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Bradl im Interview: SBK
statt MotoGP 2017
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Große Vorschau auf den
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Sensation nur knapp s 30
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Max Ver^ppen (18) gegni
Kimi Räikkönen (36). Die
Forme l 1 tm Genera t ionen-
konfl ik t . Oder is t es schon e ine

V^chablösuQg? Hier der hmge Alter gdcDnnneiie Räikkönen,
Vcistappen, der keine Berüb- der seinen Platz nodi lange
nmgsängste kennt. Da der ins nicht lännit. Ein DueU, das
fortgeschrittene Rennfahrer- elektrisierend wiikL S. 4/5
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L I E B E L E S E R !

D
ie Formel 1 macht Sommerpau
se. Grund genug, sich zu fragen,
welcher Halbzeitmeister später
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Christian Eichenberger
Chef vom Dienstauch Wel tme is te r wurde . D ie An twor t

ist verblüffend. Nur in 17 Fällen hat sich
das Blatt nochmals gewendet Schlechte Karten also für den
WM-Zwciten Nico Rosbetg (ab Seite 8)? Schlechte AiKsich-
ten gibt es auch für den deutschen Formel-l-GP. Hockcnhcim
hat erneut ein Minus geschriebea Die Frage, wer richtet 2017
den Deut-whland-GP aus, ist offener denn je. Das als Rettungs
ballon aufgestiegene Gerücht, der Sachsenring küimtc ein
springen, ist ziemlich haltlos. Warum? Das sagt Ihnen unser
Motorrad-Experte auf Seite 7. Und apropos Motorrad; Am
Wochenende steigt in Spielbein die große MotoGP-Party, Fast
20 Jahre mussten sich die Fans in der Alpenrcpublik gedulden,
ehe die Zweirad-Artisten wieder um Siege und WM-Pimkte
fahren. Jetzt ist es wieder so weit (ab Seite 21). Selbst Super
star Valentino Rossi freut sich auf das Comeback. Seine Frage
«Wie viele Zuschauer kommen wohl am Renntag.'» beantwor
ten wir mal optimistisch: Es wird voU seia lieber Valentino!

In dem Sinne, bis nächste Woche, Ihr Christian Eichenberger
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WER? Lewis Hamilton (GB)
WO? St. George's (Grenatia)

WAS? Der WH-FQhrende
genießt seinen Sommerurlaub

WER?JordlOrlola (E)
WO? NQrburgrIng (D)

WAS? Erster Auftritt von Opel in der TCR - und gleich ein
Doppelpodesl. So kann es für die RQsselshelmer weltergehen
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WER? Fabian Kreim (D, oben) und Caurav Gill (Rl)
WO? Zhangye(RC)

WAS? Der Zweit- und Drittplatzierte beim dritten Lauf zur
Asien-Pazifik-Meisterschaft am Rande der Wüste Gobi
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F o r m e l 1 F o r m e l l

Pirellis XXL-Gummi
VonTOBfAS GRÜNER und
CHRIST IAN E ICHENBERGER

Von wegen Sommerpause!
R e i f e n h e r s t e l l e r I H r e l l i b a t
in den Tbgen nach dem
H o c k e n b c f a n - G P z u R e i f e n
tests In Italien. Mit umge
bauten Fahrzeugen von
F e r r a r i u n d R e d B u l l t e s t e
t e n d i e M a i l ä n d e r d i e n e u e

Reifengeneration für 2017.

S e b a s t i a n Ve t t e l k o n n t e e r s t
mit Verspätung anfangen. Am
Montag nach dem Hcim-GP
musste der viermalige Welt
m e i s t e r n o c h e i n e S o n d e r
schicht einlegen. Pirelli bat
auf der Fer ra r i -Hauss i recke in
F io rano zum Rc i fen ies i . Ve t te l
nahm in einem umgebnuten
Mode l l , das d ie Ab t r i ebswer te
von 2017 simulieren sollte, Platz
und spulte rund 120 Rundenab.

Der Deutsche absolv ier te am
Morgen zunächst einige Kun
den au fS l i cks imneuen Fo rma l .
Nach der Mittagspati.se wurde
die Strecke künstlich gewäs
sert, um aucli Kcgcitreifen und
In te rmed ia tes m i t un le rsc l i i ed -
l i c h e n P r o fi l e n u n d C l u m m i -
mischungen auszuprobieren.

Am zweiten Tbg übernahtn
Es lehan Gut ie r rez das Steuer.
Auch der Mexikaner durf te zu
nächst einige schnelle Kunden
mit den profillosen Gummis
drehen, bevor die Regenreifen
aufgezogen wurden. Am Ende
des Tages hatte der noch punkt
lose HaasF l -P i l o t 165 Runden
auf der Uhr.

Formol 1 mit XXL-GutnmIs; Sebastian Vettel und S^bastien Buemi (kleines Bild) beim Pirelll-Test

A m M i t t w o c h ü b e r n a h m
dann Red Bull im 130 Kilometer
sOdlicher gelegenen Mugello
das Zepter. Als Testpilot wurde
der Schweizer Söbastien Kuemi
re . t k t i v i e r t . De rFo rme l -E -Me is -
ler kam am ersten Tag auf R2,
am zweiten Tag auf?? Runden.

D a m i t d i e D a t e n v e r w e r t b a r
s i n d , m o d i fi z i e r t e n b e i d e
Te a m s i h r e 2 0 l 5 e r - A u t o s m i t

gntßercn Flügeln. Schürzen,
einem profilierten UnterbiHien
und einem größeren Diffusor.
um so nah wie möglich an den
f ü r 2 0 1 7 e r w a r t e t e n A b i r i c b s -
werten zu sein. Die Ingenieua-
e rwar ten zw ischen 15 und 25
Prozent mehr Anpressdruck.

Besonders die Regenreifen
stellen für Pirelli eine große
Heransfordeningdar. Der aktu

elle «FuU-Wet» verdrängt bei
300 km/h pro Sekunde 65 Liter
W a s s e r . D e r n e u e d e u t l i c h
m e h r. D a s e r h ö h t d i e G e f a h r
von Aquaplaning.

P i re l l i muss desha lb be i der

Entwicklung besonderes Ge
wicht auf die Gummimischung
und d.xs Profil Icgea In der Dis
kussion ist auch eine Vergrö
ßerung des Durchmessers, da
mit das Chassis bei Nässe ein
Stück höher liegt und nicht so
le ich t au fdcm Unterboden au f
s c h w i m m t .

Nächstef Test auf 6P-Stre(ke
Idrelli wird die Testreihe nächs
ten Monat fonsetzca Am 6/7.
September proben die Italiener
(wieder mit Ferrari) zum ersten
Mal auf einer GP-Strecke (Bar

celona). Gleichzeitig wird Mer
cedes sein umgebautes Auto in
Lc Casieliet zum ersten Mal aiLS
der Garage schieben. Wer die
Te s t s a b s t t l v i e r l , s t e h t n o c h
nicht fest .

Weitergeht es dann am 21/22.
September - wieder mit Mer
cedes, wieder in la; Castellet.
D a n a c h s t e h e n d i e S i l b e r n e n
am 12/13. Oktober in Barcelomi
nochmals im Einsatz, ehe Red
Bull vom l-i. bis 16. Oktober und
am 2/3. November in Abu Dha
bi Runden im Auftrag des Rei
fenherstellers abspult. Vor dem
W M - F i n a l e i s t d a i m n o c h m a b
dieScuderia vom 14. bis 16. Nt>-
vember gefragt Am Dienstag
n a c h d c m G PA b u D h a b i s c h l i e
ßen d ie d re i Teams d ie Tes ts
gemeias.im ab. ♦

Newey ist
angefIxt
A u c h w e n n F e r r a r i - P r ä s i d e n t
Sergio Marchionne weiterhin
davon spricht, Mercedes in Be-
drängnb zu bringert so sieht die
Realität nach zwölf von 21 Ren
nen doch anders aus. Red Bull
ha t Fer rar i überho l t D ie I ta l ie
ner s ind nur noch dr i t te Kraf t .
Der GPin Hockenheim war kei
ne Eintagsfliege. Es war schon
das vierte Rennen «en suite», in
dem d ie Bu l l en schne l le r s ind
ab die Roten aus MarancUo.

Hückenhc im-Sieger Lewis
H a m i l t o n l i e ß z w a r d u r c h b l i
cken. dass er bei Bedarf noch
etwas in der Hinterhand hatte,
doch auch die Mercedes-Inge
nieure sind besoigt: «Red Bull
bl in den letzten Rennen immer
besser gewordea In Hockcn-
heim hat ten s ie in best immten
Phasen des Rennens das schnel
lere Auto, vor allem am Ende
des zweiten St ints.»

Doch damit nicht genug. Die
Konkurrenz erhält gleich noch
eine weitere I liobsbotschaft aus
Bullcn-Krei.sen. So .soll der Ein-
flu.s.s von 'l'echnikgenic Adrian
Newey wieder deutlich größer
werden. «Wir s ind wieder dort ,
wo wir 2014 waren», sagt Team-
c h e f C l t r i s t i a n H o r n e r . « U n d
das, «bwolil sich Adrian beim
RB12 zurückgenommen hat. Ich
würde s.igen. dass sein Anteil
am aktuel len Auto nur 20 Pro
zent beträgt. Die neuen Regeln
h a b e n A d r i a n n u n n e u m o t i
viert. Er ist wieder richtig ange-
fbct. Am näcfisijährigen Auto ist
er wieder zu 50 Prozent dabei.»

Gut für die Formel l, .schlecht
für Ferrari. ♦ MS/CE

A D A C G T M a s t e r s

Diskussionen nm Betrag nnd BoP
N e b e n d e r k o n t r o v e r s u t i d
v i e l d i s l n r t i e r t e n B a l a n c e
of Performance (BoP) sorgt
i m A D A C G T M a s t e r s
ein angeblich vorsätzlicher
Betrug für viel Wirbel.

Nach dem zweiten Spiclberg-
Rennen waren die Sieger IHo-
r ianSto l l und Laurens Vant l ioor
sowie ihre APR-Teamkollegen
D a n i e l D o b i t s c h u n d E d w a r d
Sandström (P7) disqualifiziert
worden. Hinteigrund der Wer-
tungsausschiüssc bt eine tech
nische Manipulation des An
saugsystems an den beiden
Audi R8 LMS, d ie o f fenbar so
gravierend ist, dass der Deut
sche Motor Sport Bund (DMSB)
zudem gegen das Team .APR
Motorsport und die oben ge

nannten vier Fahrer ein Sport-
gerichtsverfahrcn eingeleitet
liat. Die Verhandlung geht am
kommenden Montag (15.8.) in
Frankfurt über d ie Bühne.

Schon Im Vor fe ld der be iden

Spielberg-Kennen liatte es Stim
men gegeben, die davon spra
chen, dass bei APR Motorsport
nicht alles mit rechten Dingen
zugehen könne. Spätestens ab
Van ih tx i r dann im ers ten Ren
nen d ie .schnel ls te Rundenzei t
auf dem Red Bull Ring gefahren
w.ar, brannte es im Audi-Lager
lichterloh. Teamchef Wolfgang
Land, der von einer Manipula
tion an den APR-Audi felscttfest
überzeugt war, drohte sopir mit
einem Protest, den die Verant
w o r t l i c h e n v o n A u d i c u s t o m e r

rac ing aber zu ve rh indern

wussten. Denn auch ohne den

Einspruch wurden die Techni
schen Kommissare dc .s DMSB
wie aus dem Nichts fündig. Mit
Spannung wird nun auf die Ent
scheidung des Sportgerichts
über eine mögliche weitere Be
strafung der Beteiligten gewar
t e t .

BoP weiter umstritten
Auch die umstrittene BoP sorgt
immer wieder für Alger. Zuletzt
vor allem bei den AudiTeam.s,
die angeblich nicht konkurrenz
fähig waren. Prompt gab es für
den Nürburgring-Event (siehe
Seite 13) eine Gewichisreduzie-
rung von 20 kg für die R8 LMS
- u n d . ' d e n e r s t e n A u d i - S a i -

sonsicg im zehnten Rennen des
ADAC GT Mas te rs .

Auch für lA j ter Zakt twsk i Is t
das angewendete Bol'-System
nich t nachvo l l z iehbar. Desha lb
deponierte der Zakspeed-Team-
chef- noch bevor sich am Ring
Oberhaupt ein Rad drehte - ei
nen Hinspruch gegendie.-ikiuell
festgelegte IJoP bei den Sport-

kommissaren, der aber wegen
eines Formfehlers nicht ange
nommen wurde. «Mir ging es
nicht um eine Verbesserung der
Mercedes-Performance, son
dern um mehr Transparenz»,
e r k l ä r t e Z a k u w s k i a u f M S a -

Nachfrage. ♦ AW

APR Motorsport in Splell»erg: Sportgerlcht verttandeit am 1S.6.



AUTOMOBIL ^
Verstappen gegen Räikkönen

T O TA »

' / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / m / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / m / / / / m

F O R M E L 1 9 . A u g u s t Z 0 1 6 / M 0 T 0 R S P O R T a k t u e l l

Erst halb so alt, abo

Max Verstappen In Denkerpose: Jugendliche Unbedarftheit oder gerissene Cleverness?

V o n E L M A R B R U M M E R

Mit das Schönste an der
Formel 1 sind ihre Gegen
sätze. Davon gab es in der
ersten Häl f te der Saison
reichlich, imd von ihnen
erzäh l t unse re Sommer -Se r i e .
D i e s m a l v o m G e n c r a t i o n e n -
konflikt - Max Verstappen
gegen Kimi Räikkönen.

Es la l l t n icht schwer, Max
Verstappen als die Entdeckung
des Rennjahrcs zu feicrti. Beför
derung zu Red Bull, auf Anhieb
der erste Sieg, seither immer
vom dabei - und in praktisch
jedem Rennen der Trouble
maker. Wobei Unruhest i f te r im

Motorsport kein gnmdsätzlich
negativ belegter Begriff ist Wir
erinnern uns, wie Ayiton Senna
das Establishment aufgcmischc
hat Michael Schumacher und
genauso Sebastian Vettel. Und
auch Kimi Räikkönen hat, als er
die Junior-Hoffnung war, für
Furore gesorgt.

I n z w i s c l i e n k ö n n t e m a n d e n
Finnen als gereift bezeichnen:
Zweite Formcl-l-Karriere. zwei
ter Anlauf mit Ferrari, zweite
Ehe und das e rs te K ind . Und
sche inba r daue rha f t ve r s t r i c k t
in einen Konflikt mit Verstap
pen, der - bei allem Talent -
noch mitten im Reifeprozess
steckt. Etss'as besseres ak dieser
G e n e r a t i o n e n k o n fl i k t z w e i e r
noch dazu so unterschiedl icher

Typen hätte der Formel 1 gar
nicht passieren könnea

Der GP von Ungarn war das
beste Beispiel dalur. Noch eine
Woche später regte sich Räik
k ö n e n ü b e r d e n N i e d e r l ä n d e r
und dessen Spurwechsel auf.
Selbst Lewis Hamilioa als Titel-

KaiVetsiapotn

Hetkunft Nie(}erlände__
Geboren 30.Seotembe(1997
A l t e r 1 8
GP-DetXit :Wral lOT2015ffoioRc«o-Ausl^)
S t a r t s 3 1
frsler Punkt HalapiaMlSpyzweitesRermen)
Punktetotal 164
Erster Sieg Barcelona 2016_(lm 24. Rennen)
Siege t(«ä_ 1
Erste Pole noch keine

Poles tMal 0
Erste S^R. noch keine
S . R . t o t a l 0
Podestotätze 4
fOtvungsüi. 23 {• 107 KSometec)
WN-Iitel noch keiner (zuczeit WH-Sechst«)
Teams loro Rosso (2015/2016). Red Bull (2016)

Verteidiger und Experte für
harte Zweikämpfe eine Instanz,
kam das Gepläitkel zu Ohren. Et
versuchte sich zunäclist heraus
zureden, dass er die Rennen nui
selten nachträglich anschaue
Um dann weise hinzuzufügen
«Kimi hat sich aufgeregt? Er ha
m e h r e r e S ä t z e h i n t e r e i n a n d e i
d a r ü b e r v e r l o r e n . N u n , w e m
Kimi von sich aus spricht, dam
letui mich die Erfahrung, das.
da was dran sein muss.»

Was ist erlaubt? Was nicht?
Verstappen jr. wurde im Fahrer
meeting von Hockenlieim au
seine Schlangenlinien angcspro
chen. die die Rennkommissan ■
- ganz im Gegensatz zu Ros
bcrgs Manöver gegen den Red
Bul l -P i lo ien .au f dem Hocken,
heimring - übersehen hattet
D ie Rou t in ie rs ba ten den Au l
Steiger, doch bitte schön auf di<:
gleiche Art wie sie Rennen zu
fahren. Verslappen soll schuld
bewusst mach unten geguckt hth
bcn.und als das Meeting vorbc i
war, mit einem Lausbubengriti •
sen aus dem Saal gegangen seit.
Er habe nicht verstanden, was
die anderen von ihm wolltet.
Jugendliche Unbedarftheil oder
gerissene Cleverness?

Im Due]] mit Rösberg an
s e l b e n Wo c h e n e n d e f u n k t e e r
gleich sein Lamento an die Boi,
wohl wissend, dass Charl ie
Whiting mithörte. Das deutet
darauf hin, dass der Niedcriär
der nicht nur ein harter Race
ist, sondern auch die polit
sehen Tricks der Königskiass
schnei) inhaliert hat. Er hatce
das Glück, das diesmal nid
Alan Joties der Fatircrvertrett
im Schnellgericht war, denn d(
hatte das tjrenz-Duel) Verstai -

Australien 2015: Debüt von Max Angriffslustlg: Verstappen verkörpert eine neue Fatirergeneratlon

Kamore vor Fbtmel 1: Hax Vetstawen nahm 2014 an der FIcxida Wintei Serie:
teil. AnsdilleSend nechselte er in die fonnei-3-EH zu Van Amersfoort Rating. Kach 1:
Rennen war Veittaopen reit um 2015 in Australien sein Fl-OebOt tu geben.
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chon genauso gerissen
pen/Räikkönün als reinen Fall
von harten Bandapen gewertet
S e i t h e r fi i h l t s i c h d e r N i e d e r
länder bestätigt in seinem An
griffs- und Abwehrverhalten.

Wa s R ä i k k ö n e n i m m e r n o c h

aufregt, der in einem GP-Sport
groß geworden ist. in dem klare
Regeln galtea Sein Gcradeaus-
denken und -fahren passte
absolut in diese Zeit, «Das Ihtj-
blem heute ist, dass wir uns
nicht darauf verlassen können,
was erlaubt ist und wa.s nicht»,
beschwert sich der Iceman. Der
im Übrigen im Gegensatz zu
seinem Freund und Te:unkol le-
gcn Vettel nicht einmal über
mäßig über den Ferrari-Druck-
verlust goklagt hat, Nicht, dass
er keinen Ehrgeiz hatte. Im
Gegenteil, Er .spürt nur. dass
zusätzliche Aufregung nichts
bringt, jedenfalls nicht neben
der St recke. Der F inne hat In
Maranello jene Hausmacht. die
sich Vcrsiappen gerade In Mil
ton Keynes zunehmend erobert.

Warum sollte er bei einer der

artigen Offcnsivdenke auch zu
rückstecken? « Ich habe n ich ts
falsch gemacht. Wir sind hier
doch nicht aufeincm Sonntags
ausflug», diktierte er nach dem
Zoffvon Budapest. «Mein Spur
wechsel war in Ordnung,» Um
dann noch übermutig hinzuzu
fügen: «Schaut euch mal Senna
gegen Prost an. Das waren noch
ganz andere Bandagen.»

Blockaden wie d iese und d ie
Diskuss ionen h in terher wecken
das so politisch korrekt gewor
dene Fahrerlagcr auf, die Fans
ergreifen Partei wie in dem
Dauerzwist Rosberg gegen Ha-
mi l toa Wann s ieh t man schon
mal e inen 18 Runden währen
den Alters-Zwcikampf? Räikkö-

Kinii Räikkönen

flerkuni t

Qeboten
Alter
5P-0eMt
Starts

Erster Punkt
Punkte total
Erster Sieg
äege total
W e P o i e

i ^ l o t a l
Erstes.».

S.R, total

nen ist mit seinen 36 doppelt so
alt wie Verstappen und er hat
etwa acht Mal so viele GP bc-
s t r i t t ca Und muss te s ich den
noch geschlagen geben So was
will man sehen auch wenn es
eine Auseinandersetzung am
Limit der Fairness war. von der

abgerissenen FrontflOgel-End-
platte und dem Ausritt in die
Auslaufzone mal abgesehen.

Ein Räikkönen gibt nkilt au!
Blöd na tü r l i ch fü r den . der in
die Falle gegarten ist Aber man
kann davon ausgehen, dass sich
Räikkönen merkt, was da ge
schehen ist. Verstappen lün-
gegen reitet auf der Welle, das-s
er ein Siclierheitsrisiko ist -
vielleicht in der Hoffnung, dass
die anderen vorsichtiger mit
ihm umgehen und er durch
seine Radikaiitäc dann größere
Chancen besitzt, ein Duell für
sich zu entscheiden? Bislang
galt das ungeschriebene Gesetz,
dass jeglicher Spurwechsel bei
e i n e m B r e m s m a n ö v e r u n t e r
bleiben sollte, weil der Hinter
mann keine Chance auf eine Re
aktion hat «Zweimal die Spur zu
wechseln, ist eine Sache. Aber
abzuwarten, bis sich der andere
posiiionlcn. und ihm dann vor
die Kaue zu fahren, das ist ein
fach zu viel», tobte auch Ex-Fl-
Pi lo t Chr is t ian Danncr.

Doch in einer Formel l, die
auch an anderer Stelle eine kla
re Linie vermissen lässt, wird
Verstappten mit Ausweichma
n ö v e r n i m m e r d u r c h k o m m e n .
Man kann leicht behaupten,
dass ihm die Zukunft gehört.
Aber noch hat Räikkönen seine
Zukunft, ähnlich wie Jahrgangs-
kollege Jenson Button, längst
nicht abgeschrieben. ♦

finnlattd
17.0ktObefl979
36
Auäliaiion 2001 (Sauber • Sechsler)
243
Australien 2001 (6./efStes Rennen)
1 2 %

Fand die Aktion von Max Verstappen In Ungarn gar nicht lustig: Der sonst so stille Klml Räikkönen

HslaYSla 2003 (Im 36. Rennen]
20
Europa2003(im43.Rennen)
16

Austr^len 2002 (im 18. Rennen)
43

Podestciaire 84
ROhrun̂  1167 (-6938 Kilometer)
i m ^ l l t e l 1 ( 2 0 0 7 ) ,
Teams Sauticr (2001), Hclaien (2002-2006). fenari (2007-2009X Lotus 8

(2012-2013), Ferrari (2014-2016)
>

Karriere vor Formel 1: Klml Räikkönen begann seine Karriere kn Automobilrennsport s
1999 in der britischen forme! Renault 2.0 fOr Kanor Hotorsport. Scfwn im iweilen Jahr -
holte er den Titel. Uttd nach nur 23 Rennen gab er sein GP-Oebüt für Sauber.

M i t P o k a l e n : K l m l a l s 2 . 0 - P l l o t

Gehör t noch n ich t zum a l ten E lsen: Fer rar i -P i lo t K lml Rä ikkönen Aust ra l ien 2001: K Imls DebOt
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N A C H R I C H T E N

Formel 12018 wieder
inleCasteliet?
Kalender 59 Ma l wurde de r
Große Preis von Frankreich

abgehalten. Zuletzt 2008 in
Magny-Cours (Sieger Felipe
Massa). Seither musste die
Grande Na t i on ohne F l -GP
auskommen. Das sol l s ich nun
wieder andern, F1-Chef Bern ie
Ecciestone hat Andeutungen
gemacht, sein Zirkus kehre
2018 zurück nach Frankre ich.
Genauer gesagt nach Le
Caste l le t nahe Bandol . Dor t
wurde zuletzt 1990 gefahren,
Seit 1999 ist «Paul Ricard», so
der e inst o ffiz ie l le Name der
Piste, im Besitz von Excelis
S.A, einer Tochterfirma von
APM1, d ie zum F i rmen im
perium Ecciestones gehört.

Williams buhlt
öffentlich um Button
Fahrermarkt Ciaire Williams,
d i e s t e l l v e r t r e t e n d e Te a m c h e
fin des Traditionsrennstalls,
hat die Spekulationen um ein
neues Fahrerduo be i Wi l l i ams
für 2017 angeheizt. In einem
Interview sagte die 40-Jähri
ge. dass nicht nur Jenson
Button, sondem auch Sergio
Perez auf ihrer Einkaufsl iste
stehe. Fakt ist ; Button wird
seinen Platz bei McLaren für
Te s t f a h r e r S t o f f e l Va n d o o r n e
r ä u m e n m ü s s e n . G e n a u s o
sind die Tage von Felipe
Massa bei Williams gezählt.
Perez hat noch eine andere
Al ternat ive; Renaul t . Dort so l l
der spanische Telekommu
n i k a t i o n s r i e s e M o v i s t a r v o r

einer Rückkehr stehen (war
schon zu A lonsos Ze i ten
Sponsor bei Renault). Bedin
gung: ein spanisch spre
chender Fahrer muss her.

Schwiegermutter
wieder frei
Entführung Bernie Ecciestone
und seine Frau Fabiana Flosi
können au fa tmen. Wie das
brasilianische Magazin «Veja»
berichtet, soll die 67 Jahre
alte Aparecida Schunk Flosi
schon am Sonntag vor einer
Woche aus den Händen ihrer
Kidnapper befreit worden
sein. Die Brasil ianerin, die am
22. Juli entführt worden war,
sei unverletzt, heißt es. Bei
der Polizei war nach der Ent
führung eine Rekord-Löse
geldforderung über 120 Millio
nen Real (umgerechnet rund
33 Millionen Euro) eingegan
gen. Die Scheine sollten auf
vier Tragetaschen aufgeteilt
werden. Doch das Geld kön
nen sich die Gangster ab
schminken. Im Zuge der Be- I
freiung wurden zwei Verdäch- '
tige festgenommen. ♦ CE/TG i

Chris Amon (1943-2016)

Schnell, aber glQcklos
V o n C H R I S T I A N

E I C H E N B E R 6 E R

Am vergangenen Mitt
woch ist der ehemalige
G P - P U o t u n d L e - M a n s - S l e -

gcr Chris Amon in seiner
H e i m a t N e u s e e l a n d a n
Krebs gestorben. Amon
hatte alle Anlagen, um
W e l t m e i s t e r z u w e r d c z L
D o c h d e r « K i w i » h a t t e i n
de r Fo rme ! 1 ke in G ifick .

Fünf Pole-Positions, 19-mal ers
te Startreihe, dreimal Zweiter,
achtmal Dri t ter, drei schnel lste
K u n d e n u n d d a z u 1 8 3 F ü h -

rungsrundeiL Chris Amons
Formel- l -Stat is t ik is t beeindru
ckend . Und t r o t zdem ha t im
mer etwas gefehlt: ein GP-Sieg.

Oft war der stets freundl iche
A m o n n a h e d r a n . S o w i e i n
Spanien 1969.20 Runden führt
er komfortabel vor Jackie Ste
wart. als plötzlich die Benzin
pumpe streikt Als ein Mecha
n ike r nach dem Rennen e ine

Sicherung austauscht, springt
der Ferrari 312 wieder an, als sei
nichts geweseit Oder Monza
1971: Amon hätte die berühmte
Windschattetischlacht gewin
nenkönnen. Neun Runden vor
Schluss liegt er in Führung und
will sich von einem dreckigen
A b r e i s s v i s i e r b e f r e i e n . D o c h
b e i m G r i f f a n d e n H e l m f a l l t
Amon das ganze Visier herun
ter. Bei 300 km/h mit otfenem
Visier gegen den Wind ist
Amon chanccnlos und fal l t auf
P6 zurück. Auch in Clermont-
Ferrattd 1972 ist Amon auf Sie

geskurs. Fährt pro Runde zwei

Chris Amon: 96 Formel-I-Grands-Prlx, aber kein einziger CP-Sieg

S e k u n d e n s c h n e l l e r a l s d e r
spätere Sieger Jackie Stewart.
Doch dann platzt der Reifen.

A m o n h a t a b e r n i c h t n u r
Pech in der Fl . Er hat in der
Wahl seiner Entscheidungen
auch ein unglückliches Händ-
chea Als er 1969genug von der
Pleitcnseric bei Ferrari hat,
geht er mit den Worten «Eher
hacke ich mir eine Hand ab, als
dass ich nochmals für die Scu-
der ia fahre» zu March. Dumm
nur, dass R-nari ausgerechnet
1970 auf die Siegerstraße zu
rückfindet und beinahe nüt la
ck)- Ickx Weltmeister wird.

Le-Hans-SiegmitH(L3ren
Amons Aufstieg in den Olymp
der Großen ve r läu f t kometen
haft. Auch mangelt es lücht an
Ge ld . A l s Amon im A l t e r von
18 Jahren einen 1,5-Liter-
Coopcr will, schenkt ihm der
Va t e r e i n e n . U n d a l s d i e s e r
nichts mehr laugt, kriegt Amon

einen Maserat i 25ÜF. Mi t dem
fährt er national von Sieg zu
Sieg. Bis ihn der damalige Fl-
Tcambesiizer Reg P.imell 1963
nach Europa einiädt.

Noch im selben Jahr gibt er
im zarten Alter von 19 lahreii
und 324 Tagen sein Grand-
P r i x - D e b ü t . D o c h A m o n f ä h r t
nicht nur Fl. 1966 gewinnt er
mit Bruce McLaren die 24h von
Le Mans. Im Jahr darauf siegt
e r a n d e r S e i t e v o n L o r e n z o
Banditü in Daytona. Und 1969
wird ergarTasman-Meister.

Selbst zwei Formel-l-Siege
verbucht er 1970 jubelt er bei
der «Daily Express Trophy» in
Silverstone.lOT triumphiert er
in Argentinien - doch beides
Rennen ohne WM-Sta tus .

Nach zwei Jahren bei Maira
(1971/72) wechselt Amon 1973
aus der Not geboren zu Tecno.
Am Ende der Saison kriegt er
die Chance, bei Tyrrell in ei
nem dr i t ten Auto den GP der

USA zu fal i ren. Doch im Trai

ning verunfallt Francois Ceverl
tödlich, Tyrrell zieht sich zu
rück. Er cntscliließt sicli, ein
eigenes Team auf die Deine zu
stel len. Doch der Amon AFIOI
ist kein Überflieger. Ein Ange
bot von Brabham 1974 schlägt
er aus, weil er seine Crew nicht
im Stich lassen will Das allein

s.igt alles über Chris Amon aus.
1976 starte t er für Ensign. Der

F e u e r u n f a l ) v o n N i k i L a u d a

gibt ihm so zu denken, dass er
am Nürburgring auf den zwei
ten Star t verz ichtet Noch ein
mal kehrt er zurück; In Kanada
1976 für Fratik WUiiams. Doch
im Training dreht er sich auf
k a l t e n R e i f e n u n d w i r d v o n
Harald Eni torpediert. «Das
war's», sagte Amon Jahre spä
ter, «ich wollte nur noch heim.»

B is 2003 a rbe i te t Amon a ls
F a r m e r i m n e u s e e l ä n d i s c h e n
Bults. Dann verkauft er seinen
Bet r ieb . G lück l i ch und zu f r ie
den, dass er die wildeste Zeit
in der Formel 1 überlebt hat.
bleibt der Vater von drei Kin
dern die meiste Zeit in Neusee
land. Nur 1997 kommt er noch
einmal nach England - zum
Festival of Speed in Good
w o o d . D o r t w i r d e r v o n d e n
Fans stürmisch empfangen.

Eine Episode bleibt in Erin
nerung. Als Amon in seinem
spanischen Domizil einen
Swimmingpool bauen lässt,
vcrweciiselte jemand Meter
und Inches - entstanden ist ein

olympiareifes Schwimmbad.
Typisch Amon: liebenswürdig,
c h a r m a n t u n d e i n b i s s c h e n
chaotisch. Goodbye, Chrisl ♦

G O O D Y E A R R E I F E N

Chris Amon 1972 im Hatra: Nach Siegchancen bei Ferrari und March hatte er auch beim französischen Flugzeugbauer gutes Material
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Sadisenring kein Thema

Verkehrs-SIcherheitszentrum Saehsenring: Theoretisch fOr die Formel 1 homologierbar, aberfOr einen Grand Prix mOsste viel Investiert werden

V o n I H R E PA U L O V I T S

D e r F o r m e l - l - G r a n d - P i T X
v o n D e u t s c h l a n d a u f d e m
Sacbsenring? Kaum ein
T h e m a w i r d s e i t d e m W o -
c h e n e n d e i n H o c k e n h c i m
s o h e i ß d i s k u t i e r t . D o c h i n
d i e I h t w i r d s i c h d i e s e I d e e
k a u m u m s e t z e n l a s s e n .

Es soU ai^eblich Formel-l-Zam-
pano Bemie Eeclestone persön
lich gewesen sein, der die Idee
v o m F o r m e l - l - G P a u f d e m
Sachsenring aufgebracht hal.
Z u w e m u n d w o e r d i e s e s
Gedankenspiel laut geäußert
haben soll, ist nicht überliefert.
Dass der Brite angesichts der
knappen Zuschaucrzahlen, der
Sorgen der Veranstalter in Ho
ckenhcim sowie am Nürburg
ring und der 220000 Zuschauer
a m M o t o r r a d - G P - R e n n w o c h e n -
ende auf dem Sachsenring auf
solche Gedanken kommen könn
te, wäre aber nicht verwunder
lich. Wie wäre es also, werm man
den Großen Preis von Deutsch
land in der Formel 1 wirklich auf
d i e S t r e c k e b e i H o h e n s t e i n -
EtTLStthal verlegen würde?

Untragbare Investition
Rein theoret isch wäre e in For-
mel-l-Rennen auf dem Sachsen

ring machbar. Die Strecke hat
eine FIA-Homologatioa aller
dings müssten für die Standards

e i n e s F o r m e i - l - G r a n d - P r b : d i e
Boxenanlage, das Pressezen
trum, das Fahrerlager und die
Auslaufeonen geändert werden.
Wa s e i n e I n v e s t i t i o n i n z w e i
stelliger Miliionenhöhe bedeu
ten würde . Be i den n ich t e in
fachen Eigentumsverhältnissen
am Sachsenring (der Start- und
Ziel-Bereich, das Fahrerlager
und die Nord-Erweiterung ge
h ö r e n d e n K o m m u n e n H o h e n -
stein-Emsttha] und Obciiung-
witz, der süd-östliche Teil der
S t r e c k e d e m V c r k e h r s - S i c h e r -
heitszentrum) würde sich die
Frage steilen, tver dies über
haupt finanziert, wer es über
haupt finanzieren kamt und so
richtig Interesse scheint auch
niemand zu habca

Als das Gerücht eines Formcl-
TGrand-Prix aufkam, stel l te
Lars Kluge, Oberbüigenneister
von Hohenstein-Fjastthal. ge
genüber den lokalen Medien
klar «Der Sachsenring in seiner
jetzigen Form und die Forme) 1
passen nicht wirklich zusam
men. Wir haben uns nie emst
haft mit dem Thema beschäftigt
und sehen uns weiter als Stand
o r t f ü r d i e M o t o r r a d - W M . D a s

ist historisch gewachsen, dafür
gibt es eine riesige Begeiste
rung. Die Formel 1 gehört eher
in unsere Partnerstadt Hocken
hc im. I ch habe m ich amüs ie r t
über die Idee, sie hat aber nichts
mit der Realität zu tun.»

E r i c h H o m i l i u s , d e r . \ m t s v o r -
gänger von Kluge und mit ihm
eine der Haupt-Triebfedem des
Motorrad-GIWeransta l ters . der
Sachsenring-Rcnn-Manage-
ment GmbH SRM. wird
n o c h k o n k r e t e r . « D a s
ist eine Irrsinns-Idee.

«Eine
irrsinns-ldee, "
die niemals funk
tionieren würde.»

E R I C H H O M I L I U S

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

d ie n iemals funkt ion ieren wür
de», stellt Homilius klar. «Wir
sind ein Motorrad-Land, und
d ie Leu te könn ten auch ke ine
F o r m e i - l - P r e i s c b e z a h l e a »

Ortstausch Formel l/HoloOP?
Die SRM beschäftigt sich
d e r z e i t v i e l m e h r m i t d e r P r o
b l e m a t i k i h r e s M o t o r r a d -
G r a n d - P r i x : D e r A D A C h a t
zwar seinen Vertrag mit Moto-
GP-Promoter Dorna um we i te
re fünf Jahre verlängert, sich
aber die Freiheit genommen,
selbst über den Austragungsort
zu bestiirunen. Gegenüber der
SRM stellt er Auflagen, an
denen derzeit gearbeitet wird.

So wurde in der letzten Woche
eine Stammkapital-Erhöhung
d e r G m b H a u f 4 0 0 0 0 0 E u r o

vorgenommen, durch die die
Bankbürgschaft für die Lizenz

gebühren längerfristig
^ gesichert werden soll.^ AngBnonimen.derADAC.
k der die Verträge sowohl ftir

• ' d i e F o r m e l 1 a l s a u c h f ü r
die MotoGP hat, würde

sich entschließen, diese
a b w e c h s e l n d a n H o c k e n

hcim und den Sacftsenring zu
vergeben. Da sieht Homilius -
wie alle, die sich je mit dic-ser
M a t e r i e b e f a s s t h a b e n - e i n e

Katastrophe hereinbrechen.
« U n s e r M o t o r r a d - G r a n d - P r i x
hal eine lange TYadition», so
H o m i l i u s . « 7 0 P r o z e n t d e r
Z u s c h a u e r k o m m e n a u s O s t
deutschland. 60 Prozent sogar
aus der Region. Die würden
niemals reich Hockenhcim ge
hen. schon aus Trotz nicht. Wir
stehen ja in engem Kontakt mit
den Hockenheimern. und wir
haben uns beim Rarmel-l-Grand-
P r L x d a r ü b e r u n t e r h a l t e n . I n
H o c k e n h e i m w i e d e r u m m ü s s
t e n M i l l i o n e n f ü r d e n U m b a u
der Südkurve und den Bereich
d e r S a c h s k u r v e i n v e s t i e r t
werden. Die Hockenhcimring
GmbH hat auch kein Interesse,
a ls Verans ta l te r au f t re ten . S ic
würden die Strecke lediglicli
vermietere» Es sollte also alles
beim Alten bleiben. ♦

Z U M T H E M A
Sachsenring

strecke Der Sachsenring
ist keine permanente
Rennstrecke, sorxJem ein
Vetkehrs-Übungsplatz mit
angeschlossenem Rundkurs.
Er wurde 1995 eröffnet. Seine
derzeitige Streckenführung,
die ihn auf 3,57 km Länge
bringt, wurde 2001 fertigge
stellt. Für Großveranslattungen
müssen die nicht permanenten
Tri burten jedes Mal auf- und
wieder ausbaut werden.
> »

Histor ie Auf dem alten
Sachsenring, einem
Straßenkurs von 8,710 km

Länge, wurden seit 1927
Motorradrennen veransta l te t .
1934 fand dort das erste
Mal der Große Preis von
Deutschland für Motorräder
statt. Von 1961 bisl972 war
er Austragungsort des
Großen Preises der DDR,
zu dem bis zu 300 000
Zuschauer kamen.
» >

Motonad-GP Se i t 1998
findet er auf dem Sachsen
ring statt und ist die größte
Einzel-Sportveranstaltung
in Deutschland. ♦ IP
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H a l b z e i t m e i s t e r

Sdmalles
entschieden?

Welcher Mercedes-Pilot steht am Ende mit dem Pokal da? Im Moment deutet alles auf Hamilton hin

Wehrt sich gegen die dritte Niederlage In Folge: Nico Rosberg • hier im Zweikampf mit Verstappen

V o n C H R I S T I A N

E i C H E N B E R G E R

L e w i s H a m i l t o n h a t s i c h i n
H o c k e n h e i m a l s « H a l b z e i t -
m e i s t e n ) i n d i e S o m m e r

pause verabschiedet.
K a u f e n k a n n e r s i c h d a v o n
n i c h t s . U n d d o c h i s t d e r
T i t e l d e s H a l b z e i t m e i s t c r s
in der Formel 1 nicht ganz
i m b e d e u t e n d . S c h o n 4 9 M a l
(in 66 Jahren) wurde der
Halbzeitmeister später
auch Champion. Kein gutes
Omen für Nico Rosberg.

Statistiken sagen nicht die
ganze Wahrheit. Aber sie lügen
a u c h n i c h t . A u c h w e n n N i c o

Rosberg das gerne hätte. In 49
von 66 Fäl ien ist der Halbzei t
meister in der Formei 1 später
auch Cltampion geworden. Nur
zehn Mal hat der zur Halbzei t
in der WM auf Pos i t ion 2 l ie
gende Fahrer das Blatt noch
w e n d e n k ö n n e n . U n d n u r s i e
ben Mal wurde ein Fahrer Welt-
meLster, der zur Halbzeit nicht
unter den Top 2 lag

Die bee indruckends te Aufho l -

jagd gelang 1964 John Surtees.
Der Engländer lag bei Halbzelt
auf dem siebten Zwischenrang.
Mit lediglich zehn Punkten.
Leader Jim Clark hatte drei Mal
so viel. Und dazwischen lagen
auch noch Jack Brabham (26
Zähler), Richie Ginther. Jack
B r a b h a m u n d P e t e r A r u n d e l )
(alle 11) sowie der punktgleiche
Dan Gumey. Doch der heute
82-)ährige drehte in der zweiten
Hälfte auf, profitierte von einer
S e r i e v o n C l a r k - A u s f ä l l c n u n d
konnte dank sehr viel Schützen
hilfe von Teamkollege Lorenzo
B a n d i n i i m l e t z t e n R e i m e n i n
Mexiko das Blat t noch wenden.

Rosberg sr. von PS zum Titel
Surtees' Rekord ist lur die Ewig
keit. Beim heutigen Punktesj's-
tem und der Zuverlässigkeit der
Autos sind solche Aufhoijagden
undenkbar. Keke Rosberg war
der Letzte, dem Ähnliches ge
lang. Ausgerechnet der Vater
des WM-Zwci ten war 1982 be i
Halbze i t nur Fünf ter. Doch der
Finne wurde (mit einem Sieg)
noch Weltmeister. Die Saison ist

allerdings nicht repräsentativ.
W M - K a n d i d a t G i l l e s V l l l e n e u -
vc verunglückte tödlich. Und
auch d ie Kar r ie re von Fer ra r i -

Teamkollege Didier Pironi war
nach dessen schwerem Unlall in
Hoekenheim beendet . HaJbzei i -
champion John Waison klebte
das Peel) an den Füßen. In der
z w e i t e n S a i s o n h ä l f t e s c h r i e b
der AIcLaren-Pi lot sechs Nul ler
in Serie. Rosbeig wurde mit 44
Ihmkten aus 16 Rennen We l t
meister. Das sind 2.^ Zähler pro
G P. D a s i s t d e r s c h l e c h t e s t e
Schnitt in 66 Jahren Formel 1!

Juan-Manuel Fangio (1956),
James Hunt (1976) sowie Kimi
Räikkönen (2007) und zweimal
Sebastian Vettel (2010 und 2012)
w u r d e n v o n P 3 b e i H a l b z e i t
noch We l tme is te r. Wobe i Hun t

1 9 7 6 n a t ü r l i c h d e r U n f a l l v o n
Lauda am Nürbiirgring und
dessen Zwangspause danach In
die Karten spielte. Auch Räik-
können nutzte 2007 den McLa

ren-Stallkrieg zwischen Lewis
Hami l ton und Fernando A lonso
e i s k a l t a u s . U n e r w a r t e t w a r
auch Vct tc is ers ter Ti te l 2010.
Der Deutsche war vor dem Fi
na le in Abu Dhab i nur Dr i t te r.
Doch die bis dato vor ihm l ie

genden Fernando Alt>nso und
M a r k We b b e r v e r z o e k t e n s i e h
und blieben iin Verkehr liängen.

indy-Sleger als Halbzelt-VIze
Sechs der zehn Fälle, in denen
der auf P2 liegende Haibzeil-
V i z c d a s B l a t t n o c t i w e n d e n

konnte, fanden zwischen 1981
und 1990 statt. Zufall ist das
nicht. DieSOer-Jahrc lebten von
einernie dagewesenen Konkur
renzdichte an der Spitze bei
gleichzeitig hoher Ausfallquotc
aufgrund der anfälligen "Tech
nik. «Du hattest nicht nur Senna,

Piquet, Mansel) und andere Top-
pUoten als Gegner, du wusstest
bis zur Ziellinie auch nicht, ob
das Auto hält», sagt Alain Prost.

Von den 33 Halbze i t -Führen
den wurden 26 später auch
Weit meister. Sieben Fahrer hät
ten nichts dagegen gehabt, wäre
die Saison im Sommer zu Ende

gewesen; Stirling Moss (zwei
Mal), Bruce McLaren, Carlos
Reutemann, John Watson, Mi-
chele Alboreto, Mark Webber
und zuletzt Nico Rosbeig (2014).

Sechs Wel tmeis ter l i ie i ten es
nicht für nötig, bei Halbzeit in
Führung zu liegen: Mike Haw
thorn. John Surtees, James
Hunt, Keke Rosberg, Jacques
V i U e n e u v e u n d K i m i I ^ i i k k c -
nen. Jeder von ihnen krönte sich
e r s t i m l e t z t e n R e n n e n z u m
Wei tmeis te r. Und a l lesamt wa
ren es Eintagsfliegen.

Spannend ist auch ein Blick
auf die WM-Zweiten bei Halb-;
ze i t . 23 von ihnen wurden n ie
We i t m e i s t e r. B e s o n d e r s b i t t e r
lief s für Mark Webber. Der 2010
z u r H a l b z e i t fi i l i r e n d c A u s t r a
lier war dreimal auf I'2 liegend
m LauerstcllungDoch der Daum
vom Titel platzte jedes Mal.

Unvorstellbar aus heutiger
Sicht Ist auch die Ausgangsiagc
1957. Der fuhrende Juan-Maniiei
Fangio war bei Halbzeit (vier
von acht Rennen) eigentlich
schon fast durch. 25 Punkte hatte
der Argentinier damals auf sei
nem Konto. Denn auf P2 folgte
nicht Stirling Moss, Luigi
M u s s o o d e r M i k e H a w t h o r n
sonde rn Sam Hanks . De r US-
Amerikaner gewann 1957 das
Indy 500. Weil dieses zur Fl-
WM zählte, gab es dafür regulär
Punkte. Hanks bekam acht Zäl:-
ler für seinen Sieg. Das reicht«
um bei Halbzeit erster Verfolger
von Fangio zu sein!

Fazit;Dic Statistik spricht ein
deutig gegen Rösberg. Hamilio;i
scheint auf dem besten Weg,
der 50 . Ha lbze i twe i tme is te r zu
sein, der die Führung nicht
mehr abgibt. ♦
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Bei Halbzeit nur Fünfter Rosberg drehte 1982 den Spieß noch um

Senna, Prost, Mansell und Piquet: Hart umkämpfte eOer-Jahre

Hanks: WM-2. hinter Fangio Webber: Bei Halbzeit oft besser

süPf/? SHELL t

I f

DIE HALBZEITHEISTER

5 [ "t / l l

John Surtees 1964: Aus dem Nirgendwo zum Weltmeister-Ti te l

1 Jahr Kalbzeitmeistcf (Punkte) Zureiter (Punkte) Spaterer Weltmeister

1950 CiuseppeFanna(14) LulgiFagiolidl) Giuseppe Farina
1951 Juan-Manuel Fangio (15) Giuseppe Farina (14) Juan-Manuel Fangio
1952 Alberto Astarl ÜB) PieroTarufli (13) Alberto Ascari
1953 Alberto Ascsi (28.5) Luigi/Oloresi (13) Alberto Asc»i
1954 Juan-Manuel Fangu (26.1) losd Froilin Gonzilei (14,1) Juan-Manuel Fangio
1955 man-Manuel Fangio (19) Maurice Trintlgnanl (10) Juan-Manuel Fangio
1956 StnIIng Moss (U) Peter Collins (11) Juan-Manuel Fangio

bei Kalbzeit: WH-3. (9)
1957 Juan-Manuel Fangio (25) Sam Hanks (8) Juan-Manuel Fangio

StirlingMoss(23) Mike Hawl horn (23) Mike Kawihorn
1959 Jack Brabham (27) lony Brooks (14) Jack Brabham

Bruce McLaren (20) Jack Brabham (16) lack Brabham

1%1 PhiiHin(19] Wotigang B«ghe von Trips (18) PttilHill
1962 Cr^HiD(19) Jim Clark (18) Grattam HiU

1%3 Im Clark (36) RxltieGinlher(14) JirnClatk

1 9 6 : Im Clark (30) Graham Hill(26) Jr^Surtees
b» Halbzeit: WH-7. (10)

1 % 5 Jkn Clark (36) Graham HiC (23) Jim Clark

1966 lack Brabham (30) Graham Hill (14) l a c k ^ b h a m

1967 DennvHulme(23> Am Clark (19) Denny Hulme
1966 G r ^ H i E ( 2 4 ) Jackie Stewart (16) Graham Hill
1969 iad(ieStewaß(45) Bruce McLaren (17) Jackie Stewart
1970 kxhenFbh(n(36) Jack Brabham (iZ5) Jochen Rindt
1971 Jackie Stewart (42) JackylcluaB) Jackie Stewart

1972 Emerson FittipM (34) Jackie Stewart (21) Emerson fittlpakll
1973 Jackie Stewart (42) Emerson Fitlip î(41) Jackie Stewart
1974 Emerson Fittipakh (31) Nikitauda (30) Emerson Fittipaldi
1975 Kiki Lauda (32) Carte Reutemann (22) Niki Lauda

Hiki Lauda (52) Patrick [>epailier(26) James Hunt
bei Halbzeit: WH-3. (24)

1977 Niki Lauda (33) JodyScheckter (33) Niki Lauda
1978 ManoAndretli(36) Romie Peterson (30) Mario Andretti
1979 JodyScheckter (34) Gilles Villeneuve(26) Jody Scheckter
1960 Alan Jones (28) Nelson Piquot (25) Alan Jones

. 1 Carlos Reutßnann (37) Nelson Piquot (26) Nelson Piquet
i982 John Watson (30) Niet Pitoni (20) Keke Rosberg

,DelHail)2eit:WH-5.(17)
Alain PiDSt (28) Nelson Piquet (27) Nelson Piquet
Alain Fhost (35.5) Niki Lauda (24) Niki Lauda

:■ , Michel Alboreto (37) Alain Prost(36) Alain Prost
3936 Alain ProsI (39) Nigel Mansell(3e) AlainProst
1937 Nelson Piquet (39) Ayilon Senna (35) Nelson Piauel

Alain Prost (54) AyrtonSenn3(48) Ayrion Seitna,
1989 Alain Prost (47) Ayrton Senna (27) Alain Fkost

l 'h . . Alain FTosI (41) Ayrton Senna(39) Ayrton Senna
1991 Ayrion Senna (51) NIgcl Hansell(33) Ayrton Sem«
1992 Nigei Hanselt (66) Riccardo Patrese (34) liigel Mansell
1993 AlanFYost (57) Ayrton Senna (47) Alain Prost

1994 Michael ScJkimacher (66) Damon Hill (39) Michael̂ hurnacher
1995 Hkhacl Schumacher (56) Danton Hill 05) I4lchael Schumacher
1996 Damon Hill (53) Jacques Viiieneuve (32) Damon Hill
i W / Hichaei Schumacher (47) Jacques Vilieneuve (43) Jacques Viiieneuve
1998 Mika Häkkinen (50) Michael Schumacher(44) Mila Häkkinen
1999 Mika Häkkinen (40) Michael Scf.um3cher(32) Mika Häkkinen
2000 Michael Schumacher (56) DavidCoulthard (44) Michael Schumacher
2001 Mkhael Schumacher (68) David Coulthard (44) Michael Schumacher
2002 Michael Schumacher (76) Ralf Schumacher (30) Michael Schumacher
2003 Mkhael Schumacher (54) KimiRaikkOnen (51) Michael Schumacher
2004* MKhael Schumaclier (110) Rubens Barrichello (74) Michael Schumacher
2005 Fernando Alonso (87) KimiRaikkönen (61) Fernando Alonso

2006 Fernando Alonso (100) HtchaelSctiumacher (90) Fernando Alonso
TOl:. Lewis Hamlltcn (80) Fernando Alonso (73) kjmi Räikkönwi

bei Halbzeit; WM-3. (60)
2008 Lewis Hamilton (62) Kinn RaikkOnen (57) Lewis Hamilton

2009 Jenson Button (70) Mark WetAer (51,1) lenson Button

Mark Webber (161) Lewis Hamilton (157) Sebastian Vettel

bei Halbzeit: WH-3. (151)
2 0 11 Sebadian Vettel (234) Mark Webber (149) Sebastian VeHel

>012 Fernando Alonso (164) Mark Webber (124) SetiaslianVeitel
bei Halbzelt; WH-3.022)

2013 Sebastian Vettel (172) KimlRaikk0nen(134) Sebastian Vettel

Nico Rosberg (202) Lewis Hwjiton (191) Lewis Hamillon _
2015 Levris Hamilton (202) Nko Rosberg (181) Lewis Hamihon
2016 lewis Hamilton (217) Nico Rosbê  (198) 7

Hunt gegen Halbzeltweltmelster Lauda: Das große Duell 1976

• Faver. der bei H^eil auf Plau 2 lag, hat die WH noch gedrchi und wurde Weilincisler
r.M > Der soatere Weltmeister lag bei Halbreit nKht unter den Too 2

• Oie Dnfuhrwig einer î ftTiel en Sommerpause ab 20(M hat nii Folge, dass de Halbzeitbilam nkht in jedem Fall mit d« Haltte der
absolmerten Rennen identisch ist. Bsp. 2016: iUb.'eil ware nach dem CP Ungarn gewesen (11 von 21 Rennen). Cerechne! wird in
dieser Statistik aber erst nach Hockenheim, Oio bei Beginn der »genlichen Sommerpause.
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Ta t i a n a C a l d e r 6 n

«Bin ein Fan von Nontoya»
Von CHRIST IAN
e i C H E N B E R G E R

Ta d a n a C a l d e r o n i s t n i c h t
d ie erste Frau in der GP3.
Aber sie ist die erste, die
den männlichen Kollegen
e i n h e i z t . I n H o c k e n h e i m
h a t d i e K o l i u n b i a n e r i n
ihren ersten Punkt geholt.
M S a h a t m i t i h r n i c h t n u r
darüber gesprochen.

Wie wichtig war dieser Punkt für
d i c h i n H o c k e n h e i m ?

TATIANA CALDERÖN: Es W3i
eine Erleichtening. Ich wiKste.
dass ich den Speed habe. Aber
es hat zuvor nicht immer al les

zusam inenpepass t .
D u h a s t n a c h d e m R e n n e n

gesagt, es sei dir wichtig, dass du
den Punkt aus eigener Kraft
geholt hast.
Ja. es ist etwas anderes, wenn
man aus eigener Kraft mit guten
Überholmanövern in die Punk
t e f ä h r t . A l s w e n n e i n e m e i n
l'urüct in den Schuß fallt, weil
ande re aus fa l i ca
Du hast drei Jahre Formel-3-
Erfahrung gesammelt. Wie
hi l f re ich is t d i r das in der GP3?

Sehr wichtig. Ich habe in der H3
viel bezüglich Abscimmungs-
arbcit gelernt. Auch bin ich viel
zum Fahren gekommen. Und
das immer mit Vollgas. Weil die
Reifen in der Formel 3 nicht so
wie in der GP3 problemlos über
die Distanz halten.
W e n n d u d i e b e i d e n S e r i e n

vergleicltst: Wo schließt denn
d I e G P S b e s s e r a b ?

Man hat nur eine oder ma.ximal
zwe i Kunden m i t den P i r e l l i s .
Dadurch ist es schwieriger, es
auf den Punkt zu bringen. Die
GP3 ist näher an der Formel 1 als
die Formel 3.
H a s t d u n a c h d r e i J a h r e n F o r m e l

3 In die GP3 gewechselt, weil du
dir bessere Chancen ausrechnest,
auf dem Weg weiterzukommen?
Ja. Und ich wollte noch mehr
Erfahrung sammeln.
Das Beispiel von Max Verstappen
hat dich also nicht überzeugt -

K O M P A K T

Emst zu nehmende Gegnerin: GP3-Dame Tatiana Calderön

di rek t von der Formel 3 In d ie

Formel 1 aufzusteigen?
Man kann d i rek t von der For
mel 3 in die Formel 1 aufsteigen.
Max hat es bewiesen. Aber er
Is t e in Ausnahmekönner.
Arten war mal eine Topadresse
Im Nachwuchssport. Was fehlt
dem Team, dass Ihr wieder

regelmäßig aufs Podest fahrt?
ART fährt zurzeit in einer ande
ren I.iga. Im Kennen sind wir
nicht so weit von Ihnen weg.
Aber im Quali fehlen uns ein
pxar Tehniel. Und da.s Quail Ist
in der 0P3 enorm wichtig. Wir
haben keinen Ihlichtstopp. Da
durch ist die Strategie bei allen
ähnlich. Das macht das Über
holen so schsver.
Wie wichtig ist der Aspekt mit
Red Bull in Zusammenhang mit
A r t e n f ü r d i c h ?

Der Ist nicht unbedeutend. Aber
am Ende zählt die l.eistung, egal
in welchem Team du bist. Dass
man bei Red Rull all meine Da
ten einsehen kann. Lst sicher gut.
Manchmal stimmen die Ergeb
nisse nicht, obwohl die Leistung
und der Speed p.-is.sen würden.
D a s s i e h t m a n d a t m b e i d e n
Daten. Und das kann, wenn ein
Te a m w i e R e d R u l l d a h i n t e r
steht, schun hilfreich sein.

Du bist sehr Jung nach Europa
gekommen. Wie war das damals
für dich so weit weg von daheim?
ich bin mit 18 von zu 1 laase aus

gezogen. Nach Madrid, wo ich
lieutenttch lebe. Die Familie De
Villota.fiirdicich in der Formel
Open gefahren bin, hat dort ih
ren Sitz und h.at mir geholfen.
A l l e s i n . a l l e m w a r e s k e i n e
leichtcZeil. (Locht.) Außer Spa
ghetti konnte ich nichts kochen.
Und auch d ie Wäsche machen
fiel mir am Anfang nicht leicht.
Du redest sehr gut Deutsch, well
d u I n K o l u m b i e n e i n e S c h w e i z e r

S c h u l e b e s u c h t h a s t . W a r u m ?

Mein Vater spricht auch
Deutsch. Und hat mich deshalb
auf eine Schweizer Schule ge
schickt. Ich hatte die Wahl zwi
s c h e n D e u t s c h u n d F r a n z ö
sisch.
Wie täst du zum Rennsport
gekommen?
Mit neun fahren saß ich zum
ersten Mal im Leihkart. Das ge
fiel mir. Also bin ich mit meiner
Schwester immer öfter gegan
gen. Bis mir meine Eltern ein
richtiges Kart gekauft habea
War das die Zeh, als Montoya In
der Forn ie i 1 fuh r?

Ja, ich hin ein Fan von ihm. Ich
habe jedes Rennen geschaut.

Z u r P e r s o n
Tatiana Calderön

SeburtsUg 10. Hilf 1991
Gtburtsorl Bogota (CO)
HerkuAllslanil Kolumbien

KARRIERE
?00W0O9Kaning
1009 Radical lutopean Haslm
n)0/20n Star Harda OD. rno. 6.)
Ml2fofmellOoen(9.)
»Q formel-l-EH (nkM Uauaert)
»Ufotmei'KN (IS. 19 Punkte)
niS Fotmel-S-EH (rrtil Uuuert)
20)6(?l(nkreitn.IPunkt)

HOBBYS
rußbal.rennß.Wasw(Rj

Unt erstOtzt er d ich auch?

W i r k e n n e n u n s . E r h a t m i r
schon Tipps gegeben. Aber ich
muss meinen eigenen Weg ge-
iH in . Me ine Fami l ie un ic rs tü iz i
mich. Und ein p.ur Sporworen.
Ist es Im Windschatten Montoyas
einfKher, Sponsoren zu linden?
Nein, im (■egetileil. Zurzeit fah
ren da'i bis vier meiner Lands-
leiile in der Indy(itr-Serie. Die
L e u t e i n K o l u m b i e n s c h a u e n
eher dahin als Richtung Formel
3 o d e r G l ' 3 .
Würde dich IndyCar retzen?
( fa jc / t r. ) Wenn d ie Ov- j l rennen
n ich t wären . . .
Wie schwer Ist es für dkh als Frau,
In de r GP3 zu bes tehen? Zu le tz t

hat dort eine gewisse Carmen
Jortä nkht unbedingt das Ideale
Bi ld e l r>er e rns t zu ne lune t tden

Rennfahrertn abgegeben.
Das 1st sicher nicht einfach. Ich
muss mir Respekt verschaffen.
Und k.ämpfe dafür, dass Ich die
Unterstützung kriege. Ich finde,
man so l l te se inen Reruf enus i
n e h m e n . U n d i c h s t e l l e m i c h
auch nicht hin und s.agc: «Ich
bin die beste Frau, die je in der
GI'3 gefahren ist.» Dxs wäre
falsch. Aber ich weiß, dass Ich
gewinnen kann. Und dafür ar
beite ich hart. ♦

IndyCar Das Team Andretti
wird auf der Suche nach
neuen Ta len ten e inem we i
teren Europäer e ine Fahr
gelegenheit bieten. Der Brite
Dean Stoneman soll noch in
dieser Saison für den Renn
sta l ! von Michael Andret t i
testen. Das Team des Indy-
Car-Champions von 1991 hat
b e r e i t s m i t d e m N i e d e r l ä n d e r
Robin Frijns einen erfolgrei
chen Tes t abso lv ie r t .

Formel E Laut e inem Ber icht
des Marktforschungsunter
nehmens Rcpucom hatte die
Formel E in ihrer Premieren-
Saison ein Dreizehnte! der
Zuschauer der Formel I. in
Zahlen ausgedrückt: Wäh
rend be i e inem Forme l -E-
Rennen rund sechs Mi l l ionen
v o r d e n T V- B i l d s c h i r m e n
saßert, kam die Formel 1 im
Vergleichsjahr 2015 auf fast
80 Mio pro GP.

» >

F o r m e l 4 D e u t s c h l a n d u n d
I ta l ien haben e ine flor ie rende
F o r m e l - 4 - M e i s t e r s c h a f t . U n d
selbst in Asien boomt die
N a c h w u c h s s e r i e i n z w i s c h e n .
2017 wird nun auch in Frank
reich eine ernst zu nehmen
de Formel 4 etabl ier t . Die
Chassis sollen von Signatech
stammen, die i,6-Liter-Moto-
ren von Renault. Eine Präsen
tation findet am 10/11. Sep
tember in Le Mans statt.

Forme l Renau l t 2 .0 Der Br i te
Lando Norr is hat seine Füh
rung im Zweiliter-NEC-Cup
mit einem Sieg und Platz 2
in Assen ausgctiaut. Sein
direkter Verfolger Donan
Bocco lacc i wurde im e rs ten
Durchgang Zweiter, in Heat 2
belegte er Rang 4 (Sieger
Max Defourny). Der Österrei
cher Ferdinand Habsburg
musste sich mit den Plätzen
6 und 8 begnügen. ♦ CE

F o r m e l 4

Stallorder
für Schumi
Auf dem Nürfourgring
gingen die ersten beiden
Siegeipokale der Formel 4
an die Titelrivaleii Joey
Mawson und Mick Schumaf-
c h e r . I n L a u f s w a r T h o m a s

Prelning unschlagbar.

Rennen 1 warrclativereigiiisiiv
Mick Schumacher gewann vcjr
Joey Mawson und Mike Or
mana Etwas mehr Action gl
es in I ieat 2. als Mawson vor Juri
Vips und Nicklas Nielsen sio(
le . Im zwe i ten Umlau f be re i t s

griff Schumi jr. nach der Füh
rung und attackierte Mawsoti.
touchictic dabei allerdings den
Rohden dos Australiers. Der gif-
riet leicht ins Schlingern. unÜ
Mick zog vorbei Dieses Manä-
v-cr wollte die Rcnnieitung nicht
tolerieren und belegte Schurni
mi t e ine r Durch fahr tss t ra fc .

In Durchgang 3 erlebte d.m i
M . i w s o n t l i e h a r t e H a n d d e •

Rennleilung Weil er im Karnj f
mit Richard Verschoor dib
we i lW L in ie an de r Roxenc i r
fahrt überfuhr, wurde er zit
Drivc-Thniugh gebeten, wäh
rend Schumacher Zwe i le r h i t
ter Treining und vor Vips ivui
de. «Ich denke. das.s die Sir.tf
für Joey zu hart war», so Vau
Amersfiwrt-Manager Rob Nie
sink, der sich jedoch fair gal
«Wir fanden aber .luch die Str;
fe für Mick in Iauf2 zu hart.»

Funkspruchari Schumi-Kolleg
Doch n i ch t nu r Maw.son wa r
nach dem Rennen unglücklicl
auch Prenu-Pilot Juri Vtps w;4-
trotz seines dritten Platzes nicl
zum Feiern zumute. Der E-st
muss te P2 kurz vo r dem Z i<
an seinen TeamkoUegcn Mic
Schumacher abgeben un
machte dies, indem er aus de -
letzten Kurve merklich weniges
beschleunigte. Und auch bei
der Siegerehrung sah man der i
Blondschupf die Verärgerun t
noch deut l ich an. «Der Fun) -
Spruch zwei Runden vo
Schlus.s, Mick vorbeizulasset
hat mich überrascht - und ic
war nicht gerade begeistert»
gab der 15-fährigc zu. ♦ AL

Schumi jr. und Joey Mawson
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Carrera GO!!! Set „Speed Run"
Ultimativer Fonnel-1-Fahrspaß: Renr}bahn mit
Looping. Kreuzung und Fly Over plus 2 Slotcars
(Ferrari FU T u. Mercedes-Benz Ft W05 Hybrid).
Aufbaumaße: ca. 175 x 122cm.
Streckenlänge: ca. 6,3m.
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Langst recken-WM

LNPI-Feld wird kleiner
Vo n A R N O W E S T E R
und MICHAEL BRÄUTIGAM

Während die Langstrecken-
WM (WEC) sich In der
Sommerpause befindet, gibt
es trotzdem einige News zu
v e r k ü n d e n . V o r a l l e m d e r

mögliche BMW-Einstieg
sorgt schon fur allerlei
Spekulationen: Ist das GT-
Programm nur Vorbote für
ein LMPl-Engagement?

Kaum hat MSa cxWusiv von ei
ner möglichen BMW-Riickkchr
(2018) mit einem (jT-Sport\va-
gcn nach Lc Mans berichtet,
wird über dieses Engigemcnt
hinaus spekuliert, dass die
Münchner Anfang der 2020er
Jahre auch mit einem I.Ml'l-
Prolotyp und neuer Teehnolo-
gie zum Langstreckenklassiker
z u r ü c k k e h r e n k ö n n t e n .

Hintergrund ist die gepl.ante
Einführung der BronnstoiTzel-
len-Teelinologie, die für BMW
offenbar wielitiger ist. als die
m o m e n t a n i n d e r l . M P l -
«Königsklasse» zum Einsatz
kommenden Hybrid-Rennfalir-
zeuge. Die Einführung einer re
volutionären Technologie
(Wasserstoff) ist momentan
v o n A C O u n d I TA f r ü h e s t e n s
fur2021geplant. Entsprechende

Für den Rest der Saison der einzige Rebelllon-Bolide: R-One von Kralhamer/Tüscher/Beche 2017 mit dabei: Formel V0 3.!

Gespräche mit den Verantwort
lichen hat BMW jedoch inzwi
schen bestätigt.

Rebellion lässtein Auto stehen
Bereits im kommenden Jahr
wird die WEC um eine attrakti
v e R e n n s e r i e b e r e i c h e r t . D i e
Formula V8 3.5 (also die frühe
re Formel Renault 3.5) soll bei
mindestens sechs Veranstal tun
gen die Attraktivität des Rah
menprogramms erhöhen. Die

drei bestplatzlertcn Piloten der
F o r m u l a V 8 3 . 5 e r h a l t e n d i e
Chance, am Rookie-Test der
WEC in Bahra in te i lzunehmen.

A u c h a u s d e n R e i h e n d e r
LMPl-Tcams gibt es dieser Tage
Neuigkeiten. Was offenbar
schonscitlängeaT Zeit geplant
ist. wurde nun offiziell verkiltt-
dct: Rebellion Racing wird die
r e s t l i c h e n W E C - R e n n c n n u r
n o c h m i t e i n e m s t a t t z w e i R -
One bcs l r c i t ea Dami t kommen

i n d e n r e s t l i c h e n f ü n f L ä u f e n
nur noch Alexandre Impcratori,
D o m i n i k K r a i h a m c r u n d M a -
t h e o Tu s c h e r u n d n i c h t m e h r
Mathias Beche, Nick Heidfcld
u n d N i c o P r o s t z u m E i n s a t z .
Die Anzahl der Prototypen von
Audi (2), Porsche (2), Toyota (2)
sowie der Privatteams Kollos (1)
und Rebellion (1) in der LMPl-
Königsklasse sinkt so auf acht.

Als Begründung.nannte die
S c h w e i z e r R e b e l l i o n - M a n n

s c h a f t . d i e h e u e r s c h o n z w o
Mal auf da.s Siegerpodest gefali
ren ist. den verstärkten Fokiii
auf d.is Jalir 2017: «D.as Niveai
in der LMPl-Kategorio wirt
durch das Her.stclier-Engage
mei i ts immer I töher.Um i insen
eigene Wcttbewcrbsfähigkei
zu erhöhen, möchten wir raehi
R e s s o u r c e n i n d i e W e i t e r e m

Wicklung des R-One für 201)
stecken», erklärte Rebellion
Teammanager Bart ll.nyden. ♦

IHSA Sports Car Championship Elkhart Lake

Irres Finish auf Road America
Zum dritten Mal in Folge
f e i e r t e d a s Te a m A c t i o n

Express Racing einen Dop
pelsieg. Diesmal waren
wieder Duncan Cameron/
E r i e C u r r a n v o m . H i r i l l e r -
H n a i e I n d e r G T L M - K l a s s c .

Zu Beginn deutete erneut vieles
daraufhin, dass Mazda cmilicli
den ersten Sieg schaffen könn
te. Aber schon kurz naeli Rctin-

bcginn war der zweite LMP2-
Bol ide mi t Motorsehaden raas .
Das anfangs führcndeTop-Auto
von Tristan Nunez und Jona
t h a n B o m a r i t o t i c ) b e i e i n e m
Boxensiopp zurück, aLs .sich der
Ta n k s c h l a u c h v e r h e d d e r t e . S o
war man am Ende mit P5 natür
lich nicht happy.

Apropos Ende: Dieses wurde
zu einem echten Drama in fast
allen Klassen. Knapp eine Vier
t e l s t u n d e v o r S c h l u s s k a m e n
sich Renger van der Zandc und
Stephen Simpson ins Gehege,
w o r a u f h i n b e i d e P C - B o I i d e n
von der Strecke kreisel ten und
ausfielen Bitter fiir van der Zan

ds und Alex Popow: Mit dem
AusfaU mi»ste man die Tal>el-
Icnliihrung in der Klasse an
To m K i m b e r - S m i t h u n d R o b e r t
Alon abgeben, welche hier den
Sieg und volle Punkte holten.

Aufholjagd von Hllner
Durcl) das T'eclitelmeehtel gab
es nochmal eine Gelbphase und
im Ansch luss an d ie Au f räum-
arboitcn einen fünfminütigen
Sprint bis zur Zielflagge in allen
Klassen. IndcrPrototype-Klas-
sc waren sich Leader Cameron
und Teamkotlege Joao Barbosa
an der Spitze einig, sodass Jor
dan Taylor auf P3 keine An-
griffsmöglichkeit mehr hatte.
Für (Korvette gab es also einen
Dreifach-Gesamtsieg.

W ä h r e n d d i e s e r n i c h t u n b e
dingt unerwartet kam. war der
in der GTLM-Klasse dann doch
s e h r ü b e r r a s c h e n d . B e i m R e
star t führ te Richard Westbrook
im Ford (JT. Tommy Milner in
der besser platzierten Corvette
lag auf P5! Dochdie Vorzeichen
änderten sich; Toni Vi lander im

Risi-Ferrari griff den Leader an.
Dabei gingen beide Autos weit
und Nick Tandy im Porsche
wollte durchschlüpfen. Doch
Vilander zog rcin, der Ferrari
und der Porsche berührten sich,
d a n a c h r u t s c h t e d e r P o r s c h e
n o c h l e i c h t i n d e n F o r d u n d
drehte sich in die Mauer.

Ku rz da rau f wu rde de r R i s i -
Ferrari im Übcrrundungsver-
kehr abgeschossen. Und schon
lag Milner auf P2. In der letzten
Runde gelang der ent.scheiden-
de Angriff. So ging es von P5 auf
PI in fünf Minutca Fast lachen
der, so aber zumindest «norma
l e r » D r i t t e r w u r d e d e r B M W
von John Edwards/Lucas l.uhr.

Ebenfalls eine Aufhol jagd leg
te Jörg BeigmeLster in der GTD-
Klasse h in. Innerhalb der le tz
ten ha lbe S tunde fuh r e r den
Porsche von l 'ark Place Motor

sports von P6 auf P2. Gegen die
Sieger. Jeroen Bleekemolon und
Ben Keating in der Viper, war
jedoch kein Kraul gewachsen.
Platz 3ging hier an Nielscn/Bal-
zan im Ferrari ♦ MBRAVM

Gesamtsleger. Curran/Cameron GTLM-Übenaschung: Corvette

IMSA SPORTS CAR CHAMPIONSHIP / Resultate
Ilkhart Lake/Wistonsin (USA): 6,515 ktrc Rennen über 2:40Stunden; 41 Autos gestartet:
Wetler/Pste; sonnig/lrotken.
l.Caraefon/Cwran (Corvette DP) 75 Runden: 2. Barbosa/fitliwldi (Corvette DP)-0,626
set.: 3. R. laylof/l. Taylor (Corvette DP) -1,460; 4. Pew/Negri (tigier iS P2 - Honda)
•18,285:5. Nunef/Brxnarito (Hazda ftolotvpe) -22,114; 6. Goosens/Dalziei (Corvette DP)
-34.499; 7. Akyi/Kimbe-SiJHtti (Ckeca FIH09) -1 Rd. (L PC); 8. Bennell/8iaun (Oceta
FIH()9) -2 Rd.d PO: 9. French/Marcefli (Oreta FU109) -1 Rd. (5. PO: 10. OutierreiAata-
tran (Oreta f IF409) -1 Rd. (4, PQ; II. Hd4i«v/lunflueira (Oreta FW09) -1 Rd. (5. K);
IL legge/Raytall (DeltaWind DWCH) *1 Rd. (7, P); 15. Cavin/H Jrser (Chevrolet Corvette
C7.R) -3 Ron. (L 6TIH); 14. Bristoe/WesItTOOk (Ford Gl) -5 Rdn. (2. GILB): 15. tOwarfls/
Uiir (BMW H6(iTW)-3 Rdn. (5. GIU4): 16. Bambw/Hakowietki (PorstheOll RSfl)-5 Rdn
(4. GltK): 17. Ftsitheila/Vdander fferran 488 GTD -3 Rdn. (5. GTW); 18. fiartta/Hagnissen
(Chevroiel Corvette C7.l!)-3 Rdn. (6. GfLH); 19. Wet/Iandv (Porsche 911RSR) -3 Rdn. (7.
GllW): 20. Äuberten/Wemer (BHW H6 GTIM) -4 Rdn. (8. Gl LH); 21, Keaüng/Bleckenwien
(ftodge V®er GT3-R) -4 Rdn. (L GTO): 24. lindsey/ßergmetsler (Porsthe 911GI3 R) *4 Rdn
a GID): 25. Nieisen/Balzdn (Ferrwl 438 GH) -4 Rdn. (3. GTD).
Nächstes Rennett 28. August, Alton/Virginia OISA)
Interneh www.imsa.com
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Vorsprang sdimibt
V o n S T E F A N I E S Z L A P K A

I n d e r M e i s t e r s c h a f t l ä u f t
d e n e i t a l l e s a u f e i n e n Z w e i

kampf zwischen den Cal-
laway-Corvet te-PUotcn und
I h b e U e n f Q h r e m D a n i e l
KeUwitz/Jti les Gounon so
w i e d e m A u d i R 8 - D u o
Connor De Phillippi/Chrls-
topher Mies hinaus. Letzte
re gewannen den Sonnfags-
lauf, am Samstag trium
phierten K^vin Estre/David
Jahn im Team 75 Porsche.

W e a m t i e r e n d e n M e i s t e r i m
Mercedes-AMG GT3. Luc.i I jjd-
wig/Sebastian Asch, liegen nur
ncxrh auf Rang 4 in der Tabelle.
Porsche-P i lo t Jahn konn te
durch einen Sieg und einen drit
ten Rang an den beiden vorbei
z iehen . M i t 39 Punk ten Rück
stand wird es für ihn jedoch
schwer, noch in denTitelkampf
eingreifen zu können.

Im Rennen am Sarastag war
das Rennglück klar auf der .Sei
te der Corvette-Piloten Kcilwi tz
und Gounon. Trotz der .30 Kilo

gramm Erfolgsball.ast tiach dem
Siegauf dem Red Hui! Ring und
dem zusätz l ichen UoP-Gewic l i t
s i che r ten s ie s i ch den v ie r ten

Rang. Ihre Meisterschaftkon-
kurrenten hingegen blieben
ohne Funkle: MiesAlc Plüllip-
pi warf ein Reifensch.iden zu
rück. und Ludwig/Asch muss
ten nach einem gerade einmal
um 0,003 Sekunden zu kurzen
Boxenstopp eine Durchfahrts
strafe antreten. «Wir wussten,
dass es darum ging, sich aus al
lem rauszuhalten», sagt Keil
w i t z . GT Mas te rs -Mc is le r 20B.

«Die vier Safety-Car-Phasen
und die Zweikämpfe der ande-

Start ins Samstagsrennen: Am NQrtMirgring fuhren andere Autos als das der Cesamtleader ganz vorne

rcn haben uns schon geholfen,
da wir so uasere Reifen scho
n e n k o n n t e n . U m e h r l i c h z u
sein, liatte ich eher mit einem
Platz in deti Top 10 und nicht in
den Top 5 gerechnet. Im zwei
ten Rennen geht es fur uns wie
der dämm, einfach Punkte zu
s a m m e l n . »

TabellenfOhrermit Kollision
Auf dem Siegerpodium hinge
gen freuten sich zwei Porsche-
Teams. Nach dem Erfolg auf
dem Red Bull Ring jubelten Da
vid Jahn und Kevin Estrc über
ihren zweiten Saisonsieg. Die
Marketütollcgen Robert Renau
er und Martin Raggingcr sicher
ten sich R.ang 2 vor den Übcrra-
schungsdrictcn aus dem Hause
Zakspeed: Nicolai Sylvest und
Nikülaj Rogivue.

Doch schon einen Tag später
war es bei Keilwitz/Gounon
vorbei mit der guten Laune -
und Punkte gab es auch keine.
Nach e iner Ko l l i s ion mi t Aud i -
M a n n M a r k u s W i n k e l h o c k i n
d e r e r s t e n K u r v e n a c h d e m
Star t muss te Ke i lw i t z d ie Cor
vette in der Box abstellen. «Ich
bin mittig geblieben, um mög
lichst niemanden zu treffen. Ich
denke, dass Markus mich nicht
gc.sehcn hat. Leider hat er mich
so unglücklich am Rad getrof
fen. dass unsere Lenkung total
k.iputt war», so Keihvitz.

Älies/De PhilJippi nutzten
ihre Chance, die Meisterschaft
wieder enger zu gestalten, zu
100 Prozent aus. Nach dem Start

lag Mies hinter den beiden Por
sche von Estre imd Ra^inger,
dicht gefolgt von seinem Mar-

N A C H G E H A K T B E l K 6 v i n E s t r e
(27/F). Der Potsche-Werkspllol, der mit Deidd Jahn die meisten Punkte am Nflrburgring sammelte, über
einen etwas schwierigeren Sonntag und wie er die Entwicklung im Team 7S Bernhard sieht.

kenküllegen Inuretis Vnnthoor.
Doch der Pahrerwcchscl brach
te auch die Wendung im Kampf
um den Sieg. Ragginger kam als
Erster der Spitzengruppe an die
Box. Docli der Boxenstopp dau
erte vier Sekunden zu lange,
u n d R e n a u e r fi e l h i n t e r s e i n e
d re i Konku r ren ten zu rück .

De Ptilllippi holt den Sieg
Bereits .irn Samstag hatte der
Fahrerwechsel länger gedauert
und Estre die Möglichkeit ge
geben. zu attackieren und auch
v o r b e i z u z i e h e n . Va n i h o o r h i n

gegen blieb am längsten drau
ßen, fuhr einen Vorsprung her
aus und ennöglichte d.tmit sei
nem Teamkolicgen Florian Stoll
a ls Führender aus der Box zu
kommen. «Es macht Sinn, den
ersten Piloten länger fahren zu

ADAC GT MASTERS/Resultate

Zweiter Laufsieg: Estre/Jahn

lassen», so Stell. «Er ist im Tlie-
ma, während .sich die anderen
e r s t i n s R e n n e n f i n d e n m ü s
sen.» Doch schnell hatte er De

Phillippi im Nacken, der sofort
Druck aufbaute. «Ich wusste,
dass ich nicht zu viel r iskieren
darf», so der US-Amerikaner.
« W i r b r a u c h t e n d i e P u n k t e

dringend, aber nicht zu gewin
nen. hätte bedeutet, sieben Zäh
ler zu vergeben.»

I n d e r 3 0 . R u n d e f a n d e r
schließlich einen Weg vorbei
und sicherte Land Motorsport
sowie Audi den ersten Saison

sieg. Auch die Porsche waren
wieder gut unterwegs: Estre
und Jahn überquerten als Dritte
die L in ie und hol ten damit d ie
meisten Punkte an diesem Wo
chenende, gefolgt von Raggin-
ger/Renauer auf Rang 4. ♦

Von STEFANIE SZLAPKA

?Glückwunsch zum erfolg
reichen Wochenende! Danke,
aber Sonntag war es schwieri
ger. Das Auto war nicht so
einfach zu fahren. David ist
sehr gut gefahren, und ich
glaube nicht, dass noch mehr
drin war. Mit Platz 1 und 3
haben wir die meisten Punkte
an d iesem Wochenende
gesammelt - und das ist ein
tolles Ergebnis für das Team.

?Was war der Unterschied
zu Samstag? Zunächst haben

wir 30 Kilo Erfolgsballast. Dann
sind beide Porsche Samstag
auf neuen Reifen gestartet und
die Audi auf alten. Am Sonnlag
war es umgekehrt.

? Wie hat sich das Team In
den vergangenen Monaten
entwickelt? ich konnte leider
die ersten Rennen nicht fah
ren - und jetzt klappt alles.
Passend zu meinem Einstieg
ins Team. Alle haben sich ver
bessert. und auch die Stre
cken kommen uns derzeit
entgegen. Es war zu Beginn
alles neu: das Auto und die

Meisterschaft. Da muss man
einfach erst mal lernen. Wir
haben viele Leute mit sehr viel
Erfahrung Im Team, aber
trotzdem muss erst einmal
al les zusammenpassen. Man
braucht ein paar Rennen, bis
alles klappt. Jetzt haben wir
einen guten Rhythmus und
wissen, was wir zu tun haben.

?Wie sieht es für Zandvoort
aus? Müssen wir mal sehen,
denn es ist nicht unbedingt
eine Porsche-Strecke. Ich
denke aber, dass wir ein gutes
Set-Up gefurvden haben.

NOrbuiBiing/D: 3,629 km; WeUer/Ptüe: teils Nolkig/tiotiien:
1. Lauf (60 Hinuten -1 Runde, 31 Teams gestartet, 26 gewertet).
1. lahn/Estie (Pof«tie 911513 fi) 38 Runden; 2. Benauer/Ragginger (PorsdieSll GT3 R)
-1.639:3. Svlwl/Rogivue (Hertedes-AHG GT3) -J-ZOi; 4. Pewer/itil («cnllev Cwiti-
nertal GT3) 'Wdl; 5. Guunon/Keilwib (Cotvelte G GTJ) -SiOS?; 6. Pommer/Haassen
(Audi MIHS) *9.429; 7, Siedler/Van lagen (lantwgtiim Huratän 6T3) *9.720; 8. In-
eiclien/Engellutt (lamtKigtiini Huracän GI3) *9.919; 9. Busth/Haase (Audi R6IHS)
*10286; 10. Assenheimet/Sdiwager ((orvetieU GTS *10.637
Schnellste Runde: llaase. Runde 17.1:28.990 (< 146.8 bm/li)
2. laut (60 Klnulen • 1 Runde, 31 Teams gestartet, 28 geweriel).
1. De Philtippi/Hies (Audi R8IHS) 39 Runden; 2. yoU/Vanthoor (Audi R3IHS) *2.762;
S.)ahn/Estre(Pors(rie911GI3R)*4.B41;4.Renauer/Ra9ginjet(t>o(stlse9116T5R)
*5.328; 5. tudwig/Asiti (Hertedes-AMG GIJ) *5.828; 6. Hoevenaars/Vervisch (Audi R8
U4S) *7.541; 7, Inenhen/lngeitiarl (lamborgtiini Huracän GT3) *8.392; 8. Kensl̂ athier
(Rorsttn? 911G13 R) *8.634; 9. Geipel/frey (Audi RS (HS) -9.027; 10. Bustfi/Haase (Audi
R81HS)-11.354
Schnellste (hjnde; Vanitwr. Runde 4.1:28.992 (> 146i km/h)
Stand (nach 10 vonlA Rennen); l.Keilwilj/Gounoii 130 Punkte; 3. De Phiilippi/Hles 116;
5. Jahn 91; 6. ludwig/Asth 89; 8. Engelhart/Inekhen 77 - Teams: 1, (allawav 157 Punk
te; 2. Und Motorsport 133; i Zakspeed 124,4. ORT Grasser 105; 5. Team 75 Bemh 95

KStföte Renneru 20221. August. 2andiioott(Hl)
lnte(neLwww.a()a('gt'nuslers.de
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T e n n a s d e R i o H o n d o

Perfekter Abschied

Jos6 Maria Löpez verabschiedet sich als Sieger des Hauptrennens, eingerahmt von Rob Huff (I./P3) und Tom Coronel (P2) von den zahlreichen argentinischen Farn

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

Mit einem Sieg im Haupt-
r e n n e n v c m b s c h i e d e t u s i c h
Jose Moria Ldpcz (Citroün)
v o n s e i n e n e i n h e i n i L s c h u n
F a n s - u n d b a u t e s e i n e W M -

Führung damit auch nocli
w e i t e r a u s .

Wieenvartet nutzte der Argen
tinier das Heimspiel, um auf
dem Weg zum drillen WM-ITtel
in Folge seinen Vorsprung in
der Tabel le wei ter i i i iszubi iuen.
Statt 101 stehen mm 117 Punkte
A b s t a n d z w i s c h e n i h m u n d
dem ersten Verfolger. Tiago
M o n t e i r o ( l l o n d . a ) z u H u e h e .
D a b e i e r l e b t e « P e c l i i t o » d a s
w o h l s c h w e r s t e H e i m - R e n n -
wochencndc, wenn man sein De
bü t -Wochenende im Wieche rs -
BMW 2013 mal ausklammert.

A u s g e r e c h n e t m i t e i n e m
eben fa l l s e i nhe im i schen Gas t -
s i a r t e r, d e m i h m b e s t e n s b e
k a n n t e n E s i c b a n G u e r r i e r i
(siehe S. 15). musste sieh I.ö-
pcz mehr befassen, als ihm
v e r m u t l i c h l i e b w . i r . D e r
schnappte sieh nämlich alle
Trainingsbestzeiten inklusive
des Qualifyings - bekam die
(53-2eit aber eben gestrichen

und Lopez so die Pole zuge
sprochen.
Hkhelisz wehrte sich
Doch vor dem Hauptrennen
s t e h t e r s t e i n m a l d a s R r ö f f -

nungsrennen. Und das wurde
über Nach t noch e inma l deu t
l i ch schweren Wei l de r .Moto r
des C-Elysee getauscht wurde,
musste der Citroen-Werkspllot
d e n e r s t e n L a u f v o m 1 8 . u n d
letzten Startplatz aufnehmen.
Er tat, was er am besten kann,
und gab Gas. Am Ende a-iclue
e s z u P 5 . B e z i e h t m a n d a s

Qualifying mit ein, hatte er
selbst zu diesem Zeitpunkt
schon drei Zähler auf Monteiro

gutgemacht. Soweit die Pflicht,
es folgte die Kür.

Aber audi die gestaltete sidi
schwieriger als gedacht. Den
Start gewann Norbert Miche-
ii.sz, und der Honda-Werkspiioi
w e h n e s i c h m i t H ä n d e n u n d
Füßen gegen die Überhoiversii-
che des WeltmeLsters. Erst als

Ldpez und Muller im Doppel
pack angriffen, konnte der
L o k a l m a t a d o r v o r b e i z i e l i e n .

W e i l M i c h e i i s z u n d M i i l l e r
sicli zwei Kurven später berülir-
ten und ieweils einen Ausflug
n e b e n d i e S t r e c k e m a c h t e n -
Michei isz in noch deul l id i wei
terem Bogen als Müller - war
lApcz fast schon durch.

Ta t s . i c h i i c h l i e ß « P e c h i t o »
n i c h t s m e h r a n b r e n n e n u n d
luiiie sicli Saisonsieg Nummer
sieben vor seinem begeisterten
lleiinpublikum. Der perfekte
A b s c h i e d v o n d e r W T G C -
Hüline vor den eigenen Fans.
Doch die werden ihn ja schon
im Februar bei der Formel E in
Buenos Ai res wiedersehen.

Lada und Volvo schwach
Warder Abs tand n i ch t ohneh in
sciion groß genug, war dieser
Triumph der vermutlich cnt-
■scheidende auf dem Weg zum
d r i t t e n W M - T i t e l . D e n n 1 1 7
Punk te i n ach t Rennen wü rde
auch l.öpez selbst kaum wett-

We i t e r e r s t e r L ö p e z - Ve r f o l g e r : T i a g o M o n t e i r o F u h r e n h o f f n u n g s l o s h i n t e r h e r Vo l v o u n d L a d a

m a c h e n k i m n e n . Z u m a l . l a s
Gegnersieht nicht zu erwarten
ist, dass Citroün oder Lopez
piiilzlicli komplett einbrechen.

A b e r H o n d a i s t d r a n . W i e
aueiulie Rennen in Argentinioji
gezeigt liaben, hat man speziell
gegenüber dem Vorjahr stark
aufgeholt. Hei ähnlichen Gi)-
wichlsverhäiinissen fuhr map
2015 noch rund e ine Sekunde
liinlerhcr. Am Sonnuig waren«
i m R e n n t r i m m k e i n e Z M C i
Z e h n l e i s e k u n d e n m e l i r .

Mächtig H.iu.saufgabenbabcji
dagegen die beiden andercji
Werksleams zu erledigen. Ladt)
kämpfte auf der topfebeneh
Strecke mit zu weicliem Auto,
z u h o h e m G e w i c h t u n d / . i
schnellen Chevrolets. Selbst ai f
den Ger. iden wurde man d ie- -
mal stehen gelassen. Nick Ca;3-
burg als jeweils bester Lada
Pi lo t kam nuraufPU und P12.

Bei Volvo kämpfte man m
Külilungsproblemen, wodurch
d i e w e r t v o l l e Te s i z e i t i n d ; h
freien Trainings beinahe kom
plett abhanden war. Im Quali
fying lief es dementsprechead
desa.s t rös . D ie Rennen nu tz te
man also als Te.stfahrtcn unior
Reailwdingungen - mit entspre-
ei lenden Resultaten. ♦
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Gauchos
kommen
Jose Maria L6pez hat längst bt;-
wiesen, dass die argentinische
Super*rC2000-Seric eine gute
Schule spezioll Tür die WTCC
ist. listeb.iii Guerrieri sorgte am
verg.angenet» Wochenende da*
flir, dass sich mancher ebenso
venvundert die Augen rieb wie
vor drei Jaliren, als «Pechito»
wie eine Bombe in der Tourcn-

wagen-WM einschlug.
Sieht man die Begeisterung

der argentinischen Fans und die
Qualität der Fahrer aus ihrem
Land, ist schwer zu glauben,
dass 2017 - nach dem Weggang
TOn Lopez - kein «Gaucho» in
der WTCC ver t re ten se in so l l .
Aber Guerr ier i hat seine beein
druckende Visitenkarte ja nun
abgegeben. Und noch einer
hatte und hat mindestens einen
Fuß in der WM; Nestor Girola-
mi, der 2015 schon sporadische
Star ts abso lv ie r te -und ba ld fü r
Volvo testen wird! ♦ MAR

P r i v a t f a h r e r Te r m a s d e R i o H o n d o

Einer rtittelte am Thron

Kennen sich: Löpez/GirolamI

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

Tom Chil ton (Citroen) und
Tom Coronal (Chevrolet)
holten sich die Siege in
Argentinien. Der gar nicht
so heimliche Star war aber
d e r e i n h e i m i s c h e G a s t -
s t a r t c r E s t e b a n G u e r r i e r i .

Guerrieri. der aktuell seine drit
te Saison mit dem Toyota Team
Argentina in der Super TC2000
absolviert, legte im ersten frei
en Training einen Auftakt nach
M a ß h i n : B e s t z e i t . U n d z w a r
nicht irgendwie, sondern mit ei
ner vol len Sekunde, Wer dach
te, dass die anderen nur spielen,
war spätestens im Qualifying
überzeugt Nicht nur der Einzug
in.s Q3 gelang, nein sogar auch
die Po le-Runde!

D i e S e n s a t i o n w u r d e a b e r
dann doch vereitelt. Wegen
Kupplungsproblemcn und ei
nem nicht optimalen Timing
beim Herausfahren verpasste
Guerrieri sein Zeitfenster, um
die Bo.x für seine Q^Runde zu
v e r l a s s e n i m d d i e Z e i t w u r d e

gestrichen. Dennoch; Lopez'
Po le -Th ron wacke l te !

Doch am Renntag war das
Glück nicht an Guerrieris Seite.
Nach andauernden Kupplungs-
problemen ging es direkt am

Nach dem Start ins Eröffnungsrennen: Chilton liegt vorne und legt den Grundstein zum Sieg

Start zum ErölTnungsrennen
einige Plätze zurück, wo gleich
Raufereien ausbrachen. Folge:
Ein Aufhängungsschaden und
das frühe Aus.

Bennanl führt weiter
Im Hauptrennen gdng es
mit notdürftig reparier- • >-
temBo l i den vom fün f t en

Startplatz los und mit ^
weiterspinnender Kupp
lung direkt wieder etwas
zurück. Doch derArgentinicr
b l i eb im Fennen und f uh r be i

se inem Debü t noch e inen fe i
nen sechsten Rang ein.

Die Siege machten bei derlei
Unwägfaarkeiten natür
l i ch ande re un te re inan
der aus. Tom Chüton,
der von P2 im Reversed
Grid direkt die Führung
im Eröffnungsrennen
übernahm, gab diese
b i s z u m S c h l u s s n i c h t
mehr ab und holte sich
fl ich t nu r vo l le Pr i va t i -

ers-Punktc, sondern auch den
ersten Laufsieg der Saisoa

G u e n l e r i

Im Hiiuplrennen schlug dann
d i e S t u n d e v o n To m C o r o n e l ,
Der Roal-Chevy-Pilot fuhr im
Qualifying den dritten Start
platz heraus und hielt sich auf
P4,che sich Michelisz und Mul
ler ins Gehege kamea Coronel
erbte dami t P la tz 2 und dami t
a u c h s e i n e n e r s t e n P o d i u m s -

platz der Saison in einem
Hauptrennen. In der Gesamt
wertung der WTCC Trophy
fuhr t we i terh in Mehdi Bennani ,
de r zwe ima l den d r i t t en P la t z
der Privatiers einfuhr. ♦

TOUREHWAGEW-WH/Resültale
leimas de Rio Hondo (RA); 7. August 2016; 15. und 16. Lauf zur lourenwagen-WH; Rennen über 13/14 fejnden a 4£06 km (• 62.478/67̂ 84 km); Wettet/Strecke: sonnig/lrocken

EtöffnungsrennenClBFahrer gestartet, 16gewerlet) Hauptrennen (18 Fahret ctestarteL 16 gewertet)
Pos. Priv. fahrer Airto/Team Rdn. Zelt Gewicht* 1■ Pos. Mr. Fäirer Auto/Team Rdn. Zeit Gewicht'

1- (P) lom Chilton (GB) CitroOn C-Elysdc 13 23:08,487 •80 kg 1 . _Jose Karia Lopez (RA) Cltrq̂  Ĉ ysOe 14 24:52,898 •60 kg
2. RohHutf(GB) Honda Civk 13 •0.792 •60 kg 2. (P) Tom Coronel (Nl) Chevrolet Cruze 14 •2,032 0 kg
3. YvanMulier(F) Citroen C-ElysAe 13 •1,384 •80 kg 3 . Roh Huff (GS) Honda Clvk 14 •2,583 -60 kg
4. liago MonteiroCP) Honda Crvic 13 •2,471 •60 kg 4 . Tia9oMonteito{P) Honda (ivk 14 •3,956 •60 kg
5. kKA lAaria LOpez (RA) Citroen C-EIvsee 13 •7.646 •80 kg 5. ""

" " Yvan Mutier (F)
ütroOn C-ElysOe 14 •4,305 •80 kg

6 . Norbert Michelisz (H) Honda Civic 13 •9.897 •60 hg 6. (P) , Esteban Guernert (RA) Chevrolet Cruze 14 •8,740 0 kg
7. (P) Tom Coronel (NL) Chevrolet Cruze 13 •11.528 Dkg 7. (P) Mehdi ̂ nnani(HA) Citroen_C-£lysOe 14 •9,126 •Mkg
8, (P) Mehdi Bennani (MA) Citroen C-Elysee 13 •13,150 •80 kg 8.

' Norbert Michelisz (H)
Honda civic 14 •11,649 •60 kg

9. (P) James Thompson (GB) Chevrolet Cruze 13 •15.333 Dkg 9. (P) Tom Chilton (GB) Citroen C-ElysOe 14 •12,659 •80 kg
10. (P) JnhnFilippKF) ChevroletCruze 13 •17.352 0 kg 10, (P> lohn Filippi (F) Chevrolet Cruze 14 •14,693 0 kg
11. IhodBi5rk(S) Volvo S60 13 •17.476 0 kg 11. (P) James Ihompson (GB) Clievrolel Cruze 14 •18,103 0 kg
12. (P) GrdgoifeDemouslier(F) Citroen C-Elysee 13 •17,742 •80 kg 12, NkkCaisburg (NU Lada Vesta 14 •18.523 •50 kg
13, Nick Caisburg(Nl) Lada Vesta 13 •18.875 •50 kg 13. Gabnelelarguiiud) Lada Vesta 14 • 2 0 i 0 5 •50 kg
14. Gabriele larouimd) Lada Vesta 13 •19,024 •50 kg 14. Itwd BjOtk (S) Volvo S60 14 •20.827 0 kg
15. (P) Daniel Nagy (H) Honda Civic 13 •36.180 •60 kg 15. (P) GrOgoireOemousliet(F) CllroenC-Elysee 14 •24.046 -80 kg
16. Roben Dahlgren (S) Volvo S60 12 •1 Rd. Dkg 16. Robert Dahlgren (3) Volvo seo 14 •24,931 0 kg

17. (P) Daniel Nagydf) Honda Civic 14 •37,987 •601(9
Nicht klassiert

Hugo Valente(F) iada Vesta 7 Technik •SO kg Nicht Massiert:
(P) Esteban GuerrierKRA) Chevrolet Cruze 4 Kollision 0 kg HugoVatente (F) Lada Vesta 7 Reiten •SO kg

(P)»Privat(atiref
'Kompensatioitsgewichte (Eassgewicht: 1100 kg)

WH-Siantl Fahrer

1. Idpez 284
2. Monleiro 167

3. Muller 160

4. Huff 158
5. Bennani 144
6. Michelisz 143
7. Calsbutg 139

8. Chilton 130
9, Tarouini 104

10. Cotorvel 102
11. Valenie 70
12- Bidrh 41

13. Ekblom 35
14. Thompson 24
15, Demoiistler 11

WM-Stand Privatfahrer

1. Bennani 140
2, Chilton 117

3. Cocorvel 92
4. Filippi 64

5, Demousliec 57
6. Thompson 56

WM-Stand Hersteller
1. Citroen 702
2. Honda 506

3. Lada 406
4. Poleslat (Volvo) 194

Dutchschniltslempo der lieger: 1. Lauf 161.9 km/h. 2. Uul 162.2 km/fi
Stiinellsle Runden: 1. Lauf Idpezin 1:45,994 min (• 163,2 km/h), 2. Lauf Löpez in 1:45,899 mln{= 163.3 km/h)
hSchste Rennen: 4. Seplemher, Motcgi (1)
Internet: www.fiawtcccom

WH-SlandPrIvatteanis

1 . S d h a a i e n b e h R a d n g 2 4 6
2 . R o a l M o l a r s p p r t 8 9
3. All-lnkl.com Münnich Motorsport 80
4 . C a m p o s R a c i n g 7 6
5 . 2 e n g o M o t o r s p o r t 3 5
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Super GT Beim fünften
Saisonlauf In Fuji feierten
H i ronobu Yasuda und Joao
Paulo de Oliveira (Nissan)
ihren ersten Saisonsieg.
Komplettiert wurde das
Podest von den be iden
Honda von Kouda i
Tsukakosh i und Takash i
Kogure sowie Nsoki
Yamamoto und Takuya
Izawa. In der GTSOO-Klasse
feierten Shinichi Takagi und
Takashi Kobayashi (BMW
M6 GT3) einen denkbar
knappen Sieg, Nur 0,1
Sekunden lag man am
Zie ls t r ich vor dem Aud i
von Richard Lyons und
Tomonobu Fujii. Dritter
wurde der Subaru BR2 von
Takuto Iguchi und Hideki
Yamauch i , Ke in G lück
hatten Jörg Müller und Seiji
Ära. Mül ler bl ieb im Verkehr
stecken und kämpfte mit
e i n e m ü b e r h i t z e n d e n M o t o r
a m M 6 G T 3 . D i e s e r
schaltete in eine Art
«Notiaufprogramm» und
wurde dami t zu r l e i ch ten
Beute. Ergebnis: P20 mit
z w e i R u n d e n R ü c k s t a n d .
> »

RCN Christopher Gerhard
ist nicht zu stoppen: Der
P o r s c h e - P i i o t w u r d e a u c h
beim S. Lauf der Ware
Gesamtsieger - diesmal mit
umgerechnet rund vier
Minuten Vorsprung. In
A b w e s e n h e i t d e s Ta b e l l e n
führers Stephan Reuter
sicherten sich Ex-Champ
C h r i s t i a n B ü l l e s b a c h u n d

Norbert Fischer (Porsche
Cayman) mit einem klaren
Sieg in der Klasse V5 die
Gesamtführung.
» >

GLP Mit nur 0,9 Strafpunk
ten sicherten sich Ol iver
und Udo von Fragstein
(Ford Escort) ihren ersten
Saisonsieg. Neue Tabellen
führer sind Holger Träger/
Alexander Keiler (VW Golf),
die Platz 2 belegten.
» >

P9-Challenge Am Saiz-
burgring gewannen Boris
Schimanski (Audi R8 LMS)
und Fritz «K» (Porsche 911
GT2 RS) je einen Lauf. Im
E n d u r a n c e - R e n n e n s e t z t e
sich Letzterer klar vor
Sch imansk i du r ch .
> »

Ferrari Challenge Ein tolles
Debüt legte Fabio Leimer in
Sotschi hin. In beiden Läufen
zur Trofeo Pirell i musste er
sich nur Laufsieger Björn
Grossmann geschlagen
geben. Dritte wurden
Aleksey Basov Im ersten
sowie Philipp Baron im
zweiten Lauf. In der Coppa
Shell siegton Fons Schelte-
ma und Thomas Löff lad je
einmal. ♦ MBR/HTS
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BGTS - 24h Spa

BMW schaffte Rekord
Vo n A R N O W E S T E R

Daa bis zur ZicUL-iggc
spannende 24h-Renncn
in Spa hat ein Nacbspicll
M a x i m e M a r t i n u n d B M W
s c h r e i b e n G e s c h i c h t e .

N a c h M S a - I n f o r m a t i o n e n h e -

schäftigt sich da.s CT Commit
tee der FIA mit dorn angeblich
betrügerischen Vorsatz (siehe
letzte MSa) von Mercedes-
AMG, der miigiicherwoise da
für gesorgt hat, dass seeh.s
AMG-GT3 nachderSuper-I'ole
.auf den besten sechs Startplät
zen standen.

Diesmal Sieg beiSpa-Premiere
Dagegen war für Rekordgewin-
iierBMW (23 Gesamtsiege) der
langstreckenklassikcr gleich in
me l i r f achc r H lns i c i i t e in vo l i e r
Erfolg: Was den Münchnern im
vergangenen Jahr erst beim
letzten Spa-Marathon mit dem
Z4 GT3 gelang, schafften die
Bayern mit ihrem M6 GT3
gleich beim ersten Einsatz in
den belgischen Ardennen: Ein
Triumph, mit dem BMW nun
nach Siegen der erfolgreichste
H e r s t e l l e r b e i e i n e m d e r v i e r
bedeutendsten Langsfreckcn-
rennen der Welt (Daytona, Le

Nach der 24h-Schlacht: Der siegreiche Rowe-M6 GT3 mit den Konkurrenzfahrzeugen verein

Mans, Nürburgring, Spa) ist.
Bislang lagen Porsche (22 Ge
samtsiege in Daytona) und
BMW gleichauf. Mit dem 23.
Erfolg in Spa ist BMW nun
alleiniger Rekordhalter. Beim
«Grand Slam» im Langstre-
cken-Rennsport führt Porsche
weiterhin mit insgesamt 57 Sie
gen vor BMW (44), Audi (19)
und Ford (16). Zudem sind Por
sche, BMW und Ford die bisher
einzigen Hersteller, die bei die-

D T H

Piloten übeizeugten In Spa

s e n v i e r 2 4 h - R c n n c n m i n d e s
tens einen Sieg gefeiert haben.

Neben Philipp Eng und Alex
a n d e r S i m s w a r b e s o n d e r s
Maxime Martin Stolz auf seinen
ersten Spa-Erfolg im Rowe-M6,
Pech hatten hingegen Vorjah
ressieger Nick Catsburg und
sein Tcamkollege und Spa-
Pechvogül Dirk Werner, die im
S c h w e s i e r a u t o z w i s c h e n z e i t
lich ebenfalls in Führung lagen,
a b e r r u n d 9 0 M i n u t e n v o r

B e r g - D M

Nerli nur

Scliluss mit einem Kupplungs
schaden aufgeben mussten.

Zu den lY"chvögeln, die knap) ■
eine halbe Stunde vor dem Ab'
winken mit ihren slickbereifii'd
Sportwagen von «Wasserfalr
l e n x ü b c r r a s c h t u n d u n k o n t r t > L -
liert von der Strecke rutscheii
gehörten u.a. Bruno Senn̂
(Garage 59/McLaren), Andrea
Simonsen (Black Falcon/Me
codes) und Christopher Zöch
ling (Konrad/lamborgiiini).«

S T T H & R C u p

Fiikadellls
knapp vorn Doppelsieg

Weitere DTM-Fahrer auf dem Spa-Podest: Müller (I.) und Rast (r.)

B M W - W e r k s f a h r e r M a x i m e
M a r t i n e r f ü l l t e s i c h m i t
seinem ersten lYiumph
beim 24h-Renaen in Spa
e i n e n K i n d h e i t s t i a u m . Z w e i
w e i t e r e D T M - F a h r e r s t a n
d e n m i t a u f d e m P o d i u m .

«D.is ist mein bislang schönster
Karriere-Sieg. Als ich meinen
Vate r umarmt l u ibe , wur I c i i i n
mir viele Gefühle geweckt. Mei
ne FamUie hat ihr <Hcim.spiel>
jetzt sieben Mal gewonnen
(Jean-Michel und Philippe Mar
tin 1979 und 1980 gemeinsam in
einem Ford Capri III .3.0S, Jean-
M iche l zudem noch 1987 und
1992. u.a. mit Christian Daniier
in einem BMW M3, d. Red.) -

das ist unglaublich», war
M.inin übcnv.nitigt.

Nach zw ischenze i t l i cher Füh

rung verloren Nico Müller und
Rene Rast wegen einer Kolli
s i o n i n d e r N a c h t m i t . a n
schließendem Reparaiur.stopp
drei Runden. TVolzdein kämpf
ten sie s ich im WKI-Audi noch
aufP!atz3nach vorne. F.benfa l ls
auf Podestkurs fal irend fiel das
M c r c c d c s - D u o M . i . \ i G ö t z u n d
G a r y P a f f c t t w e g e n e i n e r
D u r c h f a h r i s t r a f e ( U n s . t f e r e -
ie.ase) kiu-z vor Schlass noch auf
RangSzurück.

M i t d e m T a b c l l e n d r i t t e n
s c h a f f t e i n E d o a r d o M o r t a r a
(Audi ) noch e in DTM-Pi lo t den
Sprung in die Top 10 (P9). ♦ aw

D e r M a c h e r d e s O s n a b r ü c k e r

Bergrennens, Bernd Stegraann,
v e r s a m m e l t e e i n i n t e r n a t i o
nales Spiizenfeld an Rerm- und
Toureiiwagen in der Borgloher
Schweiz. Zum ersten Mal ge
lang es ihm, den aktuellen EM-
Zwel len Chr is t i . in Met l i in den
deutsel ie i i Norden zu holen.

Und der wurde seiner Favori-
Icnrolle dann auch gerecht,
wenn auch auf den letzten Drü
c k e r m i t S t r e c k e n r e k o r d . D e r
Schweizer Joel Volluz (beide
Osclla FA 30) bot dem Star .aus

talienerstaiinlichgut ParolL Im
zweiten Lauf war er sogar
schnel ler als Merl i . Klarer Tuu-
renwagensiegor wurde Ronnie
Bratselil im Mitsubishi. ♦ TBU

K l a u s A b b e l e n u n d d e r N ü l

burgrinp - das passt cinfac
z u s a m m e n . D i e s m a l w a y
«Frikadelli» jedoch nicht itn
gewohnten GT3-Renner auf dur
Nordschicife unterwegs, sor
d e m m i t e i n e m P o r s c h e 9 6
aufdor Sprintstrecke.

Der Favoritenrolle, die er sie
a u c h d a n k s e i n e s f a h r b a r e
Untersatzes einbrockte. wurJ;
d e r U n t e r n e h m e r d a n n a u c

prompt gerecht: Sieg in beide
IJiufeii, jeweils vordcniSchw.
zer Etly iLimmfAudi A4 DTM).

In Division 2 gab es ebenfal
einen Doppelsicgcr: fn beidei
IJiufen setzte sich Sven Marke
i n e i n e m F. x - W T C C - B M W m
M3-Motor durch. ♦ MSR

Die Sieger: Merl! (I.)/Bratschl Zweimal gewonnen: Abbeldn
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ADAC TCR Germany Nürburgring

Files fliegt davon
v o n M I C H A E L B R Ä U T I G A M

B e i m e r s t e n A u f t r i t t d e s

Opel Astra TCR in der
deutschen Serie gab es
gleich ein Doppel-Podiiun
zu bejubeln. Lau&iege für
Josh Files (Honda) und
Antti Buri (Seat).

Statt Files hätte auch Target-
TeamkoUege Jürgen Schmarl im
Sanislagsrcnnen gut und gerne
den Sieg bejubeln können. Der
Österreicher sicherte sich am
Freitag seine erste I'ole-Püsiti-
on - jedoch nur vermeintlich;
W e i l e i n M o t o r s c h a d e n d i a

gnostiziert UTirde und das Tur
bo t r i ebwerk zum e rs ten Renn-

laufgewechsclt werden musste,
wurde «Schmarii» ans Ende der
Startaufstellung verbannt.
Files jetzt 50 Punkte vorn
D i e P o l e - P o s i t i o n e r b t e d a m i t
Jordi Oriola, der, wie in der letz
ten MSa angedeutet, tatsäch
lich der dritte Opel-Pilot wurde.
Doch schon am Start zog der
Brite am Spanier vorbei - eine
Reihenfolge, die sich trotz guten
Topspeeds des Astra auch bis
zum Schluss nicht mehr umkeh

ren sol l te. Fi les baute mit die
sem Sieg seine Gesamtfühnrag
deutlich aus, weil die ersten
Verfolger. Steve Kirsch und Ha-
ri Proezyk, komplett leer aus
gingen. Kirsch lag auf P3 und
hätte Punkte für P2 bekommen,
als er von Gaststarier Francisco
Mora (Seat) henimgcdreht
wurde. Br isant daran: Gaststar-
te r ( ! ) Mora tvarwieFt les fü r das

Target-Tcam am Start. «Wir
Wüllen ja nichts unterstellen»,
meinte Kirsch vielsagend. Platz
3 ho l te sch l ieß l ich P ier re-Yves
Corthals im zweiten Opel.

Deutscher Tourenwagen Cup Nürburgring

Titelduell offen
v o n M I C H A E L B R Ä U T I G A M

WährcDd Mi lenko Vukovic
(Audi) mit seinem ersten
Doppelsieg das Utelreimen
in der Supeiproduct ion-
Klasse wieder spannend
machte, gab es in den ande
ren Klassen diesmal je zwei
verschiedene Sieger.

Schon in Spielberg platzte der
K n o t e n b e i V u k o v i c M o t o r

sport. Nach Milenko Vukovic
holte dort auch Franjo Kovac

seinen ersten Saisonsieg. Und
Erstgenannter machte in der
Eifel genau dort weiter. Zwar
b e h i e l t Ta b e l l e n f ü h r e r H e i k o
Hamme] (Ford) im ersten (Jua-
iifying noch die Oberhand, im
R e n n e n a b e r k o n n t e e r d e m
Schweizer nichts entgegenset
zen. Und weil es gerade so gut
l ie f , machte Vukov ic am Sonn
tag genauso weiter.

Diesmal von Pole gestartet, si
cherte er sich Saisonsieg Num
mer drei - wie am Vortag vor
Hammel . Und dami t w i rd auch

NASCAR Pocono Sr Watkins Glen

Schafft Buescher
den Chase-Cut?

Im Samstagsrennen: Files vorne, Orloias Opel in Schlagdistanz

Proezyk kam das ganze Wo
c h e n e n d e n i c h t a u f To u r e n .
Nach Platz 19 am Samstag reich
te es für den ehemaligen Leader
am Sonntag nur für P14 und da
mit erneut nicht für Punkte.

Den Sonntagslauf führte zu
nächst Revcrse-Polemann Mike
Halder (Seat) lange an. Doch
Markenkollcgc Antti Buri zog
dann doch vorbei - zweiter Sai

sonsieg für den Finnen. Files
kämpfte sich mit P3 cracut aufs
Podium und is t dami t nun k la
rer TitelfavoriL Sein Vorsprung
liegt schon bei 50 Zähiem. ♦

Beim auf den Montag (nach
R e d a k t i o i i s s c h i u s s d e r
l e t z t e n M S a ) v e r s c h o b e n e n
Pocono-Rennen gab es mit
Chris Buescher einen Ober-
rascbungssieger. In Watkins
Glen siegte Denny Hamiin.

Nach dem Frühjahrs- musste
n u n a l s o a u c h d a s S o m m e r
rennen i n Pocono ve rschoben
werden. Aber auch am Montag
spielte das Wetter nicht
zu 100 Prozent mit. We

gen Nebels mus.ste das
Rennen nach 128 von ge
planten 160 Runden un
te rb rochen werdea Und
a l s n a c h e i n e r S t u n d e
Pause noch ke ine Bes

serung in Sicht war. wur
de das Rennen mit dem
Stand vorm Abbruch gewertet.

Da führte gerade Cup-Rookie
Chr is Buescher. Der Ford-Pi lo t
war «off Sequence» unterwegs
u n d k o r m t e d r a u ß e n b l e i b e n ,
während fast al le anderen Fah
rer vor der Pause zum Service
kamen. Trotz des Sieges ist der
F r o n t - R o w - F a h r e r a b e r n i c h t

NASCAR SPRINT CUP / Resultate

C. Buescher

für den Chase qualifiziert - da
knapp außerhalb der Top 30 der
läbellc gelegen.

Auch in Watkirus Glen schaff
te Buescher diesen Sprung
n o c h n i c h t . E s f e h l e n a k t u e l l
drei Zähler auf David Ragan
und damit zu Platz 30.

Das Rennen im Bundess taa t
N e w Yo r k h a t t e n d i e G i b b s -

Toyota-PUotcn weitgehend im
Griff. Die Anfangsphase domi

nierte Carl Edwards, der
nach einem Boxenstopp-
Vetgehcn aber eine Strafe
k a s s i e r t e . u n d w e i t z u
rückfiel. Nach Führungs
runden fiir beide Penske-
Fahrer (Joey Logano/
B r a d K e s e l o w s k i ) u n d

sogar zwischendurcli
fü r Renn-Amazone Dan ica

Patrick ging es im Finish zwi
schen Denny Hamlin und dem
Gibbs-Kunden-Toyota von
Martin Truex Jr. um den Sieg.
Nach dem verpassten Triumph
in Sonoma leistete sich Leader
Hami in d iesmal ke inen Feh ler.
Truex fie l nach Dreher i n de r
l e t z t e n R u n d e a u f P Z * M B R

Start: Hammel noch vor seinem großen Titelrivalen Vukovic

der Titclkampf wieder richtig
spannend. Vukovic, der das ak
tue l l s tä rke re Pake t zu haben
scheint, liegt vier Rennen vor
S a i s o n e n d e n u r n o c h z w ö l f
Zähler h in ter dem Ford-Pi lo tea

Lauth noch nicht durch
I q d e n P r o d u c t i o n - K l a s s e n

^kann von Dominanz momentan
k e i n e R e d e s e i n . W o b e i D i r k
Lauth (Mini) mit einem perfek
t e n Wo c h e n e n d e d e n S a c k i n
der Product ion 1 (1,61) theore
t i s c h s c h o n h ä t t e z u m a c h e n
können. Doch nach Pole, Sieg
u n d s c h n e l l s t e r R u n d e a m
Samstag sah er sich tags darauf
mit geballter Frauenpower kon
frontiert. Ausgerechnet Mar-
kenkollcgin Victoria Froß, die
als «Schüler in» vonLauth ers te
Gehversuche im Rennwagen
unternahm, schnappte ihm den
Sieg weg. Für dieschnelle Blon
dine wares der erste Saisonsieg.

In der Production 2 (2,01) be
hark ten s i ch d ie VW-Sc i roc<»-
PUoten Matthias Meyer und Pa
vel Leftcrov um die Laufsiege.
Am Samstag mit dem besseren
E n d e f ü r d e n D e u t s c h e n , a m
Sonntag für den Bulgaren. ♦

Pocono/Ptuuylvanla (USA): 13B Rdn. A 4,{I23 km; 40 Fahrer sestartel; Weitet: diesig.
1. Chils Bueschei (ford); 2. Eirad Keselowski |Ford); 3. Regan Stnilli (Chevrolet);
4. Kevin Härvick {Chevrolet): 5. Tony Stewart (Chevrolet): 6. Kyle Ursen (Chevtolel);
7. Denny Hamlin (Toyota); 8. Carl Edwards (Toyola): 9. Kyle Busch (Foyola): 10. Kurl Busch
((hevTĉ et); 11. Ryan Blaney (Ford); 12. Ryan Newman (Chevrolet): 13. Austin Dillon
(Orevroiet): 14.A.I.AIimer)dinget((hevroletK 15. Kasey Kahne ((hevtolel); 16.Jlmmle
Johnson (Chevrolet); 17. Halt Köiseth (loyolaX 18. RIdcy Slenhouse fr, (Ford); 19. Trevor
Bayne(F«d): 20. JamleMcHurray (Chevtolel): 21. Casey Heats (Chevrolet); 22. Danica
PatrWi (Chevrolet): 23. Michael McDowell (Chevrolet); 24. Brian Scoll (Ford); 25, Gr̂  Bitfle
(Ford): 26. Clint ßowyer (Chevrolet); 27. Jeff Gordon (Chevrolet); 28. Malt DIBenedetto (To
yota): 29. Michael Annell (Clievrolel); 30.ldndonCassill(Fcr(0:31.ColeWhilt (Chevrolet):
32. David Ragan (Toyota): 33. Chase Eliiotl (Chevrolet)
Aktntil ffir Ouseriaallflzlert (ruch 21 von 26 Beiineo/Regular leison): 1. Keselowski
(4 SIege/BS? Fhinkte); Z Kyie 8usch (4/634); 3. Edwards (2/626): 4. Johnson (2/S77);
5. Kenseih (2/569); 5. Harvick (1/709): 6. Kurl Busch 0/658): 7. logano (1/612); 8. True*
J;.a/577); 10-Karalin (1/576): 11. Stewart (1/353); 12. Dillon 549 Ftinkle:13.New[nan
537; 14. Ellioll 533; 15. MtMurray 517; 16. larson 508

Internet www.nascar.coni

NASCAR SPRINT CUP/Resultate

Watkins Glen/Kew York (USA): 90 Rdn. A 3.949 km; 40 Fahrer gestartet; Welt»: trocken.
LDcnny Hamiin (Toyola); 2. Joey Logano (Ford); 3. Brad Keselowski (Ford); 4. A.). All
mendinger (Chevrolet): 5. Tony Stewart (Chevrolet); 6. Kyle Busch (Toyota); 7. Jamie
HcHunay (Chevrolet); 8. Martin True» Jt. (Toyota); 9. Trevor Bayne (Ford); 10. Halt Ken-
seth (Toyota); 11. Kurt Busch (üwvrotel); 12. Casey Hears (Chevtolel); 13. Chase Elliott
(Chevtolel); 14. )ett Gordon (Chevrolet): 15- Ryan Newman (CJievroiel): 16. Carl Edwards
(Toyota): 17, Michael McDowell (Chevrolet); 18. Clin! Bowyer (Chevrolet): 19. Kase'y Kahne
(Chevrolet); 20. Ryan Blaney (Ford); 21. Danica Patrick (Chevrolet); 22. Paul Menard (Chev
rolet); 25, landon Cassill (Ford); 24. Boris Said (Ford): 25. Brian Scott (Ford): 26. Josh Wise
(Chevrolet): 27. Arie Almirola (Ford); 28. Cole Whitt (Chevrolet); 29. Kyle larson (Chevrolet);
30. Chris Buescher (Ford); 31. Austin Dillon (Chevrolet)
Aktuell fOr Ohs« inialinzlert (itach 22 van 26 Keimen/Segular Season); 1. Keselowski
(4Sie9e/727 Punkte): 2. Kyle Busch (4/670): 3. Edwards (2/652): 4. Hamitn (2/620);
4. Kenseth (2/6O0); 5 Johnson (2/578); 6. Harvick (1/718); 6. Kurl Busch (1/689);
7. Logano (1/652); 8. True* Jr. a/611): IL Stewart(1/389); 12. Newman 563 Punkte;
13. Dillon 559:14. McHurray 551; 15. larson 520:16. Bayne 512

NAchstes Rennen: 20. August, Bristol/Tennessee (USA)
Internet www.Rascaf.com
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Nemrille zu Toyota? M-Spoit testet
Von REINER KUHN

D o s F a h r e r i u i n i s s e l l n i m i n t
Fahr t au f . Denn anders a ls
in den Vorjahren sind noch
viele Cockpits unbesetzt. Als
bester der verfügbaren Pilo
ten gilt Thierry Neuville.

Es wird ein heißer Sommer - zu
mindes t au f dem Fahre rmark t .
«Nach der Rallye Deutschland
werden wir wohl eine erste Ent

scheidung treffen», sagt Toyota-
Teamehef Tonun i Ma ldnen und
weiß um den Druck . Denn an
ders a l s d ie Konkur renz muss
das neue Toyota Gazoo Team
noch ei t le Nummer 1 findca

Bei VW ist alles klar. Die Welt
meis ter raachen 2017 mi t dem
Trio Sebastien Ogier.Jari-Matti
Latva la und Andreas Mikkelscn
wei ter. Ci t roen hat Kr is Meeke

ebenso mittelfristig an sich ge
bunden wie Hyundai Hayden
Paddon. M-Sport ha t einen lang
fristigen Deal mit Eric Camilli
Damit sind sechs Werkscockpits
besetzt, acht weitero (dreimal
Toyota, zweimal Hyundai und je
einmal Citroen, M-Sport und
DMack) dagegen noch frei.

Es wird gepokert und geblufft.
Denn sowohl bei Toyota als
auch Citroen sei noch offen, ob
man auf Talente oder etablierte
u n d d a m i t t e u r e r e W R C - F a h -
rer setzt Wohl eine Fuite: Denn
trotz aller Erfahrung zählt we
der der 33-jIhrige Dan! Sordo
und schon garnicht der fünf Jah
re jüngere Thierry Neuville ZUm
alten Eisen. Sic passen perfekt in
den proklamierten Drcijahres-
plan. Das weiß auch Hyundai-
Te a m c h e f M i c h e l N a n d a n u n d
hofft, «mindestens einen, am

liebsten beide zu halten.» Letz
t e r e s s c h e i n t G e s c h i c h t e . Z u
sehr flirtet Neuville mit der po
t e n t e n We r k s k o n k u r r e n z .

Ott Tänak. bei Toyota eben
falls weit oben auf der Wunsch
liste, soll sich gerade mit M-
Spon geeinigt haben - auch und
vor a l l em zum Le idwesen von
WRC2-Tabcllenführer Elfyn
Evans, der wie die Citroen-|uni-
oren Craig Breen und Stephane
Lelebvrc seinerseits hofft, wie
der ein Werkscockpit zu eniem.

Beste Karlen für den Aufstieg
aus der zweiten Reihe hat Tec-
mii Sunincn. Der Name dos 22
Jahren jungen Finnen fällt bei
den' Ibamchefe noch vor Lands
mann Escpckka Lappi und des
sen Skoda-WerkskoÜcgcn Pon-
tus Tidemand. Auf dem Abstell
gleis: Mads Ostberg - trotz aller
Rouiineund jungen 28 Jahrea ♦

Chef am Steuer Wilson sr. beim ersten Test mit dem neuen WRC

Heiß begehrt: Neuville wird von Toyota umwortien R o h d i a m a n t a u s R n n l a n d : Te e m o S u n i n e n

N a c h d e n W e r k s t e a m s v o n
Citro^, Hyundai, VW und
Toyota hat nun auch Ford-
Entwicklungsp artner M-
Sport mit der Ibstarbeit des
künftigen WRC begonnen.

Die erste Ausfahrt gönnte sich
Malcolm Wilson höchstper
sönlich. «Dies ist erst der erste
Prototyp, aber das Tempo ist
schon beeindruckend», so der
M-Sport-Boss. als er nach 150
Te s t k i l o m e t e r n d a s S t e u e r f ü r
e inma l an WRC-Pr i va t i c r Mar
tin Prokop übergab- Die deut
lich wuchtigere Karosse des
Übergangsautos svurde mit me
chanischen Komponenten des
neuen Fahrzeugs bestückt Der
Fokus von M-Sport lio^ im Mo
ment auf den Aufliängungen.
dem Ant r ieb , de r Kra f tüber t ra

gung und dem Motor. Wie üb

lich wird Matthew Wilson, Sohn
von Firmenoberhaupi Malcolm,
d e n G r o ß t e i l d e r Te s t a r b e i t e n
übernehmen. Un te rs tü tzen so l l
ihn Eric Camilli, der als Werks-
fahrer für 2017 bestätigt ist.

Start bei der «Honte»
Z w a r u n t e r s c h e i d e t s i c h d e r
Testträger äußerlich bereit
deutlich vom jet2%en WRC, di'
endgültige Aerodynamik wir.
aber erst Ende des Jahres z
sehen sein. Auch, wei l der M

Sport Fiesta auf der näch.sle
Modcllgeneration, die erst i
März 2017 au f dem Au tosa lon
in Genf vorgestellt wird. ba.sie-
ren wird. «Ford steht hinter uns
und ermöglicht es. dass wir da
mi t schon zwe i Monate f rüher
bei der Rallye Monte C.irli
starten dürfen», freut sicli Wil
son senior. ♦ RK

R a l l y e - E H

Erster Saisonsieg für Europameister
Von REINER KUHN

D i e D u r s t s t r e c k e h a t e i n
Ende. Beim Heimspiel in
Polen holt Kajetan Kajeta-
n o w i c z s e i n e n e r s t e n S a i

sonsieg und macht einen
großen Sprung in Richtung
Titeivcrtcidigung.

Die Vorentscheidung fiel be
reits .im ersten Rallyetag. Bryan
Bouffier (Ci t roen DS3 R5) . der
einzig nemienswene Rivale von
Kajetan Kajetanowicz (Ford
Fiest.i R5), leistete sieh einen
Dreher und büßte über 20 Se
kunden ein. Die Messe war damit
vorzeitig gelesea Zur Machi-
dcmonstralion knöpfte Kajeta
nowicz am Finaltag seinem fran
zösischen Kontrahenten auf der
ersten Prüfung über 18 Sekunden
a b . A n s c h l i e ß e n d b r a c h t e d e r
Europ.imclsterseine Führungsi
cher in-S Ziel und feierte vor hei
m i schem Pub l i kum den e r s ten

Saisonsieg. «Das Ergebnis ist
sehr wichtig für uns», strahlte

Kajetanowicz, der einen großen
Schritt in Richtung Titelverteidi
gung machen konnte, weil sein
Gegner Ale.tej Lukjanuk nicht
am Start war. Denn der Tabellen-
führer hat Budgetsorgen. «Wir
haben noch drei Rallyes vor uns,
aber das Geld reicht nur noch für
zweL» Bouffier musste unterdes
sen Qcxdi zu ungewöhnlichen

Mitteln greifen, als er im Ftnale
ein Küh ler icck mi t e inem Kau

gummi flickte. «Glück im Un
glück», lachte der 37-Jährigc,
dem zwar etliche Bestzeiten ge
langen. der aber den Rückstand
von 46 Sekunden auf Kajetaniv
w i c z n i c h t m e h r w e t t m a c h e n
konnte. Noch weiter zurück lag
das restliche ftld. Mit 337 Minu

ten Rückstand wurde Gregorz
Grzyb Dritter. Im Duell um P4
konnte sich Lukisz Habaj auf der
letzten Prüfung noch an Jakub
Brzezinski (alle Ford Fiesta R5)
vorbeischiebea «Eine tol le Auf-

holjagd», freute sich der Landes
meister. der sich bei einem Aus
rutscher in den Graben schonauf
der zweiten Prüfling ein«! Rück

s t a n d v o n ü b e r z w e i M i n u t e i

eingcfangcn hatte. Habaj win
n i c h t n u r b e i m n ä c h s t e n E M
Iziuf (Label sein. Nach der topba
setzten Barum Rally Zlin (26.-
28.8.) hat er kürzlich auch sein«

Nennung für den dann wicde:
aufSchottcr ausgetragenen EM
Lauf in Lettland (16.-18.9.) abge
gebore ♦

Heimsieg, aber Budgetprobleme: Europameister Kajetanowicz

RALLYE-EUROPAHEISTERSCHAFT / Resultate
Rallye Pîn (PI), 7. von 10 EB-iaufen: W,9S GesainllillorneterfrltÜ'wPs Aber 214,21
km. 90 Teamsam Hart, S2 Wettei/Piste: meist sonnlg/lrodM.

1. Kajelanowiu/ßamn (W/tad Resö RS) In 2Dlß7.l fc 1 BoulOer/Panswi
(F/Cilrom DS3 RS) -iWsec L&nVHuntSa (PlfFotd Fiesla RS) min:
i. Habai/WciS{Pl/Ford Fiesta RS) *404i 5. BTTeorski/Gerbef (Fl/Fon) FieslaJS) -ailS. 1,
6. Kasjwovk/Sy 1» {FVFonl Fiesta lS)-5-'06.1; 7. Chwhaia/Oyrrutski
fft/Subaru linpteta WRX) -SrlO,? (Steger ESCS-Xalegor ieX 8. Ko-tun/Pleskot
(Pl/ford Fiesta RS) -6:22,7:9. Jeets/Foom (FE/Skoda Fatiia RS) -0:42,9:10. TtusläV/
VyDfral (C2/Skoda Fabia RS) -946.0
leadei: Kajetanowla (WP l-lJ/Ziel)
WP-Bestzellen: Kaielanowiu 8, Bouffief S
Stand: 1. kajefanoww 160 Punkte. 2. Lukyenuk 84:3. Sirmacis 79:4. Breen 38:5. Loix 38:
6-)eel538; 7. Koltun 33:8. Meura 37

HJctister lauf: 26.-̂ . August. BanmCzediRaRy ZIkiffT)
Internet wwwJiaerc.com



A U T O M O B I L
î
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DRM/Rallye Masters Wartburg

Kremer kam, sah und siegte
Vo n M I C H A E L H E I N R I C H

l l i b e l l e n f U h r t T F a b i a n
Kreim ließ die Rallye Wart
burg aus. Verfolger Chris
t i a n R i e d e m a n n k o n n t e
jedoch nicht so viel Roden
guDnachen wie erhulR.

Elgcntlidi Wellie Fx-Meisier
A r m i n K fi - i n e r d e n s i e b t e n l a u f
der Deutschen Rallye Meister
schaft (DRM) nur da/u nut/en,
s i c h a u f d a s b e v o r s t e h e n d e

WM-Heimspiel vorzubereiten.
N a c h e i n e r s o u v e r ä n e n V o r
stellung endete der Asphaliritt
rund um ELsenach aber mit ei
nem Start-Ziel-Sicg luid der ob-
lijatorischen Champagner-Du

s c h e . C h r i s t i a n R i e d e m a n n

(Peugeot) musste sich mit Ma-
ximalpunkien auf der Power-
.Slage und Platz 2 zufriedenge
b e n u n d k o n n t e n i c h t w i e e r -
ho l f t z t i T l i lHt l lenfuhrer Fabian
Kreim aufschließen, der die
Rallye Wartburg planmäßig
ausließ und stattdc&scn in Chi
na (siehe Nachrichten) antrat.

Während d ie Fron ten an der

Spitze schnell geklärt waren,
blieb es im Kampf um Rang 3
bis zum Endespannend. Erst im
Fin.ale am Sonnt.ngmitiag gelang
es Dominik Dinkel(Sktxla), sich
gegen die beiden Wüstensöhne
R a s h i d A i k e t b i ( F o r d ) u n d
Abdulaziz Al-Kuwari (Skoda)
du rchzuse t zen . M i t dem Pod i

um halten auch die Publ ikums-

lieblliige Ruben Zellner (l'or-
sclie) und Raphael Ramonal
(Mitsubishi) gcliebäugell. Doch
w ä h r e n d d e r e i n e b e r e i t s I m
Shakedown wegen einer defek
ten Antriebswelle liegen blieb,
riss dem anderen auf der ersten
Prüfung der Keilriemen.

Volle Punktzahl tür Gassner
Auch Hermann Gassner mach
te es spaimend und konnte sei
ne Division I des Rallye Masters
erst auf den letzten Ki lometern
k l a r m a c h e n . M i t e r n e u t v o l l e r
l 'unki7.-ih! baute der Mitsubishi-
P i l o t s e i n e k l a r e M a s t e r - F ü h

rung weileraus. SühnllemL-mn
Gassiier jr. (Toyota) verteidigte

zwar die Spitze in der 2WI)-
Wertung, musste sieh in Thü
ringen aber Philipp Knof (Ci
troen) und Mari jan Cir iebel
(Opel) geschlagen geben. Letz
t e r e r n u t z t e e b e n s o w i e s e i n

Werkskollege luliusTätineri so
wie Kremer, Aiketbi und Al-Ku
wari die Rallye, um sieh auf den
d e u t s c h e n W M - 1 - i u f v o r z u b e
reiten. Dabei legte Ciriebel im
A d a m R 2 b e a c h t l i c h e Z e i t e n
vor und führ te zwischenzei t l ich

gar die 2WD-Wertung an.
Die Citroen Racing Trophy

wurde in der großen R.3-Kl.isse
zur Beute von Charly Heck, in
der Rl-Kategorie feierte Tobi.as
Just mit einem erneuten Erfolg
den vorzeitigen 'ntelgewinn. ♦

N A C H R I C H T E N

Stohl siegt in China,
Kreim wird Dritter
A P R C A u f d e r A b s c h l u s s -
(2lappe der Rallye Zhangye.
dem d r i t t en Lau f zu r As ien -
Pazlfik-Melsterschaft (APRC)
gewann Fabian Kreim alle
Prüfungen, Damit enterte
d e r d e u t s c h e S k o d a - J u n i o r
t r o t z z w i s c h e n z e i t l i c h e m
Aus noch den d r i t t en Po-
diumsplatz und verteidigte
den zwei ten Platz in der
Gesamtwertung der Asien-
P a z i fi k - M e i s t e r s c h a f t . Ta
be l len führe r Gaurav G i l l ,
K r e i m s i n d i s c h e r Te a m

kollege, wurde hinter Sieger
fdan f red S toh l (C i t r oen )
Zwe i to r. S toh l s t rah l te nach
seinem Premierentriumph:
«Ich habe schon einiges
gewonnen, aber noch kei
n e n A s i e n P a z i fi k - L a u f .
Ich denke, die österreichi
sche Nationalhymne hört
man in China auch n icht
so of t .»

DMSBptäzisiert
das Reglement
DRM Beim leidigen Thema
«Schikane» sorgt der DMSB
für Klarheit und präzisiert das
gültige Rallye-Reglement.
Künftig werden «Auslassen,
Umwerfen, oder komplettes
Versch ieben» e ine r B rems
schikane mi t 30 St ra fsekun
den geahndet. Veranstalter
müssen deshalb an Ort und
Stel le einen Sachrichter ein
setzen. ♦ RK/MH

Vom Start weg vorne: Kremer/WInklhofer auf dem Weg zum Sieg

«Nur» Platz 2: Riedemann Sieg und Titel: Tobias Just

DEUTSCHE RALLYE HEISTEfiSCHAFT/RALLYE HASTERS/Resultate
Rallye Wartburg. Eisenach: 7. von 10 Dulen; 519 Gesamtkilomeler mit 18 WPs übet 120
km, 83 leams am Start, 69 gewertet. Welter/Pisle: sonnig/trocken

l.Kremer/Winklholer (D/Skoda FabafiS) In 1:10:19,7 h: 2. Riedemann/Vannesle (D/t/
PcugeollOa I16)-28,2s«: J.Dinkel/Kohl(D/Skoi5afabiaS2000)-2:17,9min: a. Aiketbi/
Hepiwle(UU/D/For(l Fiesta RS)-2^3,5; 5. A-Kuwati/Dutfy(l]Al/l(lL'Sko(l3fabiaR5)
•2:29,9; 6.6assne(/No8(D/H tsubiuti Evo B) -3:13,6; 7. Schumarai/Wetgel (D/Hitsubshi
Evo9) -3:14,4; 8. Coraita/limbach (O/Hitsubishi Evo 9) Hä)L4; 9. KnolAleln (D/Cilroen
0S3 R3) -4:04,3:10. Griebel/Kcwtvk (O/Opel Adam R2) *420,6
leader: Kreira tWPl-10/7iel)
WP-Best;eiten: Klemer 15: Riedemann 3
OivKionssieger: Oiv. 1; Kremei/Winklhofer (D/Skoda Fabia RS): Div. h Gassnei/Noll
(D/Hitsubishi Evo 8): Div, 3: Katpa/HeB (D/BMW H3): Div. 4; Knof/Slein( D/Cilioen 053 RJ):
Oiv. 5: (jnebel/Kopczvk (O/Ocel Adam R2): Div. 6: Sonntag/Schneider (O/Honda (ivx); Div.
8: Hai*/Weyand (O/Opel Adam)
Stand. L Kremt 132 Punkte: 2 Riedemanci 123:3. Omkel K: 4. (orazta 42:5. NeuvAe 38:
5. Leschhom 38:7. Knof 32:8. Gassner K. 26; 9. Kremer 2S; 10. Wiegand 20

NWister laid: 9710. Seotembet, Rallye Niedersaöisen (0)
Inletnel: www.adac-motorsport.de/rallve

A n n i n K r e m e r D R X

«WN-Lauf kann kommen» Enger gehf s kaum
Von MICHAEL HEIMRICH

Nach dem gelungenen Test
u n t e r W e t t b e w e r b s b e d i n

gungen 1st WRC2-IHlot Ar
m i n K r e m e r f u r s w c l t m e L s -
terUchc tieinupicl in knapp
zwei Wochen gerüstet.

Mit der R.illyc Wartburg ver
bindet Armin Kromer gute Er
innerungen. Im Jalir IWO ging
in Eisenacl i der Stern des da
mals 20-jährigen Mecklenbur
gers auf. als ersieh beim letzten
L a u f z u r D D K - M c i s t e r s e h a f t
in seiner TVabant-Klas-se gegen
40 Gegner durcliselzle. «Eine
schöne Erinnerung», freute sich
Kremer, als er am Freitag den
fleiwiceplatz betrat, begleitet
von Hruder Frank und se inem
Vater Arvid, der zwischen 1077
lind 1982 ebenfalls bei der Ral
lye Wartburg startete.

Die Kremers wussten al.so,
was sie in Thüringen erwartet.

A r m i n K r e m e r G u t v o r l K r e i t e t

G e z i e l t h a t t e m a n d e n D R M -
Inuf ausgesucht, um sich best
möglich .aiifdie Rallye Deutscli-
l.ind - das Saisonhighlight -
vorzubereiien, «Die Asphalt
prüfungen der Wartburg sind
sclu selektiv und für uns opti
mal, um einige Dinge beim Set
up und der Reifenwahl auszu-

|irobieren».erkliirtedcrWRC2-
l ' i l o t .

Das hielt ihn jedoch nicht da
von .ab, kräftig aufdas Ga.spedal
zu Stelgen. Mit IS von 18 mög
lichen ik'stzeiten dominierte er
das Geschehen nach Bel ieben.
«Das es für un.s so gut ausgeht,
h in ten wi r im Vor fe ld n icht er
wartet. Absolut genial)), freute
sich der 47-Iährigc, der nach 14
Jahren (Eifel-Rallye 2002) wie
der einen DRM-L;nif gewinnen
k o n n t e .

In kiuipp zwei Wochen wird
es für Kremer ernst. Keim deut
schen WM- l - i u f w i l l e r d ie E r
kenntnissoder Rallye W.artburg
nutzen, um sich in der WRc:2-
Spitze zu behaupten. «Ange
sichts der großen Konkurrenz
die uns dor t e rwar te t , müssen
wir uns ganz schön strecken.
Aber ichmag solche Herausfor
dertingen. Die <Deutschland>
k-ann kommen», meinte Kremer
a b s c h l i e ß e n d . #

N o c h h a b e t i s i e b e n F a l i r c r
aus drei K3a.ssen in der
Deutschen Rallycruss Meis
t e r s c h a f t C h a n c e n a u f d e n
Titel - mehr oder weniger.

Enger geht es kaum. Matthias
Meyer führt die [deutsche Ral-
lycrossMcisterscluilt (t)KX),m.
Der Rookie hal le sich im Win
ter für den Einstieg das aktuelle
Melsieraulo gekauft und liegt
mit dem Skoda Fabln Supercar
prompt aufTitelkurs. Mit eben
falls 89 Zählern .aus der Klasse

SuperN.aiional reist der drei
fache Ux-Meis ter Gerhard Vö i -
zer (Opel Marita) punktgleich
zum fünf ten und f ina len Renn-
wiK'henende naeli Belgiea Der
hattusich eigentlich mit seinem
Sohn Dustin am Steuer abwech
seln wolleiL Als der Junior we
gen einer Schulterverletzung
pas-sen mtisste, gab er alleine
Ga.s und ist mit zwei Siegen aus
vier Rennen g;mz vom dabei.
Im Rallycros.s-l\ikal fülm Diet
mar HranJ l (Aud i ) m i t komfor -
t.iblem Vorspniiig. ♦ 5K

Führt die Deutsch« Rallyecross Meisterschaft an: Matthias Meyer
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Solbera schlägt zurück
Von SVEN KOPF

S e i t d r e i R e n n e n f ü h r t e
M a t t i a s E k s t r t h n ( A u d i ) d i e
Raltycross-WM mit fünf
Pünktchen Votsprung vor
Fetter Solbeig (Citroen) an.
D iese Ser ie (and in Kanada
ein Ende. Überstrahlt wur
de das DueU an der Spitze
vom ersten SaLsonsieg von
Timmy Hansen (Peugeot).

Der erste Übcrscc-Auftriti der
(tallj-cniss-WM in dieser Saison
führte die Meute nach Kanada.
Es war nur ein kleines Feld mit
s e c h z e h n S t a r t e r n z u s a m m e n -

gekcmmea Nicht dabei war die
« B r i i i s h - i i u m b » L i a m ü o r a n .
Nach dessen (vo re rs t ) l e t z tem
Rennen in Höljes beendete das
Team IRM Racing die Zu.sam-
menarbeit . Teamchef lames
Rumsey: «Die Vereinbarung mit
domTcam Ist iuifgelöst. Dies tun
in te rne Gründe und w i rd n ich t
k o m m e n t i e r t . » ü l f e n h . t r s i n d
Handgreillichkeiicn, in die Do
wn in Schweden verwickelt ge
wesen sein soll, der Grund fiir
das abrupte Ende. Isms wollen
gesehen haben, wie sich Doran
mi t s chwed i schen S i che rhe i l s -
leutcn gerangi-lt liabcn soll.

Z u r ü c k n a c h K a n a d a : Z u m
dritten Mal ga.stierte die WM
auf dem von Betonmauem und

Fangzäunen flankierten Circuit
de TVois-Riviires, Auslaufzo
nen waren Mangelware. Die
Fahrer störten sich nicht daraa
Rallycross-Pisten bieten auch
sonst kaum Fa- i räumef i i r we i t
läufige AusHüge. «Man fährt am
Limit, immer an der Bande ent

lang und darf keine Fehler ma-
chca Für die lange Gerade hier
braucht man ordent l ich Pfcrde-
stärkca wir werden sehen, wer
d e n s t ä r k s t e n M o t o r h a t » , s o

Timmy Maasen.

Ekströmsdoppeltes Reifenpe<h
Hansens I'eugeot liatte auf den
ersten Blick nicht den mei.sten

Dampf, denn Tages.schneUstcr
nach den ersten beiden Quali-
läufcn am SaiiLsiag wurde Welt
meister Solberg. Tabellenfüh
r e r E k s t r ö m e r w i s c h t e e i n e n
sch lech ten S ta r t l a s WcKhcn -
endes Gleich im ersten (Jaiiilauf
w u r d e e r d u a h e i n e n l ' k i t t f u ß

eingebremst. Erholte aber nach

und nach auf, lag nach dem
dritten Qualifikationslauf auf
1*7 hinter Teamkollcgc Toomas
Hcikkinen und dem Norweger
Andreas Bakkerud (Ford) .

Der v ie r te und le tz te Vor lau f
brachte dann Klarheit Solberg
setzte erneut eine Bestzeit und
entschied die Qualifikation fur
sich. Sein Verfolger hieß aber
nicht Ekström oder Hansea Ti -
mur Timerzyanov (Ford) vom
Team Austria zeigte glanzvolle
Rennen und wurde Zwei ter vor
Johan Kristoffersson (VW). Ek
ström katapultierte sich immer
hin noch auf P4 und hat te z t i
dem Zeitpunkt dieTabellenfiih-
rung noch behauptet, allerdings

N A C H G E H A K T B E I T o o m a s H e i k k i n e n

(2 VFIN) Der EKS-Teamkollege von Hatüas Ekström Ober dx Zuumm(iwbe<t im Team,
den bisherigen Saisonvertauf und die stäridige Weiterentwiddung am Audi S1EKS RX guattro.

1 »' Z Ä -

V

Von SVEN KOPF

?Im Vorlahr warst du hier
in Tfols-Rlvlöres Zweiter.
Diesmal hast du es erneut Ins
Finale geschafft und das
Rennen angeführt. Ist Platz 4
dann eher eine Enttäu
schung? Klar will man li^r
gewinnen. Aber nachdem
Regenschauet war die Strecke
extrem scfiwer l>efahrt>ar. Mein
Start war perfekt, aber am
Ende der ersten Runde hat»
ich einen Bremspunkt nicht
optimal erwischt und bin
zurückgefallen. Schade, dass
es dadurch nicht zu meinem
dritten Podium in dieser Saison
gereicht hat. Aber wir haben
wertvolle Punkte gesammelt

und führen in der Team-Wer-

tung immer noch mit 30 Zah
lern vor Hansen-Peugeot.

?Sowohl In der Fahrer- als
auch In derTeam-Wertung
seid ihr ganz vorne dabei.
Wie beurteilst du die Saison
bisher? Mattias ist super in die
Saison gestartet. Und auch für
mich ging es mit den beiden
Podiumspiatzierungen in Por
tugal und in Hockenheim sehr
gut los. In Belgien gab es ei
nen hert>en Dämpfer. Aber ich
habe mich davon erholt.

?Wie steht es um die Fahr
zeugentwicklung während der
Saison. Wurde In der Sommer
pause viel getan? Die EKS-

Crew arbei te t kont inu ier l ich
an unseren Audi S1 EKS RX
quattro. Das ist ein groß
artiges Team, und die Jungs
finden immer wieder Kleinig
keiten, die uns helfen, schnel
ler zu werden. Vor Kanada
hatten wir einen weiteren
sehr guten Test.

?Schweden und Finnen
gelten nicht nur auf dem Eis
als Rivalen. Hand aufs Herz,
wie läuft die Zusammen
arbeit? Bislang habe ich kei
nen Grund zur Klage. Mattias
Ist ein netter Kerl, wir sind ein
Herz und eine Seele. Und
dass ich Schwedisch lernen
muss, steht auch nicht Im
Vertrag (lacht).

war sein Vorspning aufSolbcrg
auf zwei Punkte zusammenge
schrumpft - aber die Finalläufe
standen ja noch aus.

In den Semifinals trafen 5>ol-
bcrg und Ekström nicht aufein
ander. Während Solbcrg sein
Semifinale mit viel Vorsprung
gewann, verpatzte Timerzya
nov den Start, und Ekström ras
te davon. Doch plötzlich schlug
der Defektteufel wieder zu: Fj-
n e u t s t i r b t e i n R e i f e n a n E k -
ströms Audi er wird durchge
reicht und verpasst das Finale.

Darin fehlt auch Timerzya
nov. Er wurde disqualifiziert.
Der Grund: Er habe HeUdt inen
regelwidrig berührt: «Es gab

keinen Kontakt, sein Stoßfän
ger hinten war absolut sauber,
keine Spuren einer Berührung»,
schimpfte der Russe. Für ihn
rückte Timmy Hansen nach.
Solberg versaute den Start im
F ina le und ve r l o r f ün f P lä t ze .
Tix imas Hc ikk inen - a ls E inz i
ger mit Slicks unterwegs - ge
lingt ein Superstart, doch er ver
passt kurz darauf einen Brem.s-
punkt und muss der Reifenwah!
Tribut zollen. Bakkerud schiebt
sich nach vom. Doch nachdem
er und Hansen gejokert hatten,
findet sich plötzlich Naeh-
rücker Hatisen an der_ Spitze
wieder und fährt den Überra-
schungssieg der Saison ein. ♦

S ' Quebec
V I l ü i i i a - t i i - v t ' m n n M n B

m w m

Nachgerückt und gewonnen: Oberraschungssleger Jimmy Hansen

Petter Solberg: Nach Kanada nun vier Punkte vor Matt las Ekström

Mattias Ekström: Zwei Reifenschäden warfen den Schweden zurück

RALLYCROSS-WH/Resultate

Trols-RMf ras (CDN), 7. von 12 DufHizw Rallycross-WH.
fiacli vier OuallllliatlorislJufen (01-04): 1. Peller Solbers (N), Citroen DS3:2. Timur
Iknerwnov (BUS), Ford FtKla; J. Johan Umtotlersson Rl, VW Polo; 4. Mattias FkstrSm
(S), Audi Sl: 5. Sutten loeb(F), Peugeot 208:8. Andieas Bakkerud (N), Ford focus RS;
7. Ken Block(USAX Ford Focus loomas Heikkinen (FIH). Audi Sl: 9. Anton Harklund
(S), VW Ptto; 10. Trmtirr Hansen (S), Peugeot 208; IL NiclasOrönboIni (FIN), Ford FieslaSI;
12. Kevin Eriksson (S), Ford Fiesta Sl; Ii Remis HitsftV), Seal Itiio; 14. RenS Hünnicfi (0),
Seal Ibita: IS. JanisBaum»iis (IV). Ford Fiesta. 18. Robn Larsson ßX Audi Al
Kalbünals: 1. Lauf; 1. Solt)erg.6 Punkte: 2. Kisloffersson, S; S. HaTlund. 4:4. loeh, i
5. Block, 2; 8 GrörTBim. 1. -1 laut: 1. Bakkerud. 6 Pirkte; 2. Keftkinen. 5; i Hansen, 4;
4. Eriksson. 3; S. EkstrOm. 2; 8 Tmemaciov. 0
Finale: 1. Hansen. 8 Punkte:! B̂ kerud. 5: i Kristonersson, 4:4. HeiUanen, 3: S. Sotberg,
2:8Markfiind.l
WH-Stand: 1. SoEierg, 181 Ankle: 2. EkstrOm. 1S7: i Bakkmid, 132:4. Knstoffersson,
129; 5. loeb, 121; 8. Hansea 105:7. Heikt neu. 99; 8. iimerzyanov. 67; 9. larsson, 62;
10.Baucnanis.S9

Nächster lauf: iß. Seolenter.lohtac (F)
Internet www/iawortdralrcrossxom
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Vermeintliche Ruhe vor dem Shim
Von IMRE PAULOVITS

We n n a u c h d i e m e i s t e n

Bctdligten des MotoGP-
Zirkus in der Sommerpause
waren, brodelte es Im
Hintergrund. Am Red
Buli Ring soliten am
Wochenende einige
Entscheidungen Milien.

Der Countdown filr die SaLson
2017 wurde so früh losgclrelen
wie noch nie zuvor. Renttsport
ist nun einmal der Wcttlauf mit
der Zeit, und das in ieder Bezie
hung. Der Zeit, in der eine Renn
s t r e c k e u m r u n d e t w i r d , . i b e r
auch der Zelt, die benötigt wird,
um ein Projekt so weit voran
zutreiben. dass es für den ge
planten Einsatzicrmin bercii-
stehL um sein volles Potenzial
zu cntfelten. Da der Motorrad

sport von der Technik und der
Logistik her immer komplexer
wird, sind auch mehr A^its-
stunden nötig, um all dies zu
bewältigen. Und will rnan der
Konkur renz e inen Schr i t t vor
aus sein, hilß nur, früher mit der
Vorbereitung zu beginnen.

Das hat jeder begriffea Und
das ist es, was sich schon seit
Beginn dieser Saison wie ein
ro ter Faden durch d ie Teams
der MotoGP ziehL Und das fiir
übe r raschend f rühe En tsche i

dungen gesorgt hat. Die erste
Radumdrchung war noch nicht
gemacht, da hatte Yamaha be
reits den Vertrag mit Valentino
Rossi verlängert. Begann sieh
das Transferkarus-sel i einst in
der Sommerpause zu drehen,
sind dieses Jahr bereits alle Plät
ze nicht nur bei den Weriestcajus,
sondern auch den meisten Satel
liten-Teams vergeben. Ein Pl.nz
bei Avintii einer bei Asp-tr und
v i e l l e i c h t e i n e r b e i I ' n i m a e

Bullenstarfc mitten Im Sommer: Am Red Bull Ring werden einige Entscheidungen erwartet

könnte noch getauscht werden,
der Rest des 2017er-Fe!des steht.

Aber nicht nur die Fahrer,
auch viele Techniker und Spe
zialisten haben bereii.s ihre Jobs
für das tüichste Jahr im Trocke
nen. So muss es n icht wei ter
verwundem, wenn hinter den
Kulissen auch andere Dinge fur
2017 und später bereits jetzt
unter D.ich und Fach gebracht
werden. Dus finanz ie l le Kons-
I r u k t d e r M o t o G P. s o t e a m

freudig wie noch nie, steht be
reits. Mit Veran.staltertkdie sich
bewährt habea gibt es bereits

Verträge für ein Jahrzehnt im
Voraus. Und keiner wi l l h inten
anstebea Der Run auf die mitt
lerweile bestens funktionicrende
Motorsport-Weltmeisteischafi
ist von allen Seiten ciesengroS.

Brennpunkt Red Bull Ring
Der Grand Prix \-on Österreich
w i r d a m n ä c h s t e n W o c h e n
e n d e e i n e b e s o n d e r e B e d e u

tung haben. Nicht nur. dass
sich in der Sommerpause
vieles au^estaut hat. was nun
u n t e r s c h r i e b e n o d e r v e r k ü n
det wird. An diesem Ort laufen

auch v ie le Dräh te des Moto r
radsports zusammen Red Bull
ist in allen Klassen mit Perso
nal SpHinsoring von Fahrern
v e r t r e t e n . D a z u s i n d s i e
Hauptsponsor de.s KTM-
Wcrksteams, das seine Akti
vitäten im nächsten Jahr von
einer auf drei Klassen auswei
ten w i rd . Um dar in noch e in
mal die Weichen zu stellen,
oder ihr gesamtes Programm
^verbcwlrksam vor dem 1 leim-
Publikum zu präsentieren -
d a s w e r d e n s i e s i c h n i c h t
nehmen Lassen.

Vo r d e m M o i o G P - L a u f d r e h t
die nächstjährige MotoGP-
K T M i h r e e r s t e n R u n d e n v o r
v o l l e m P u b l i k u m . E r i n n e r t
m a n s i c h a n d i e ö f f e n t l i c h e n
Auftritte, mit der KTM-Mas-
termind Stefan Pierer jeden
e i n z e l n c n S c h r i t t b e i m A u t b a u
seines Imperiums vorgestellt
hat. ktuui man sich jetzt schon
ausmalen, mit welch gigan
t ischer Ak t ion ih r u l t ima l i ve .s
Inves tmen t im Moto rspor t
dem Publikum nahegebracht
wi rd . KTM is t m i t t le rwe i le au f
d e m i m e m a t i o n a l e n M o t o r
radmarkt eine Macht, und dies
w i r d m a n d a h e i m a u c h s t o l z
zur Schau stellen.

Aber auch der Red Bull Ring
selbst, der mittlerweile ein
Portfolio von hochkarätigen
Veranstaltungen sein Eigen
n e n n e n k a n n w i e k a u m e i n e
andere Rennstrecke, wird die
i n t e r n a t i o n a l e Z u s a m m e n
kun f t von En tsche idungs -
trägem nicht auslassea ADAC-
I'räsident Hermano Tomczyk
wird dort genauso erwartet
wie FIM-Piäsident Vito Ippo-
li to und hochrangige Vertreter
mehre re r Ve rbände .

Die Sommerpause ist um. es
wird mit frischer Eneigie und
dem notwendigen Tatendrai^
weiter an der Zukunft gearbci-
icL Die MotoGP hat tins in die
sem Jahr schon mit so mancher
früher nicht verstellbaren Neue

rung überrascht. In einer Zeit,
in der sie finanziell gesund imd
in einem ra-santen Wachstums

prozess ist, körmtcn wir noch
Visionen verwirklicht sehen,
die den Motorsport nicht nur
dem Zeitgeist des modernen
Profisporls anpassen, sondern
sie auch in dessen Reihen steil
nach oben steigen lässt Freuen
wir uas drauf. #

Superb ike-WN

Bradi fix bei Ten-Kate-Honda
Stefan Brad l ha t s i ch cn t -
s c h i c d e n : E r w i r d 2 0 1 7
b e i m w e r k s u n t e r s t ü t z t e n
T e n - K a t c - H o n d a - T c a m
Kollege von Nicky Hayden.

Stefan Bradl halte angekündigt,
dass er seinen Vertrag für 2017
noch in der Sommerpause fix
machen wird, und er hat es auch

getan. Letzte Woche hat er
einen Vertrag bei Tcn-Kate-
H o n d a . d e m w e r k s u n t e r s t ü t z
ten Team dos größten Motor-
radherstcUers der Welt, unter
zeichnet. Glaubt man dem. was
d ie Honda-Techn iker In le tz te r
Zeit redeten, wird es nächstes

jähr entweder einen Nachfolger
der mittlenveile acht Jahre alten
tliJR 1001) RR 1-lrcblade geben
oder zumindest eine nach dem
Superbike-Reglement mögliche,
starki- Überarbeitung des alten
Mode l l s f ü r Renn /wecke .

Mit Stefan Bradl und Nicky
Hayden wird die holländische
Ten-Kate-Truppe zwei ehema
lige MotoCil'-Pilüten haben, die
sich dort viel Erfahrung bei der
Weiterentwicklung von Renn-
n i o t o r r ä d e m e r a r b e i t e t h a b e n .
Wie viel dies bringt, hat Hayden
bere i t s l e t z ten Win te r be i de r
Tesivorbere i tung bewiesen.
Obwohl sie bei einem Super

bike bei Weitem nicht die Mög
lichkeiten haben wie bei einem
GP-Prototypea haben sie doch
l e r n e n m ü s s e n , w i e m a n d i e
Vielzahl von Möglichkeiten
a u s s o r t i e r t

D e u t s c h l a n d w i r d m i t B r a d l
und Markus Reiterberger erst
mals zwei Top>-PiIoten mit
Werksunterstützung in der
Superbike-WM haben. Wo Mi
chael van der Mark hingehl,
s t e h t n o c h n i c h t f e s t . Z u e r s t
wurde gemunkelt. Honda wol
le ihn in die MotoGP bringen.
E r w i r d a b e r a u c h m i t d e m
Ya m a h a - W c r k s t e a m i n Z u s a m

menhang gebracht ♦ IP NIcky Hayden: Stefan Bradl wird 2017 sein Teamkollege
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Vorschau Grand Pr ix von Öster re ich

Die Alpen-RennstreclK

The Heal Is on; Valentino Rossi vor Andrea lannone beim MotoGP-Test. Wie werden sieh die reifenschonenden Yamahas gegen die bärenstarken Ducatls hallen'

Vo n I M R E PA U L O V I T S

Fast 20 Jahre mussten die
Österreicher sich gedulden,
b i s d i e b e s t e n P i l o t e n d e r
Welt wieder in der Alpen-
republik tun Siege und
W M - P u n k t e f a h r e n . D a f ü r
können sie sich jetzt umso
mehr über eine hochprofes
s i o n e l l e S t r u k t u r f r e u e n
und spannenden Rennen
entgegenfiebern.

Die Alpenrepublik Österreich
ist regelrecht ausgehungert -
nach Motorsport , nach der
Zeit, als die WM-Asse vor der
w u n d e r s c h ö n e n K u l i s s e d e s
Salzburgrings oder des damals
zum Al-Ring umgetauften Öster
reichrings um Sieg und Ehren
fuhren. Legendäre Schlachten,
i n d i e s i c h a u c h d i e e i n h e i
m i s c h e n H e i d e n e i n m i s c h e n
konnten, werden noch heute
v o l l e r S e h n s u c h t e r z ä h l t . U n d
d i e S t r e c k e n d e r N a c l i l t a r l ä n -
der Tschechien. Deutschland
und I t a l i en muss ten f ü r d i ese

fast zw.anzigjährigc Fastenzeit
als Pllgcrstbiten liir Entzug lei
dende Race-Fans herha l ten.

Wie sehr die österreichischen
Fans an Entzug litten, zeigte sich
b e r e i t s b e i m M o i o G P - Tc s t v o r
d r e i Wo c h e n u n d e i n e Wo c h e
danach, als die Moto2- und
Moto3-Teams für den Öster-
rcich-GP probten. Noch tue
waren die "IVibiinen bei privaten
Tests so voU wie an diesen vier

Tagen. Da wunderte sich auch
Valentino Rossi; «Wenn jetzt
schon so \ ieic .auf der Tribüne
sitzen, wie viele werden es erst
am Rennsonntag sein?» Die
A n t w o r t i s t f a s z i n i e r e n d : D e m
Kar tenvo rve rk .au fn . i ch rechne t
der Veranstalter mit etwas über
2 2 0 0 0 0 Zu s c h a u e r n . D a s s i n d
2iahlen, die bisher nur den bes
ten TVaditionsevents in Assen.
Brünn und am Sachsenring
vorbeha i t cn waren .

Eines ist sicher Motorsport-
Mäzen D ie t r i ch Matesch i t z ha t
der Region einen Riesendienst
erwiesen, .als er trotz heitigster
Intrigen eines besonders motor-

sportphoben Nachbarn - der
übr%ens auch heute iwch wei
ter alles daran setzt, der Strecke
endgültig den Garaus zu ma
c h e n - e i n e r d e r s c h ö n s t e n
Renns t recken der We l t w ieder
Leben eingehaucht hat
Nicht nur, dass sich die
Ank^ von ihrer Archi-

«Wie viele
Zuschauer
kommen wohl am
Renntag?»

V A L E N T I N O R O S S I

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

tektur und Infrastruktur mit a l
lem messen kann, was derzei t
als State of the Art in der Welt
gilL Der Umsatz, den die Rc^on
mit diesem Event macht, ent-
schädigt für viele dürre Jahre.
Hotels, Ferienhäuser und Cam
pingplätze sind in einer Umge

bung von gut 'SO Kilometern
kumpleti ausgebucht, das Mega
Events am Red Bull Ring hat alle
l'rognosen übenroffen,

Überraschung durch Speed?
über eines können sich die
Fans ebenfalls freuen; Die
WM-Stars kommen gut
ausgeruht und voller Ta
tendrang aus der Sommer
pause zurück, was für
spannende Rennen sorgen
d ü r f t e . D . i z u k ö n n t e d e r

einstige Ruf dieser Rennstrecke
wieder zurückkehren; Der a l te

Österreichring, einst etwas über
6 K i lometer lang, war d ie
. s c h n e l l s t e R e n n s t r e c k e d e r
Welt. Und wenn ihre auf 4,318
K i l o m e t e r v e r k ü r z t e Va r i a n t e
auch n icht mehr d ie wirk l ichen
M u t k u r v e n d e r a l t e n S t r e c k e
hat, ist es doch ein richtiger
Power-Kurs. Dementsprechend
w a r e n d i e D u c a t i s m i t i h r e r
überragenden Motorleistung
beim MotoGP-Test e ine Klasse
für sich. Andrea lannonc, An
drea Etovizioso und Casey Stoncr

hängten die Konkurrenz fas
eine Sekunde ab. Doch zeigte
sich auch, dass sie deutlicli hef
tiger an den Reifen zehren al
die Maschinen der Mitbewerbc-i
M i c h e l i n w i r d z w a r f ü r d a ;
Rennwochenende gegenübe:
d e n Te s t s w e i t e r e n t w i c k e i t i
Reifen bringen, aber ob sich di<
Tendenz dadurch ändert, muss
sich noch zeigen. Wenn nichr̂
k ö n n t e n w i r d i e i t a l i e n i s c h e n
Brenner bei den Trainings und
zu Beginn der Rennen geschlos
sen vom sehen, und die anderett
Werke werden geschlossen ni
einer Aufholjagd im Rennet
a n t r e t e a

A n s o n s t e n h a b e n s i c h d i e
Kräfteverhältnisse lücht viel ge
ände r t . W ie s ta r k d i e Honda ;
sein werden, ist wegen ihre;
Fernble ibens beim Test schwe
zu beantworten. Auch, wie vie
die Ingenieure der einzeinei
Werke in der Soiiunerpausc wci
tcr erarbeiten konntea Aber d;ii
Ya m a h a - W e r k s t e a m w a r z u n
Schluss der Tests am näcl istta
dran, und Jorge I.orenzo schici
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(ehrt zurück
N A C H G E H A K T B E I
A n d r e a s M e k l a u
(49/A) Oer Superblke-WK-Uufsleger und Rennleiler von
Spielberg über denöslerrelch-GP 8u( seiner Heimstrecke.

Ein Bild von einer Rennstrecke; Schönste Landschaft mit hochwertiger Architektur vereint

Heimspiel t: KTM In der MotoS Helmspiel 2: Die MotoGP-KTM wird vor den Fans Runden drehen

wieder einen Wej; luis seinem
Formtief gefunden zu haben.
We n n d e r We l t m e i s t e r d e r z e i t
a u c h 4 8 P u n k t e l i i n t e r W M -
Leader Marc Märquez zurück
liegt. haben wir In den letzten
Jahren doch unglaubliche Auf
holjagden des Mallorquiners in
der zweiten Saisonhälfic ge
sehen. Und am Red Bull Ring
könnten wir den Beginn einer
solchen er leben.

Auch Valent ino Rossi war auf
einem Level mit .seinem Team-

kollegcn, und der 37-)!ihrige
lechzt nach den enttäuschenden
be iden l e t z t en Rennen w iede r
nach einem richtig guten Ucna-
wochenendc. Marc Marqiiez und
d i e We r k s - I i u n d a s i n d z u l e t z t
eine konstante Macht gewesen.
Wenn er es wegen der diesjähri
gen Beschleunigungs-Schwäche
der RC 213 V in der Steiermark
s i c h e r l i c h n i c h t l e i c h t h a b e n
w i r d , k ö n n e n w i r s i c h e r s e i n ,
dass er wieder alles tun wird, um
dieses Manko zu überfahren.

Die Suzukis zeigten während
des Tests ebenfalls starke Leis

tungen. und Maverick Vinales
und Aleix Espargaro wollen
end l i ch w iede r i n Podes tnähe
kommen oder gar draufstehen.

I n d e r M G t o 2 k ö n n t e W e l t
meister Johann Zarca der beim
T e s t z u s a m m e n m i t
Tom Lüthi die schnells
ten ino ffiz ie l len Ze i ten

«Wir können
unsere Power
hier gut rüber-
brlngen.»»

A N D R E A l A N N O N E

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

fuhr, eine Vorentscheidung in
der Verteidigung seines WM-
Ti te ls e in le i te rL Der e r fahrene
F r a n z o s e w a r a u f s c h n e l l e n
Strecken, auf denen es auch aufs
Taktieren ankommt, stets stark.
'Pom Lüthi wird etwas von sei
nen zusätzlichen Runden auf der

MotoGP-KTM profitieren, und
auch Jonas Folger, Sandro Cor-
tese und die restlichen Deutsch

sprachigen sollten in Österreich
eine gute Figur abgeben.

Wenn Österreich auch keinen
einzigen GP-Piloten mehr
hat, wird cseinHeimspicl
mit gntßen Siegchancen
geben, KTM hat viel auf
dieser Strecke getestet,
was sicli in dem entschei
denden Quäntchen nleder-
sclilagen könnte, das bei

d e n W i n d s c h a l t c n s c h l a c h t e n
der Molii3 hier nötig ist.

Rekorde werden purzeln
N.ach 19 Jahren Abstinenz wer
den wir auf dem Red Bull Ring
die technische Entwicklung die
ser Ze i t t ro tz a l le r Res t r i k t io
nen. die das Reglement seither
auferlogt, im direkten Vergleich
zur Vergangenheit erleben. Die
MoloGl ' -B ikesware t i be im Tes t
fünfeinhalb Sekunden schnel ler
als der Rundenrekord v'on Mick
Doohan - und sie werden noch
schnel ler werden. ♦

V o n i r 4 R E P A U L O V I T S

? Was bedeutet der
Österrelch-GP nach 19
Jahren Pause für dich? Als
ehemaliger Rennfahrer und
Motorradfan kann es für
einen, der aus dieser Region
kommt, gar nichts Schöneres
geben. Seit die Strecke 2011
wieder in Betrieb ging, haben
wir alle davon geträumt,
wieder d ie Formel l und
die MotoGP hier zu haben.
Das ist jetzt in Erfüllung
gegangen, Es gibt ganz
wenige Rennstrecken, die
zwei so große Events
durchführen können, ich
bin stolz und freue mich.
Jetzt kommen die wirk l ichen
Motor rad-Sta rs .

1 Was ist deine Funktion
genau beim österreich-GP?
Ich bin der Rennleiter, der
Clerk of the Course, des Red
Bull Rings, Ich habe meine
Superiizenz für die Formel i
und MotoGP und habe 400
Mrtarbeiter, darunter alle
Streckenposten, unter meiner
Verantwortung. Ich sitze in
der Rennieitung neben
MotoGP-Rennlei ter Mike

Z U M T H E M A
Red Bult Ring

Webb, seine Entscheidungen
muss ich mit meinem Team
u m s e t z e n ,

? Wiewelt unterscheidet
sich die Strecke von dem.
wie sie 1997 zuletzt gefahren
wurde? Das Layout ist gleich
geblieben, aber die
Sturzbere iche wurden

vergrößert und die Rettungs
wege wurden verbessert.
Dazu sind die Gebäude im
Fahrerlager alle größer und
moderner geworden. Es sind
alle Maßnahmen, die die FiA
und die FIM gefordert haben,
ausgeführt worden.

Was sagst du zu den
S iche rhe i t sbedenken de r
MotoGP-Fahrer? Die sind
sicher gerechtfertigt, ein
Rennfahrer wird Immer
versuchen, die größtmögliche
Sicherhei t durchzusetzen.
Was machbar Ist. versuchen
wir ebenfalls umzusetzen.
Die Motorräder sind wirklich
Raketen geworden, wir reden
hier von über 320 km/h.
Aber wenn alle AIrfences
aufgebaut sind, denke ich.
werden die meisten

zufriedengestellt sein.

Anfahrt Der Red Bull Ring ist
von Passau oder von Cranz
kommend über d ie Au tobahn
A9, von Wien aus über die S6,
und dann über die S36.
Murtal-Schnelistraße, Ausfahrt
24, Zeltweg Ost und dann
über die Spieiberger Straße
zu erreichen. Der Weg zur
Strecke und den Parkplätzen
ist sehr gut beschildert. Für
den Motorrad-GPgibt es
außerdem Sonderbusse
von nicht weniger als 200
öster re ich ischen Abfahr ts
orten. (www.eventbus.eu).
Vom Bahnhof Kni t te l fe id
und Judenbuirg gibt es übers
Rennwochenende kos ten lose
Trans f ^usse zu r S t recke .
» >

E in t r i t t skar ten Vie le Ticke ts
and bereits ausverkauft. Unter

www.projekt-spielberg.conV
de/rnotogp/tid<ets lä^ sich
ersehen, weiche Karten noch
verfügbar sind. Die Preise für
das Rennwochenende liegen
zwischen 135 undl65 Euro.

Rahmenprogramme Für die
Rückkehr des Österreich-GP
wird es am Mittwoch, den 10.
August, eine Fahrerparade in
der Innenstadt der steirischen
Landeshauptstadt Graz geben,
an der Marc Märquez, Stefan
Bradl. Jonas Feiger. Sandro
Cortesc, Brad Binder und
Bo Bendsneyder mit ihren
Grand-Pnx -Masch inen
te i lnehmen werden. Am
Sonntag wird die KTM RC16
v o r d e m M o t o G P - R e n n e n
ihre ersten Runden vor den
Fans drehen. ♦ IP
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M o t o 2

Schröttei? SimMn? Doch Coitese?

/ / / / ,

Vo n M A R K U S L E H N E R

Marcel ScbrStter, Xavier
S i m e o n u n d S a n d r o C o r t e s e
stehen in der engeren Aus
w a h l f u r d a s F a h r e r - D u o
des Dynavol t - Intact-Teams
für die Saison 2017.

Jürgen Lingg.Tcamchofdcs Dy-
n a v o l t - I n t a c t - M o t o 2 - G P - Te a m s
mit Jonas Folger und Sandro
Cortese. ist seit Jahrzehnten im
Grand-Pr ix -Geschäf t dabei und
weiß haiugenau, dass im Renn
sport auf höclister Ebene nur ei
n e s w i r k l i c h z ä h l t : R e s u l t a t e .
Entsprechend groß wiu Lin(^
Erlcichtcning, ;üs der 2017 zu
Te c h s Ya m a h a i n d i e M o t o G P
wechselnde Jonas Folger auf
dem Sachsenring aufPlatz2 ins
Ziel kam und damit eine vier GP
andauernde Durs ts t recke ohne

Pndcsiplät ze imd mit einer gan
ze Serie von Stürzen und Aus
fällen beendete. «Was Jonas auf
dem Sachsenring gezeigt hat,
war echt super», blickt Lingg
zurück. «Vor allem war toll, dass
Jonas die vorgegebene Strategie
hundertprozentig umgesetzt
hat. Kurz vor dem Rennen habe
ich ihm nochmals gesagt, er soll
genau seinen Speed fahren und
sich nicht aus dem Konzept
bringen lassen, wenn die Leute
vor ihm schneller fahren. Er sol
le sie ziehen lassen und abwar
ten. wie sich die Dinge entwi
cke ln . E r ha t m i r nachher e r
zählt, dass er zwei- oder dreimal
dran gedacht habe, noch mehr
anzuziehen, doch dann habe er
s i c h w i e d e r a u f u n s e r e n P l a n

M o t o 3

Folger (hinter Zareo): Auf dem Sachsenring alles richtig gemacht Cortese (011): Auch bei den Verhandlungen Simeon (019) Im Nackdt

zu rückbesonnen . Und das ha t
sich nncbher beinahe perfekt
ausgezahlt, bis zum Sieg fehlte
nur eine Motormdlänge.»

Was l.ingg an Folgers Leistung
zusätzlich beeindruckte, war
die Titsache. dass der Exploit
ausgerechnet beim Hcim-GP
gelang: «Ich recltnc Jonas hoch
.an, dass er die Nerven auch bei
diesen lledingungen und trotz
der hohen Erwartungen des
I leimpublikums behalten h.at.»

«LOthi ist die Hesstatte»
Auch bei den Tests in Spielberg
für den GP Österreich am kom
menden Wochenende war Fo l
ger nur wenige Zehntel von den
Topzelten von Tom Lüthi und
Johann Zarco entfernt. «Ja die
Pace von Jonas Ist gut. echt gut.
er ist bei den Frontleuten dabei.
Nur LOthi scheint k lar vor den

andern zu liegen, aber ob er das
auf die komplette Renndistanz
umsetzen kann, ist eine andere
Frage. Auch in Assen war Tom
im Training eine Klasse fiir sich,
doch im Kennen hat er es nicht
u m s e t z e n k ö n n e n . »

Viele Longruns für Cortese
D a s s S a n d r o C o r t e s e b e i m

Spielberg-Tcst deutlich hinter
Folgcrs leiten zurückblicb, will
Lingg tiicht überbewerten. «Die
Pace von Sandro war viel leicht
nicht so hoch, aber wir haben
viele Sachen probiert, die vor
al lem auf d ie Renndis tanz h in
nü tz l i ch se in können . W i r ha
ben mit Sandro sehr viele Long
runs gemacht und uns weniger
auf die ganz schncUc Runde
k o n z e n t r i e r t . D a s s S a n d r o f ä

hig isL in der (^jaliEkation eine
schnelle Runde abzudrücken.

hat er diese Saison und auch zu
vor schon genügend bewiesen.
Deshalb sind wir schon lange
dran, ihn im Training und bei
den Tests längere Turns fahren
zu lassen. Wie gesagt, man soll
te deshalb bei ihm die Zeiten in

Spielberg nicht überbewerten.»
Sd)rötter?Siin^? Cortese?
Wie a l le anderen Moto2-Teams
muss sich auch Jürgen Lingg
bald für ein Fahrer-Duo für die
Saison 2017 entscheiden: «Uci
den Veihandlungen bei der Fah
rerwahl für 2017 sind wir noch
nicht wirklich vorwärts gekom
men», sagt Lingg. «Wir reden
mit Marcel Schrötter. dem Bel
gier Xavier Simeon und natür
lich mit Sandro C^rte.sc. Wir re
den aber auch mit anderen Fah
rern, dazu möchte ich jedoch
bn Moment nichts sagen. DcKh

Marcel, Xavier und Sandro bi -
den den engeren Kreis der ii
frage kommenden Piloten.»

EntsdieidungnadiBrOnn
Lingg will sich nicht festlege
bis wann er e ine Entscl ie idur
fällen wird. «Thtsaelie ist. da
wir bis Silverstonu bei der Do:
na die enisprecheiule Applik
t i o n e i n r o i e h e n m ü s s e n . D o t
bis dahin haben wir noeh eint
ganzen Monat Zeit. Aber ii
hoffe, dass wir nach defn
Brünn-GP wis-scn, wie es 20
wcilergeltcn wird.»

Für Cortese, der seit 2013 ui
dem Wechse l aLs Mo to3 -Wek-
meister in die Moto2-Klasse b

Lingg fährt, ist die Vorhaiid-
luftgsbasis nicht besonders giji:
Mit lediglieh 15 WM-Punkit
liegt er abgeschlagen auf Rar
20 der WM-Tabel le. ♦

«Endlich in Ruhe die Zuioinft planen»
B e i m n e u e n P r ü s t e l M o t o 3 -
G P Te a m w e r d e n b e r e i t s d i e
Weichen für 2017 gestellt.

Seit der TVanspommternehmer
Ingo Prüstel aus Sachsen-Anhalt
das alte Racing Team Germany
übernommen hat und a ls Prüs
tel Grand Prix Team in der Mo-
to3-WM einsetzt , is t Ruhe ein
gekehrt. «Wir können endiieli
in Ruhe unseren Job machea
Die finanzielle D'ge sieht ordent
lich aus, auch wenn zusätzliche
Sponsoren immer willkommen
sind», freut sich Teammanager
Terrell Thiea «Die CJucreien,
Lügen und Ungereimtheiten
sind Vergangenheit.»

Ein Riesenschritt vorwärts
Auch techiüsch geht es endlich
vorwärts, seit die mit der Mahin-

dra baugiciche Peugeot-Motü3
ein neues Getriebe erhalten hat.
John McPhce brauste mit der
cntspmchend aufgerüsteten Ma
schine auf dem Sach-scnring auf
Rang 6. «Jetzt können wir end
lich so arbeiten, wie wir es im
mer wollten», ist Thien erleich
tert «Zuvor wares für die Fahrer
enomi schwierig, mental frei zu
sein, wenn sie immer befürchten
mussten, dass llincn die Gänge
rausspringen oder diese nicht
richtig reingehea Das neue Ge
triebe ist ein Riesenschri t t vor
wärts, und für 2107 erwarten wir
noch ein kleines Motoren-Up
date . Dami t so l l ten w i r w ieder
konkurrenzfähig sola denn das
Peugeot-Chassis war schon im
mer sehr gut.»

Wie s ieht es mi t der Fahrer
wahl für 2017 aus? «Alexis Mas-

bou mass die MotoSallershalber
verlassen, da brauchen wir also
einen Ersatz», eridän Thieru

Dalfa Porta? Arenas? Haiizi?
«Die Verhandlungen sind ange
laufen. Mit McPhee würden wir
gerne weitermachen, er hat sein
Pn»pn7ial noch iiicht voUständ^
ent fa l te t . Wi r reden mi t v ie len
Fahrern, die intensivsten Ge
spräche für den freien Platz von
Masbou füh ren w i r zu rze i t m i t
den Moto3-Junior-WM-Pi]oten
Ixirenzo Dalla Porta, Albert Are
nas und SicEmo ManzL Auch an
Gabriel Rodrigo sind wir inter
essiert. Aber da sind eine Menge
mehr Leute auf der Liste. Je bes
ser unser technisches Paket für
2017 sein wird, umso besser ste
h e n u n s e r e C h a n c e n b e i d e n
Verhandlungea» ♦ML McPhee: Lichtblick für Peugeot auf dem Sachsenring mit Ran^S
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Zeitplan tind Statist); GP Osterreich, Red Bull Ring (alle Zeilen in HiSZ)

Freitag, 12. August 2016
09.00-09.40 Holo3 l.FreiesIralning
09.55-10.40 MoloOP

10.55-1L4!) Holo2
Holo3

14-05-14.50 HoloGP
]i.0S-15.5O Hoto2
ämstag,13.August 2016
09.00-09.40 Hoto3 S-FreiesTrainiRg
09.55-10.40 HotoCP
10.55-11.40 Hc.to2
0.35-13.15 Moto3
13.30-14.00 MotoOP

14.1Ö-14.25 HotoOP
1435-14.50 KotoOP
15.05-15.50 Hoto2

^nntag, 14. August 2016
Ce.40-09^00 Hoto"̂  Warm-up
09.10_-09.30 MotÖ2 Warm-up
09.40-10,00 MotoGP Warm-up
U.OO Rennen Hoto3 23Rdn, 99.3 km
12.20RennenHoto2 25Rdn. 120,0km
14,00 Rennen MotoGP 23 Wa 120.9 km
Sieger 1997 (alter Al-RIng):
125 can: Notroru Ueda {)), Honda
250 (cm: Olivier Jacgue (F). Honda
»0 am: Mictiael Oochan (AUS, Honda

I.Freies Training
1. Freies Training
2. Freies Trainirtg
2. Freies Training
2. Freies Training

3. Freies Training
3, Freies Trairting

(iualifying
4- Freies Training

_^alitYingl
_Qualifving2

Oualitving

Pole-Poütion 1997:

125 ccm: Hotxmr Ueda ü), Honda,
140,080
250 onr Ralf Waldmann (0), Honda
132,607
500 ccm: Mictiael bootran (AUS,
Honda-V4,1:28303

SciineilsteRundel997;
125 ccm: Valentino Rossi 0). Aprilia.
139,596 ( ÎSGJIA km/h)

S T R E C K E

250 ccm: LorlsCapirossKl), Aprilia,
1:32,392 (=166,287 km/h)
500 ccm: Michael Doohan (AUS),
H<wdä-V4,1:28,666 (=175359 km/h)
Rundenrekotde (alter Al-RIng):
Valentino Rossi (I), Aprilia, 1:49.596
(=156,n4km/ft)
250 ccm: lorls Capirossl (I), Aprilia,
1:32,392 (=166.287 km/h)
500 am: Michael Doohan (AUS),
Honda-V4.1:28,666 (= 175,359 km/h)

Red Bull Ring Spielberg
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N A C H R I C H T E N

Lorenzo: Intensives
Supermoto-Tralning
MotoGP Schwören Va len t i no
Rossi und Marc Märquez bei
ihrer Trainingsvortnereitung
auf Dirt Track, hielt sich Jorge
Lorenzo bislang meist an sei
ne Anfange und übte für eile
Felnmotoi ik und seinen run
den Fahrstil bislang mit Mlni-
bikes. Dcx:h well er mit den
Miche l in -Rei fen, besonders
bei Vertiaitnlssen. bei denen es
wenig Grip gibt, ins FTIntertref-
fen geraten ist. hat er In der
Sommerpause sein Training
umgestellt und fuhr Intensiv
Supermoto. Die Fotos, die er
auf seinen Instagram-Account
stellte, zeigen, dass Ihmder
Drift mittlerweile überhaupt
nicht mehr fremd ist.

MotoGP-ßlkesam
Cöle-d'Azur-Strand
M o t o G P D i e Te a m z e n t r a f e
nahe den Urlaubsmetropo
len in Südfrankreich, Mons
ter mit seinen Top-Girls als
hlaijptsponsor und zwei als
ausgesprochene Komiker
b e k a n n t e F a h r e r - d a s
Te c h 3 - Te a m n u t z t e s e i n e
Ressou rcen und d reh te i n
der Sommerpause ein

M o t o G P

a m ü s a n t e s V i d e o m i t s e i
nen B ikes am St rand. Zu
s e h e n a u f Yo u t u b e u n t e r :
www.youtube.com/
watch?v=OyCkcpbYdPc oder
» F u n I n T h e S u n .

Jack Miller: Radeln
und driften
MotoGP Sein Fußbruch vom
Vorsaison-Test hat Jack Mil ier
viel von seiner Kondition ge
kostet. In der Sommerpause
war er deshalb In Andorra und
trainierte dort auf der 2700
Meter hoch gelegenen Super-
moto-St recke mi t Ex-Pi lo t
Ruben Xaus. ♦ IP

K O M P A K T
» >

Antony West Der einstige
MotoGP und Moto2-Pi lOt .
der in diesem Jahr bereits
als Ersatzfahrer In der
Supersport-WM und in der
Superbike-WM Top-Plat
zierungen einfuhr, Ist auch in
d e r A s i e n - M e i s t e r s c h a f t
unterwegs. «Dort kann ich
wenigstes etwas Geld
verdienen»; so der 35-iährl-
ge Australier. «Eine WM-
Saison kann ich mir nicht
mehr l e i s ten .» »DSU

Aus der Reihe tanzen

1 - :

A m n ä c h s t e n W o c h e n e n d e
b e k o n i m e n d i e F a n s d i e M o -
toGP-KTM erstmals fur einige
Demo-Runden zu Ges i ch t . I h r
markanter Klang, der hochfre
quenter klingt als die anderen
'V4, lässt auf eine andere Zünd
folge schließen, als sie Ducati
u n d H o n d a v e r w e n d e a

KTM hat zwar viele bewährte
Dimens ionen von bere i ts ex is
t i e r e n d e n M o t o G P - R c n n e r n
übernommen, gleichzeitig aber
auch ihre eigene DNA einge
b r a c h t . S o w i r d d i e R C I 6 w i e
al le Maschinen des Hauses e i
n e n S t a h l - G i t t e r r o h r r a h m e n
haben. Die Eigendämpfung von
A l u m i n i u m w o l l e n d i e ö s t e r

reichischen Ingenieure durch
ihre enorme Erfahnmg bei der

räuml ichen Anordnung des
Rohrgeflechts ausgleichen,
dazu kann man davon ausge
hen, dass Dämpfungsmateria-
l i en in den Rohren ve rwende t
werden, die im Fahrradbau als
«Butting» bdc-uint sind.

WP liefert die Federelemente;
sie stellen eine ganz neue Gene
ration des hauseigenen Herstel
lers dar. Bei der Gabel fiel beim
letzten Test ein eingebauter
Sensor am Gabelfuß auf.

B e i d e n F o r m e n d e r K u n s t -
s t o f T t e i l c b a t s i c h K T M z u
nächst an der Honda RC 213 V
or ient iert , aber mit t lerwei le
w u r d e i n m e h r e r e n S c h r i t t e n
versucht, die Ergonomie nach
den Wünschen der Fahrer wei
ter zu verbessern. ♦ NS/IP

KTM RC16: Grt terrohrrat imen. WP-Federelemente, e igene Fonnen
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Nach vom ausger ichtet : Stefan
Bradi konzentriert sich noch auf
deQR^tderMotoGP-SaUon,

nnUtp

y / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^ / / / / /

S U P E R B I K E - W M 9. August 2016 / MOTORSPORT aktue!

XARfilERE
2003 7. Reo ßu)l Rookies Cuß (Honda)
200<5.IDMI25{KIH)2005 Deuisifier Heister iDMtiS
WH-55.I25GP()<TH)
2006WM-26.I25GP(KIH)2007 Soanisther Heister I25GP
WH-l8.l25GP(Aprllia)
2008WH-4.t25GP(ADritia),2Sieoe
20091VH-l[).l25GP(A|)ntiä)
20I01VH-9.Moto2(Soter),ISie9
™̂""':'S'erMoto2(Kalex),ASiege20I2WH-8.MotoGP(Honda)
20I3WH-7.HoloGP(Hon()a)2014 WH-9.MoloGP (Honda)
2015 WM-18.MotoGP (forward,April,-3)
20ISz.2i.WH-)5.MotoGP(ÄDrilla)
HOBBYS
Aulos, Sport

V o n I M R E P A U L O V r r S

S t e f ^ B r a d i w i r d n ä c h s t e s

Jahr im l^n-Kate-Honda-
Team in derSuperbike-WM
f a h r e n . I m M S a - I n t e r v i e w
spricht der 26-jährige Deut
s c h e ü b e r s e i n e G r ü n d e u n d
s e i n e C h a n c e n .

Was hat bei dir den Ausschlag
ffl rd leSuperb l l (e -WM und
Ten-Kate-Hoflda gegeben?
S T E F A N B R A D L : i c h h a b e
mich primär fiir Honda ent
schieden. der Vertrag läuft mit
H o n d a u n d H o n d a - M o t o r E u

rope. ich habe mich seit dem
G P i n B a r c e l o n a m i t d i e s e m
Theni.a befasst. weil dort durch
gesickert ist, dass Alcbc Espar-
gartS vermutlich den Platz im
Aprilia-Werksteam bekommen
wird. Da sind mir die Optionen
in der MotoGP etwas davonge-
rannt . So h. ibc ich mi t Honda
und anderen Superbike-Tcanvs
verhande l t . Honda konn te m i r
einen guten Vertrag an
bieten, der reizvoll ist,
weil ich mit ihm wieder 1«Unser
technisches
Paket wird sicher
sehr gut werden.»

S T E F A N B R A D L

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Ch.mcen auf Erfolg habe. Es ist
eine neue Herausforderung, ich
bekomme deut l i ch konkur renz
fähigeres Maleria), als ich In
der MotoGP haben könnte. Seit
B a r c e l o n a h a b e n w i r v e r h a n
delt, nach dem Sachsenring
konnten wir uns einigea
A v i n t l s - D u c a t I h a t t e I n t e r e s s e

a n d i r b e k u n d e t . W i r e d i e s k e i n e

Option gewesen?
Uninteres-sant war es auf keinen
Fa)], denn die Entscheidung, aus
der MotoGP zu gehen, war kei

ne leichte. Ich habe mir da
schon sehr viele Gedanken

gemächt, ich habe aber ge
merkt, dass die Erfolgsaus-
sichtcn, wenn ich in die Su-
perbike-WM gehe, höher
sind. Der sportliche Aspekt
war somit für mich interes
santer. Das Angebot von
Aviniia war richtig gut. Ich
habe mich dann aber mehr
mit der Sache Superbike an-
pcfreumäct. Ich bin Ducati
sehr dankbar tiir das Angebot,
das sie mir gemacht habtm.am
Schluss hat es aber nicht ganz
so gut gepasst wie bei Honda
in der Superbike-WM.
W i r d e s v o n H o n d a f ü r d a s

n ä c h s t e J a h r e i n n e u e s M o d e l l

für die SuperbIke-WM geben,
oder wird das bisherige
w o l t e r e n l w l c k e t l ?
Icli weiß nicht, ob es ein
neues Model ! wi rd oder e ine
überarbeitete Version. Es wird
a u f a l l e F ä l l e e t w a s Te c h n i

sches passieren und eine Wo!
tercntwicklung geben. Ich der
ke schon, da-ss Honda sehr star
daran interessiert ist, in der Su
perbike-WM wieder um de
Titel mitzufahren. Dai» ist ihnen
in den letzten Jahren nicht gan;
sogut gelungen, und sie wolle i
da s icher l ich wieder etwas ei
reichetL Die Fahrerpaarung m t
Nicky Hayden und mir ist ein;
sehrgute.weil ich mich mitihi i
gut verstehe. Das technisch;
Paket wird sicher ein gute
w e n n m a n H o n d a k e n n t . W i

gut es wird, und wie gut ic
mich auf die neue Szene, di
neuen Reifen und die vom Re
glcment her andere Art vo
Motorrad eias teilen karui. muifc
sich aber noch zeigea
NIcky Hayden hat viel Erfahrung
- s o w o h l m i t M o t o G P - a l s a u c h

Superbikes. Erhoffst du dir da
Hilfe bei der Umgewöhnung un<
derEntwicklung?
BeiderEntwicklungkönnenw r
sicher etwas Gutes ausrichtei,

denn wir sind beide seJ r
erfahrene Piloten, er noc i
um einiges mehr als icl.
Ich kann aus meiner Erfai
rung auch gute Ratschlilg ;
furdieWeiterentwicklur ;
liefera Ich denke, dass w r
da sclion stark aufgcstel t

sind. Aber große Erwartunge
habe ich für die Hil fe von ihm
bei der Fahrtechnik und ährli
chem nicht. Es ist auch nie! t
noavendig.das miuss jeder Fai -
a'r l i ir sich selbst herausfinde i
und kennenlemea Da ist jct: t
keiner, der mir Unterricht gil l
und sagt, du musst das so odi r
so niachea Schon gar nicht di r
eigene Te.imkollege, der natü: •
lieh auch der erste Konkutrviit
ist. Aber wir kommen super mij-
eiainder klar, von daher gbub _•
ich, dass das Honda-Superbik,
WM-Team für das tiächste Jal
sehrschlagkräftiganta'tenwir .
Wirst du dich nun In der
Superblka-WM umschauen
u n d e v e n t u e l l z u m L a u s i t z

ring gehen?
Ich glaube nichL Uaser Zeitphiii
in der MotoGP wi rd nach d( r

Sommerpau.se wieder seb r
stang. Jetzt kommt Österreict
d.inn Brünn, d.aaach haben wjr
gleich wieder ein paar Test
Wenn sich Zeit findet, werde ic
die Superbike-WM etwas intei
siver vetfolgea aber oh es tli .•
Zeit erlaubt, dass ich bei einet i
Rennen vorbeiscJiaue, kann ic|i
jetzt noch nicht s.agcn.
E r h o f f s t d u d i r d u r c h z w e i s t a r k i

Deutsche mehr Aufmerksamkel
In Deutschland für die Super
b i k e - W M ?

Für Deutschland is t es s iehe

gut, wenn zwei gute Fahrer <1
bei sind Wir werden sehen, lijr
wie viel Aufsehen wir sorge
können, wenn wir Erfolg habeti.
Deutschland ist 2017 im Spitzer
Motorradsport mit Jonas Folge
in der MotoGP und Markus un
mir in der Superbike-WM gl
aufgestellt. Aber das Wicliligsl;
ist nicht nur, dabei zu sein, sor
dem auch ganz vom. ♦
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S i d e c a r - W M

Bis zur letzten Schikane
E i n D u e l l b i s z u m Z i e i s t r i c b
zwischen Reeves/Cluze und
P ä i v ä r i n t a / K a i n u l a l n e n
prägte den Seitenwagen-
W M - L a u f I n A s s e n .

Nach dem Start der 28 Gespan
ne sah zuerst alles nach einem
deutlichen Sieg von Reeves/
C l u z e a u f i h r e r L C R - Ya m a h a
aus. Sie konnten sich rasch et
was von Päivär in ta und se iner

Passagierin Kirsi Kainulainen
lösen. Doch ab Rennmit lc hol
ten die Finnen plötzlich auf.
«Meine Reifen ließen nach»,
erzähl te Reeves im Zie l , «und
ich spürte Päivärinta bereits
im Nacken. A lso habe i ch am
Ende nochmals alles rausge
holt. Wir fuhren praktisch ne
b e n e i n a n d e r a u f d i e l e t z t e
Schikane zu. aber Ich hatte am
Ausgang die bessere Linie zum
Beschleunigen.» Reeves Vor
sprung betrug lediglich 0,054
S e k u n d e n .

Päivärinta trug die «Nieder
lage» mit Fassung: «Reeves
war zu Beginn schneller, also

l i e ß i c h I h n z i e h e n . A b e r a l s
ich merkte, dass er Probleme
bekam, habe Ich angcgritTen.
Es war extrem knapp in der
Schikane, und leider hat es fur
uns nicht ganz gereicht. Aber
es war sicher ein enorm span
nendes Rennen, sowohl für
uns als auch für die Zuschau
er.» Das Schwe ize r Duo Mar
kus Schlosser/Thomas Hofer.
d ie den bes ten S ta r t e rw isch t
ha t ten , konn ten d ie Pace von
R e e v e s u n d P ä i v ä r i n t a n i c h t
ganz mitgehen, wurden aber
s i c h e r e D r i t t e . « M i t e t w a s
mehr Training auf dieser Stre
c k e . a u f d e r i c h z u v o r s c h o n
lange nicht mehr gefahren bin,
wäre vielleicht mehr dringc-
legen». erzählte Schlosser, der
a u f d e n z w e i t e n W M - G c s a m t -
rang vorstieß.

WM-Leader Päivärinta liegt
nach sechs von neun Rennen
bereits 26 Punkte voraus. Nur
Delannoy und Reeves haben
außer Sch losse r und na tü r l i ch
Pä i vä r i n ta noch e rns tha f t e Ti -

telhoffnungen. ♦ ML

Reeves/Cluze (077): Knapper Sieg vor PSivSrinta/Kainulainen

SEITENWAGEN-WM/ResuUale
Auen(Nl): 7. August 2016.
OoM-Rate: 1. ReeWs/Clute (GB/F, KR-Yamaha); 2. Päiv4tinia/Kainuü̂(FlN/ltR-
BMW); J- Stfiiosser/Holw (CH/lCR-kituki); 4. Stteuet/toertsOfl/lOi-Suzuld): S. Deöi-
nov/Rousseau (f/lCfi-SutukI): 6, Roxher/Burtard (WH, ICR-BHW); 7. EndevtM/Remme
(Nl/lCS-Kawasaki): - (einer 14. RuMWi/wailcf (D/'Ö, KR-Yamaha): ItRutz/̂  (CH/
LCR-Yamaha): 18. Kirneswenget/Biiich (A/KR-BHW)
F2 WorlilTioptiH 1. ßiithan/ßitfflall (GB/ICR-Honda): 2. Gwgnatd/Pou* (F/Söt-KondaX
3. Rdslnget/Wetnet (O/Baket-Suakl): 4. Bachmaier/Wechselbeiger (AACR-Suniki)
Stand (nadi 6 von 9 LSulen): 1, Päivärinia 121: Z Schlosser 95:3. Deiamov 94:4, Reeves
89:5, Streuet 56:6. Roscher 51: -10. Rutz 2617. Wvssen 6:20. Kimeswenger 5

Nächstes Rennen: 28. August 2016, Oschersieben (0)
bilemetiwww.fim-iive.com

IDN Supers tock 600

In Assen folgt die Fortsetzung

Keine Ein tagsfl iege: Laht l

Tätu Lauslebto will endgül
tig keine öOOer mehr fah
ren. Den Job hatte in Schleiz
erstmals sein 19-}ähriger fin
n i s c h e r L a n d s m a n n E e m e l i
L a h t i ü b e r n o m m e n .

Tabellen-Spitzenreiter Christi
an Stange (Kawas.-iki) fielen fast
die Augen aus dem Kopf. «Der
neue Finne fährt sauschncll und

b r e m s t w i e e i n V e r r ü c k t e r . »
Eemel i Laht i hat im Team Su
zuki Stonelinc-Mayer nachdem
er fa l i cenen ' Ib tu Laus lch to a ls
nächs te r E rsa t z fah re r f u r den
v c c l e t z t e n A u s t r a l i e r K a n e
B u r n s e i n e n f u l m i n a n t e n E i n
stand gegeben: Platz fünf im
e r s t e n R e n n e n . I m z w e i t e n

schnupperte er sogar Führungs
luft in einer wilden TVuppe,

stürz te da im aber. Laht is Te i l
nahme war ein Experiment,
eingefädelt durch Lauslchto,
der dem Teenager als Mentor
Schützenhilfe gibt. Lahti. der
schon in der SuperstcKk-öOO-
EM antrat; «Die Mayer-Suzuki
ist das beste Motorrad, das ich
je fahren durfte.» Achtung; Bei
der 1DM in Assen am Byi4. Au

gust ist er auch dabei. ♦ AWI

N A C H R I C H T E N

VanZon-Remefiain
Miniaturausgabe
IDM Superbike Das normaler
weise vierköpfige Team bei
Va n Z o n - R e m e h a B M W i s t
mit Jan Sühn uncf Pepijn Bis
terbosch auf zwei Fahrer in
der Klasse Superstock 1000
geschrumpft. Chef Werner
O a e m e n h a t a m k o m m e n d e n
Wo c h e n e n d e i n A s s e n f ü r
den verletzten Superbiker
Math ieu e ines sowie den
schon in Zolder gestürzten
Österreicher Marco Nekvasii
keinen Ersatz. «In Frankreich
und England finden auch
M e i s t e r s c h a f t s l ä u f e s t a t t .
Und die WM-Fahrer s ind a l le
Im Urlaub. Auf gut Glück will
Ich niemanden verpflichten.
Unter die Top 3 sollte der
Kand ida t schon fahren kön
nen.» GInes rechnet beim
IDM-Flnale Im September mit
se iner Rückkehr. ♦AWI

K O M P A K T
> »

IDM In Assen wird diesmal
die lange Streckenvariante
mit der Einblndung der
R u s k e n h o e k - S c h l k a n e ü b e r
4,555 Kilometer gefahren.
D ie schne l l e re Mo toGP-Va-
rlante über 4,542 Kilometer
wurde nicht genehmigt.
> »

IDM Superstock 1000 Der
G a s t s t a r t v o n M a r c M o s e r
auf der Ducati Panigale In
Schleiz bleibt der einzige.
Der Sieger von Lauf 2 wür
d e a u c h b e i m I D M - F i n a l e
I n H o c k e n h e i m f a h r e n ,
a b e r d i e Z e i t z w i s c h e n
seinen pfl ichtgemäßen
Supers tock-1000-FIM-
Cup-Einsätzen in Magny
Cours und Jerez is t zu
knapp. ♦ AWI

IDH Superstock 600

«Will endlich Geld veidlenen»
Der Niederländer Bryan
Scfaouten ist 21 Jahre alt und
das Salz in der Suppe der
ö O O e r - K l a s s e . D e r N i e d e r ^
länder kämpft sich nach
Stürzen auf dem Nürburg-
ring und in Zolder gerade
w i e d e r n a c h v o m . F ü r i h n
z ä h l t n u r e i n e s : d e r T i t e l .
E i n £ a c h w i r d d a s n i c h t .

Nach zwei Jahren ist Scheuten
w i e d e r i n d e n s i c h e r e n 1 D M -
Hafcn zurückgekehrt. Die Mo-
t o 3 - W M - S a i s o n 2 0 1 4 i m d d i e

Superstock-EM 600 im folgen
den Jahr hätten die Frohnatur
beinahe aus der Bahn geworfea

Als sich dis WM-Team nach 13
Rennen von ihm trennte, war
Schouten auch menta l am Bo-
dea Die Rückkehr in d ie 1DM
mit dem Team MVR Racing
sind wieder e in L ichtb l ick . Zu

gleich ist die Chance auf den
Sprung in die Supersport-WM
gegebea Gespräche mit Yama
h a l a u f c a

Er w i l l m i t dem IDM-T l t e l i n
der Tasche aufsteigen. «Die
Stürze haben mich zurückge-
worfea Es war ein Drama. Aber
e i n m a l m u s s e s r e i c h e n . I c h
habe den Kopf frei, dass ich es
schaffen kann» Falls er nicht in
d ie WM kommt , i s t de r Rück

t r i t t e i n T h e m a . T Y x t t z s e i n e r
erst 21 Jjiltre ist Schouten er
staunlich rcallsti.sch. «Dann hat
m e i n e K a r r i e r e v i e l Z e i t u n d
Geld gekostet, aber es waren
auch schöne Jahre ,» Aber
Schouten wil l nicht immer Geld
investieren, sondem auch ver
dienen. Im Moment jobbt er als
Tax i fah re r. E r fäh r t l i eh indc r te
und Kranke. «Auch das kos te t
Kraft.» Die Hauptschule in den
N i e d e r l a n d e n h a t d e r I D M -
Dritte aas Zevenbergen als Au-
tomcchaniker abgeschlossen.
Es folgte eine Marketing-Lehre.
U n d v i e l l e i c h t f ä h r t e r d o c h
noch weiter. ♦ AWI Die Titelrechnung wird nicht ohne Ihn gemacht: Bryan Schouten



S '

e ® ®
Neu; MOTOBBAD 9'" == |
auch als digitale Ausgabe fur I
smartphorre, Tablet und PC. _
MOTORRADONUNE-OE/XXL IISTSTÄRKE SEITEN

c * ; Ä Ä ' ' Ü "

fe;



MOTORRAD ̂W///////////////////////////////////////////////////////////////////////////mKA^\%^m\-iiVX\x<A\sim^

9. August 2016 / MOTORSPORT aktuell O F F R O A D

Speedway-EM Daugavpils

Alles wieder auf Null
Von THOMAS SCHIFFNER

D e r i n G ü s t r o w f e h l e n d e

Grigori Laguta gewann in
Daugavpils. Güstrow-Sieger
M a r t i n Va c u l i k b r a c h e i n .
Nach zwei Läufen 1st die
EM wieder völlig offen.

An der Tkbelierispitze rangie
ren jetzt Przemyslaw Pawlicki
und Titelverteidiger Emil Sai-
futdinov punktgleich, und der
junge Tscheche Vaclav Milik
liegt nur einen Punkt zurück.

In Lettland sah bis in der End

phase des Finallaufs Joonas
Kylmäkorpi wie der Tagessieger
aus. Der vierfache Langbahn-
W e l t m c i s t e r f ü h r t e n a c h d e r
Vorrunde mit 12 Punkten einen
Z ä h l e r v o r W i l d c a r d - F a h r c r
Maksims Bogdanovs. Dahinter
führte Grigori Laguta die
K a n d i d a t e n l i s t e f u r d a s L a s t -
C h a n c c - H e a t a n . F ü n f P i l o t e n
w a r e n n u r d u r c h e i n e n P u n k t
getrennt, und Anders Thomsen
verpasste die Vorschlussrunde
mit ebenfa l ls 9 Punktea

Grigori Laguta kämpfte sich Im Finale nach vom

Speedway Ludwigslust

After Midnight
N a c h M i t t e r n a c h t w u r d e
d a s I n t c r - S e n n e n i n L u d
wigslust eatschiedeo.
Der junge Ukrainer Viktor
TVofimov gewann.

E i n g u t e s i n t e r n a t i o n a l e s
Speedwayrennen veranstaltete
der MC Ludwigslust am Sams
tagabend. 20 Fahrer aus sieben
Nationen kämpften um den
«Karlheinz-Podeyn-Gedächt-
nispokal». Der langjährige Vor
sitzende und Ehrenpräsident
des MC war im Apr i l
gesiorbet». Wegen der Fe
rienstaus kamen einige
Fahrer erst spät an und
man begann deshalb erst
u m 2 1 U h r . D e r D ä n e
Jacob Bukhave schien
schon fast wie der sou
veräne Sieger, da er als
Einziger 15 Punkte nach
den Vorläufen erkämpft hatte.
Es folgten der Ukrainer Viktor
Trofimov mit 12 Punkten sowie

SPEEDWAY/Resultate

V. Troffmov

M a t h i a s S c h u l t z a l s b e s t e r
Deutscher sowie der Däne Ja
son Jörgensen mit je U Punkten.

Hefenbrock erneut im Pech
Weil es mitt lerweile schon 0.30
Uhr war, verzichtete man auf
die Halbhnals. Im Finale lag
Mathias Schultz sehr aus.sichts-
reich an zweiter Stelle, als ihn
ein Konkurrent fast gegen den
Zaun schob. Dadurch gewann
V i k t o r T r o fi m o v z u m e r s t e n
Mal die nette Thjphäe vor dem

Dänen Jacob Bukhave
u n d M a t h i a s S c h u l t z .
Pechvogel war wieder
einmal Chr is t ian Hefen

brock, der nac l i v ier
Läufen schon 10 Punkte

hatteund in seinem letz
t e n V o r l a u f s o u v e r ä n
führte, als er plötzlich ab
rupt gestoppt wurde und

in die Aiifences flog. Der Motor
war festgegangen und «Hefe»
verdrehte sich das Knie. ♦ WR

Laguta gewann in Heat 21 von
Rot den Start, während der von
außen gestartete SaJfutdinov
von ganz außen in Dragster-
Manier kurvcnausgangs an
P. i w l i c k i u n d M i l i k v o r b e i
schoss und sich damit als Vier
ter für das Finale qualifizierte.

Bogdanovs disqualifiziert
Im Endlauf führte Kylmäkorpi,
als Saifiitdinov kurvcnausgangs
Bogdanovs passierte, dabei aber
dessen L in ie k reuz te und den

L igafahrcr von Lokomot ive

SPEEDWAY-EH/Resultate

Daugavpils spektakulär zu
S t u r z b r a c h t e . D e r b r i t i s c h e
Referee disqualifizierte aber
d e n L o k a l m a t a d o r . I m R e r u n
führte erneut Kylmäkorpi bis
Ende der d r i t ten Runde. Darm
fuhr Laguta scheinbar leicht mit
d e m Vo r d e r r a d a u f d e m G r a s
i n n e n a m F i n n e n v o r b e i u n d
g e w a n n .

Nicki Pedcrsen brachte erneut
keinen Fuß auf den Boden und
fiel nur durch eine Disqualifika
tion auf. als er den Dänen Peter
Ljung zu Fall brachte. ♦

Daugavids (IVJ:1 finale, 373 m: Weifen bewölkt. ISiirad
L Grigori laguta (RUS). 13*3 Punkte: 2. Joonat Kylmakorpi (FIN). 14; 3. Emil Saifijtdirtov
(läJS). I0-2:4. Haksims Bogdafwvs (IV). 11; 5. Prterayslaw Pawlicki (Pt), V-l; 6. Vaclav
HliikfO). 9>0; 7. AmJersIhomsen (OK), 9 8. Hans Andersen ([»(), 8:9. lectft Hadsen (OK).
8; 10. Antonio UndbSck(S), 7; 11. Andnejsleliedevs ÜV). 7; 12. Nicki Pedersen (OK). 6:13.
Krzys2tritept7alt(Pl). 5; 14. hnusz tolodziej (PI). 4:15. Harün Vaculik (SX), 4;
16. Peter Ljung (S). 2
Stand nadi2voi)4 Rennen: L äifutdinov 18 Punlite: 2 Pawikki 18; 3. Hilikl?; 4. Vaculik 16:
5 Kaspi2akl6: EThomsen 15; 2. Mdersen IS; 8. Hadsen 15:9. Kylmäkorpi 14:10. lagula
13:ll.KoiocUiejl3;12.Ped0senl3:13. Bogdanovsll:14.Kai HudrenbecklD).
9:lS.Undback6;}6.lä>edev$8

Nächster lauf: 20. Augusl Togilatti 0iUS)
Inlemet: www4peedwaYeiito.ccKn

Speedway'Bundesl iga Stralsund

Brokstedt im Finale
Brokstedt gewann in
S t r a l s i u i d d e u t l i c h u n d
trifil in den Bundesliga-
F i n a l s a u f L a n d s h u t .

Von Anfang an übernahmen die
Brokstedter Wikii^er beim ent
s c h e i d e n d e n Vo m i n d e n - M a t c h
in Stralsund die Regie und hol
ten den nötigen Sieg, um ins
Finale einzuziehen, mit 4737
P u n k t e n . S t r a l s u n d h a t t e m i t
Rafal Okoniewski und Troy Bat-

chelor d ie besseren Fahrer auf
den Ausländerpositionen, doch
f ü r d i e H o l s t e i r e r h o l t e n v o r
allem Kai Huckenbcrck. Tobias
K r o n e r u n d C - F a h r e r L u k a s
Fienhage die nötigen Punkte.
Damit ver fehl te der amt ierende
M e i s t e r d a s F i n a l e , u n d d e r
Meister von 2014. Brokstedt.
tr i ff t in den zwei Endläufcn auf
R e k o r d m e i s t e r L a n d s h u t . D i e

Bayern haben beim 2. Match am
3. Oktober Heimrecht. ♦ TS

LuOwigslust 8anniaoge: 300 m
1 Viktor Iroflmov (UA), 12*3 Punkte; 2 Jacob Bukhave (tt(), ISKtS, Hafhias Schultz (0),
11-2 4. Jsofi Jörgerts«! (DK). U-l; 5. Christian Hefenbrock ®). 10; 5 Haicef Kajzer (Pf). 10:
7. Sandro Wassermann(D). 10; 8. HatUnSfeen Hansen (DKL 1r. 9. Kwny WenneistamfS). 8;
10. lasse fredriksen (N), 8; 11 Wcjdech üesicki (Ptj, 8:12 Sebastian CartssorifSX 7; 13.
Arkadiusz Pawlak (fäj. 5; 14. Richard Geyer (D). 5:15. Rafal Konopka (R). 5

liNemet wwwsvg-veiairstaSer.de

In der Startpl iase konnten die Stralsunder ( l inks) noch mithalten

SPEEDWAY-BUNDESLIGA / Resultate
Si;alsund:9. lauf. BWmiange: 3SS m. Welter wolkig. 17 Grad
1 Broistedt 47 Pinkte: Sebastian Utamrii 10. Robert Hrskowiak 4. Kai Kuckenbeck 12,
lobes Kroner 10. Hattfias Kröger 4. Lukas fieiViage 7
2 Stralsund 37 PuiWfe Rafal Okomewski 12 Troy Balcbeloi 11 Tobias Busch 5
Kevin Wöfteit S, Ronny Weiss 3. Dominik Höser 1
Tabelle nadi9 von 10 Läufen:! Landshut 4/6/204; 2 Droksiedt 4/6/1E6:3. Stralsund
4/4/168:4. woltslake 3/2/U7:5.DHVWhile ügers 3/0/94

Nädisler Uuf:3. September. Ba îaupten DHV write figeß - Woils^

N A C H R I C H T E N

Steffi Laier doch
noch verletzt
W M X E x - M o t o c r o s s - W e l t -
me is te r in S te ffi La ie r war
v o r l e t z t e s W o c h e n e n d e b e i
der ir4BA-Europameister-
scha f t am Sta r t und konn te
dort auch gewinnen. Doch
b e i d e r a n s c h l i e ß e n d e n
Untersuchung ihres verletz
ten reenters Arms zeigte sich,
dass de r Knochen noch n i ch t
zusammengewachsen ist,
Daher steht auch der erst
malige Start bei den ISDE in
zwei Monaten auf der Kippe.

Zweiter Masters-Sieg
an Hübsch/Burger

Weltmeister Jannick de Jong

Langbahn Jannick de Jong
(NL) gewann das Gras
bahnrennen in Melsungen
vor Andrew Appleton (GB)
und Romano Hummel (NL).
Enrico Janoschka zog sich
bei e inem Sturz e ine schwere
Gehirnerschütterung zu. Den
zweiten Lauf der B-Gespann-
Masters entschieden Hübsch/
Burger vor Bischoff/Siebert
sowie Manuel und Benjamin
Maier für sich. Bei den Inter-
Sidecars siegte William
Matthijssen vor Markus
B r a n d h o f e r .

3Enduro-Prädikate
2017 in Deutschland
Enduro G le i ch d re ima l
kommt in 2017 der In terna
tionale Endurosport nach
Deutschland. Es beginnt
am 7. Januar 2017 mit der

SuperEnduro-WM in Riesa.
Für das Hallenspektakel
h a t d e r Vo r v e r k a u f b e r e i t s
begonnen. Dass am 21./22.
Oktober 2017 das F ina le der
Enduro-WM in Zschopau
ausgetragen wird, hat MSa
schon ber ichtet . Neu is t , dass
v o r h e r b e r e i t s d i e E n d u r o -
Europameisterschaft am S.
und 6. August 2017 In Burg
ausgetragen wird. Der DEM-
Lauf in Burg kommendes
Wo c h e n e n d e i s t b e r e i t s d i e
Generalprobe für den ADAC
Sachsen-Anha l t . ♦ RP / t s
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Vo n A L E X H O D G K I N S O N

E s w a r d i e S t u n d e v o n
leremy Sccwer. Nur 30
K i l o m e t e r v o n s e i n e m
H e i m a t o r t B ü l a c h e n t f e r n t
verpasste der 22-Jährigc
den ersten GP-Sicg seiner
K a r r i e r e v o r v o l l e m H a u s
i n F r a u c n f c l d n u r ä u ß e r s t
knapp. Ihm fehlen noch
4 3 P u n k t e z u W M - L e a d e r
Jeffrey Hcrlings.

D e r N i e d e r l ä n d e r s o w i e d i e

gesamte KTM-MX2-Factory-
M a n n s c h a f t f e h l t e n e r n e u t
beim ersten GP in der Schweiz
seit 16 I.-ihren. KTM-Fahrcr-
betreuer Joel Smcts; «Wir ha
ben Montag um 9 Uhr morgens
einen Terra in bei Doktor Claas
in Hercntals und hoffen, dass
das Sch lüsse lbe in ausre ichend
wieder zusammengewachsen
ist, um der eingesetzten Metall-
platte genügend Halt zu geben.

Jeffreys lütness ist okay, aber
wir gehen kein Risiko auf den
großen Sprüngen ein. Wir ha
ben noch drei Wochen bis zum
nächsten GP in As.scn.»

Zur grenzenlosen Freude der
z a h l r e i c h e n e i n h e i m i s c h e n
Fans setzte Seewer gleicli auf
A t t a c k e m i t s e i n e m z w e i t e n
Qualitikationssiegin Folge. Und
e r w a r s c h o n w ä h r e n d d e s

Pflichttrainings einen starken
Gegner los; Dylan Ferr.indis
brach sich den Arm und wurde
bereits am Abend in Lyon ope
riert. Er sorgt sich um seine
Vorbereitung auf die 2017er
US-Supercross-Saison.
Die Entscheidung im ersten

Lauf fie l schon In der zwei ten
Kurve . WEC-Gas ts ta r te rP.xsca l
R a u e h e n e c k e r n a h m S e e w e r
d ie Vor fahr t , während Max
Anst ie an der Innen-sc i te vor
beigeschlüpft war. Der Brite
übernahm schon in Runde 4 die
Führung und war bereits außer

Reichweile, bis Seewer in Run*
de7aufPlalz2 vorgefahren war.

Doch d ie be iden schne l l s ten
M X 2 - F a h r e r k o n n t e n s i c h

gleich nach dem Start im zwei
ten Lau f due l l i e ren . Mehrma ls
ful ir Sccwer in den ersten bei
den Kunden bis auf Augenhöhe
mit dem Engländer, aber erst
bei einer Überrasehungsaitacke
mit Blockpass in Runde 9 kam
er vorbei. Drei Rundon später
schlug Anstie in den Wellen zu
rück und fuhr zu seinem zwei
ten Doppelsieg In Folge.

Cairoli zurDck auf 450er
D e r F r a n z o s e B e n o i l P a t u r e l
wurde zweimal Dr i t ter und hat
damit Rang .3 in der WM über
nommen. ihm fehlen bei drei
ausstehenden GP aber noch 164
P u n k t e a u f W M - L e a d e r H c r

lings. Mathematisch ist der
WM-Tltelkampf nur noch ein
Zweikampf. Fiscal Rauehen
ecker nutzte ein freies Wochen

e n d e b e i s e i n e n W E C - A k t i v i -
täten, um sich Platz S im ersten
Lauf zu sichern.

Nachdem e r d ie l e t z ten be i
den GP erfolglos auf der neuen
350er-KTM gefahren war,
packte Toni Cairoli in Fraucn
fc ld w ieder se ine 450er aus. . .
u n d s i c h e r t e s i c h a u f A n h i e b
seinen ersten GP-Sieg seit Mai:
«Wi r we rden i n den nächs ten
Wochen die 350er und die 450er
testen und entscheiden, weiche
Maschine wir nächstes Jahr ein
setzen. Wir warten auf Teile für
die 350er, aber ich könnte in
Assen wieder damit fahren.»

Nach einem Sieg in Lauf 2
führt Tim Gajscr die WM mit
99 Punkten Vorsprung an,
aber sein Übermut warf ihn im
ersten Lauf auf Platz 9 zurück.

Max NagLs Vormarsch in der
W M e r l e b t e i n d e r S c h w e i z
einen bitteren Rückschlag. An
seinem 29. Geburtstag waren
seine Starts kata-strophai und

das Tempo reichte aucii niclu:
<ilch habe mir im Training d
Kupplungsfinger gebrocliei.
Ich schlucke Schmcrztablette|i.
aber d ie Schmerzen s ind fa
unerträglich und natüriic
leidet auch die Konzentration. <>

Dem Bayern feiiicn wieder 3 5
Punkte zu Cairoli, und Romaii
Febvro ist bis auf 10 Punkte a:i
ihn herangefahren. Der amtii
rende Weitmeister war schnell,
aber ihm fehlt nach seiner Ve
letzungspause noch die Kond
tlon in den letzten Runden. 1
stürzte in Lauf 1, als er mit d<
F u ß r a s t e i n e i n e r t i e f e n R i i
stecken geblieben war.

Der erste GP Schweiz seit 16
Jahren war ein toller finanzie
ier Erfolg mit vollen Tribüne
MXGi'-Sieger Cairoli war vo
des Lobes: «Ich faJire zum er.
ten Mai in der Schweiz. Es w^
e ine de r bes ten S t recken d t
Jahres mit vielen Spuren un
toller O^anisation.» 4

d

Auf Anhieb ganz oben: Toni Cairoli und seine 4S0er-KTM beim WM-Lauf in Frauenfeid MX2-Sieger Max Anstie: Einen Hauch schneller als Seewer

J
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MOTOCROSS-GP SCHWEIZ / Resultate HXGP
FrsuenteM (CH): 7. Aiqujt 2016. IS. WH-leut. Wettn: unnl9/26 Grad.

L Laut 39 Fahrer gestartet, 39 gewerleC 13 Runden a 1.560 km (< 28.080 kmX
1. Antonio Carroll (l/KIH). 18 Runden in SS.OS JOl min (- 47.943 km/tfl
2. GauGer Paulin (F/Honda), 7.S45 sec TurOck
3. Cldmenl Desalle (B/Kawasaki). 10.443 sec nirOd
4. Jeremy van Horebeek {B/Yamafia); 5. Valentin Guillod ((H/Vamaha); 6. Jordi lUier (F/
Kawasaki): 7. Tommy Seario (G8/Kawasaki); 8. Romain Febvie (F/Yamaha); 9. Tim Gajser
(SlO/Honda); 10. Max Nagl (D/Husavaina); 11. Glenn Cödentwff (Nl/KTHX 12. Evgeny
Bobryshev (RUS/Honda); 13. Shaun Simpson (G8/KIH): 14. land Le(A{ESr/HusQvana);
15. Alessandio lublno (l/HondaJ; 16. losd Button IE7X1H); 17. Damon Graulus (B/Honda);
IB. Kevin Sttijbos (B/Suauki); 19, David Philippaerts (l/Vamaha); • lemer: 22. Dennis Ullricli
(D/KIH); 26. Andy Baumgartner (Cll/KTH): 30, Yves Furlato (CH/KIH); 31, Alain Sctiafer
(CH/Honda); 32, Vincent Seller (CH/KawasakI): 36. Willram Kehrii (CH/Yamaha)
Schnellste Runde: Antonio Calroli, KTM.In 1:46.438 min («SI,790 km/h)

2. laut: 38 Fahrer gestartet, 38 gewertei; IB Runden a 1.S60 km (• 28.080 km).
1. Tim Gajser (SiO/Honda). 18 Runden in 34:24,265 min (■ 48,970 km/h)
2. Romain Febvre (f/Yamaha). 11.791 sec zurück
J. Glenn Cddenholl (NL/KIH), 20.333 sec zurOck
4. Cvgeny Bobryshev (idJS/Honda): S, Anionio Calioll (l/KTH); 6. Tommy Searie (GB/
Kawasalu); 7. Jordi Tiiier (F/Kawasaki): 8. Shaun Simpson (GB/KTM); 9. Kevin Slri|bos(B/
Suzuki): 10. Jeremy van Horebeek (B/Yamaha); 11. Gautier Paulin (F/Honda): 12. Tanel
Leok (EST/Husqvatna); 13. Hax Hag! (D/Husqvama): 14. ASessandio Lupino (t/Honda);
15. Dennis Ulrich (D/KTH); - ferner: 28. Andy Baunvgartnet (CK/KFM): 30. WilBsn Ketvli
(CH/Yamaha); 31. Yves Furlato (CH/KIH): 32. Alain Schaler (CH/HomJa): 34. Vwcent Saler
(CH/Kawasaki); 37. Valentin Guillod (CH/Yamaha)
Schnellste Runde: Remain Febvie. Yamaha. In L46.928 min (• 52.521 km/h)

NIchstes Rennen: 28. August. Assen (Nl)
Internet www.mxgpcom
WH-Stand Fahrer HXGP

1. Gajser
1. Calroli
3. Kagl(D)
4. Febvre

5. tobryshev
"6. Van Horebeek
7. Guillod (CH)
8. Coidenhot!
9. Desalie

H). Slrljbos

644

S4S

509
499
472

446

308
307
298
279

23. Ullrich (D)
34. Heidecke(D)

WK-Stand Hersteller HXGP

1. Honda
2. Yamaha
3. KTM

4. Husavarna
5. Kawâ kl
6. Suzuki

41

io

_667
5%
567

-524
J w

Speedway Pocking

Zur Halbzeit Schluss
Australien gewann den
Vlerländerkampfin Po-
ckmg, doch schon nach
zehn de r 20 Hea ts war Im
R o t t a l s t a d i o n S c h l u s s .

Den eigentlich traditionell an
O s t e r n s t a t t f i n d e n d e n L ä n d e r -

kanipf verlegte der MSG Pocking
aus Witterungsgiiinden in den
August, doch auch jetzt spielte
der Weitergott nicht mit. His zu
einem starken Uegen.schauer
sahen die Zuschauer sehr span
nende Rennlai i fe. Die Austral ier
lagen zwar bei Abbruch knapp
in Führung, aber audi das ge
mischte «Team Europa» mit
dem überragenden Italiener Ni
colas Covatti (zwei Siege und ein
Jokersieg) hätte, wenn ausge
glichener, Siegchanccn gehabt.

SPEEDWAY/Resultate

Pockiog/0:6 August, BohnUnge: 400 m. Weitet: regrieriscri.
Kach 10 LAufen abgebrochen: 1. AUSIRAUFH19 Punkte: Josh GraiczooHi 4. Todd Kudz 4.
Brady Kwtz 5. Jack Hotder 6; 2. TFAH fUROPA 17 Punkte: NtcotesCovalb 12. Pawel H«idt 5.
Tomas Suchanek 0. Dennis StoysO; 3. DAhEHARK 15 Punkte: Hikolaj B.iakobsen 5 Jonas 8.
Andersen 6. Hikkel ß. Andersen 0. Andreas lyager 4; 4, DEUISCHIAHD12 Punkte: Harfin
Kinski 5. Vatoilln Grobauer 3, Hai Dilger 2. Daniel Spider 2

mtemek wwH.gieedway.otg

KOTOCROSS-GP SCHWEIZ / Resultate MX2

Frauenleld (CH); 7 Au9ua2016. IS. WH-laut. Wetter sonntg/26 Grad.

1. Laut: 37 Fahret gestartet, 37 gewertei: 18 Runden A 1560 km (■ 28/130 km).
L Max Anstie (GB/Huscrrama). 18 Runden «136:18.680 mn (• 47.713 km/h)
2. Jeremy Seewef(CH/Su2iiki), 10590 sec lUtOck
3. BenonPaturel (FAamaha), 32.037 sec zuiOck
4. Samuele Bematfini (l/IH); 5. Pascal Rauchenecker (A/Husqvama); 6. Caivin Vlanderen
(Nl/KTH); 7 Thomas Kjer Olsen (DK/Husqvama); 8. Thomas Covington (USA/Husdvama):
9. Pelat Petrov (BG/Kawasaki): 10. Brian Sogers (Nl/KJM); 11. Stent van Donink (B/Yama
ha): 12. Ivo Hontkelli (l/KTH); 13. Conrad Hewse (GB/Husgvaina); 14. MIchele Cervellln (1/
Honda); 15. Ikei larranaga (E/KIH); 16. Brian Hsu (D/Suzuki); 17. Heniy Jacobi (D/Honda);
18. Davide Bonini (I/Husovaina): 1 Runde zurück: 19.Erki Kahro (EE/KTM); 20. Simone Fur-
loltl (I/Yamaha); 2LHaŷl GrKha Iwanov (BG/KTM): • lerner: 33. Christ(»her Valcnle
(CH/K1H);35.lonsFreidlg(CH/Hustiyafna)
Schnellste Runde: Hai Anstie. Husqvarna, in 1:48,816 min (• 51,610 km/h)

2. Laifl: 36 Fahrer gestarlel. 36 jewertet: 18 Runden A 1,560 km (• 28,080 km).
1. Kai Ansbe (GB/Husqvama), 18 Runden in 34:19.959 min (• 49,073 km/h)
2. Jeremy Seew« P/SuziAi), 1,470 sec zurOck
3. Benoli PatureKF/Yamaha), 43J41 sec zurück
4. Brian Sogers (HlATK): 5 Calvin Vlanderen (HL/KIH): 6. Samuele BemadinI (l/IH);
7 IvoHonöteli (l/KIH); 8. Conrad Hewse (GB/Husnvama): 9. Hkhele Cervellin (iMcnda):
10. Thomas (ovington (USA/Hifiqvama): 11. Thomas K)er Olsen (DK/Husq-rama): IZ Petar
Petrov (BG/Kawasaki): 13. Pascal Rauchenecker (A/ikisqvama): 14. Brian Hsu (D/Suzukî
15. Brent van Donmk (B/Yamaha): 16. Henry jacotH (O/Honda): 1 ftundenirOck: 17 Davide
Eonini (I/Huscrvanu): 18. Simone Furioiti (I/Yamaha): 19. Alvin Ostlund (Ŝ Yamaha): - ter-
ner 29. Christocfief Valente(CH/KTH): 30. lonsFrekig (CH/Husqvsma)
Schnellste Runde: Jeremy Seewer. Suzuki, in 1:48.528 min (■ 52,719 km/h)

NAchstes Rennen: 23. August Assen<Nl)
lntemebwHwjnigp.com
WH-Stand Falser HX2

1 Heelings
2. Seewef(CH)
3. Pahirel

4. Anst ie

5. Jonass -
6. Ferrandts

7 . P e l i w

8. Bemardini
9 Tonkov

10. Bogers

597
554
433
416

403
378
340

327
320
309

23. Jacobi (D)
28. Hsu(D)
35. Rauchenecker (A)

WH-SlandHersIel lefKX2

1. KIM

2. Suzuki
3. Kawasaki

4. Yamaha
5. Husqvarna
6. TH

D.TS junge Dänenteam svunlemh
v i e r P u n k t e n R ü c k s t a n d n u r
Dri t ter. Doch in Heat 8 stürzte
Mikkel B. Andersen, und gleich
im aächsten Lauf ging Jonas B.
Andersen zu Bodea Das deut
sche Quartett musste ohne Mi
chael Härtel auskommen, der
aus persönlichen Gründen ab
gesagt hatte. Martin SmolinsJd
ging nur zweimal an den Start
und gab in lleac 4 nur einen
Zählcran JonasD. Andersen ab.
Max Dllgor fiel in Ijiuf 10 just
aas, als der Wolkcnbruch be
gann. Zwölf Punkte reichten
nur für Rang 4, Smolinski ver
suchte alles, damit das Rennen
fortge.sctzt werde und griff per
s ö n l i c h b e i m B a h n d i e n s t e i n .
Doch es half nichts - es wurde
abgebrochen. ♦ TS

N A C H G E H A K T B E I
J e r e m y S e e w e r
(22/CH). Der Bülacher bleibt nach seinem dritten GP-Podium
In Folge ein HX2-WH-TitetkandidaL

Vo n A L E X H O D G K I N S O N

?Selt wann bist du wieder In
der Schweiz? Ich bin direkt
nach dem GP in Lommel mit
meinen Eltern in die Schweiz

zurückgefahren. Dienstag
warder ganze Tag komplett
voll. Ich war hier auf der
Strecke und konnte emen Teil
davon mit Yves Furlato für
die Presse fahren, „Bkk" und
andere sehr große schweize
rische tdedlen waren da. Das
war ziemlich anstrengend,
aber die Gelegenheit konn
ten wir nicht verpassen!

?Wle war dein Rennen
heute? Bis ich im ersten Lauf
auf Platz zwei war, war
Anstie schon außer Reich
weite, at>er wir hatten einen
guten Kampf im zweiten
Lauf. Ich hatte In den ersten
Runden die besseren Spu
ren, aber Ich kam nicht
vorloei. Als ich es endich
geschafft hatte, übernahm er
meine Spuren und konnte

drei Runden später kontem.
Ich hätte vielleicht besser mit
meiner Attacke gewartet.

?Wle war die Stimmung?
Unglaublich, ich habe jeden
Moment genossen. So viele
Menschen, Fahnen, Chaln-
saws. Es wäre schön gewe
sen, sich bei allen mit dem
GP-Sieg zu bedanken, aber
dre imal h in tere inander
Zweiter ist nicht schlecht. Ich
muss nur noch den letzten
Teil des Puzzles finden.

Tsiehst du das Rennen
positiv? Sicherlich wäre es
schön, auf einer Naturpiste
wie Payerne zu fahren, aber
sie ist für die moderne Infra
struktur nicht geeignet.

TEs fehlen dir nur noch 43
Punkte zu Herlings. Kannst
d u W e l t m e i s t e r w e r d e n ? I c h

will weiterhin Jedes Rennen
für sich fahren und das Beste
geben. Diese Einstellung hat
mir bis jetzt gut gedient

N A C H R I C H T E N

Eidgenössischer
Patriotismus
MXGP Die neunköpfige
Patrouille Suisse legte auf
dem Rückflug von einer
A i rshow in G larus e inen
kurzen Zwischenstopp ein,
um eine Vorstellung zu
E h r e n v o n M X 2 - W M - T l t e l -
kandldat Jeremy Seewer
In Frauenfeld zu geben.
Gle ich Im Ansch luss le is te te
der Bü lacher se in Danke
schön zur Freude der Fans
mit einem deutlichen Sieg in
der Qualifikation.

Duncan heimliche
Weltmeisterin

90

24

693

554
548
524

506
327

Tagess ieg: Cour tney Duncan

WMX Courtney Duncan zeig
te in Frauenfeid, dass sie
In d iesem Jahr d ie verd iente
O a m e n c r o s s - W e i t m e l s t e r i n
gewesen wäre. Erst vor zwei
Wochen l ieß s ich d ie 20-
Jährige aus Neuseeland den
M e t a l l s t i f t a u s d e m D a u m e n
entfernen, der ihr nach einer
Kollision mit einer Hobby-
Fotografin beim WM-Lauf In
Teutschenthal eingesetzt
w e r d e n m u s s t e . A m n ä c h s t e n

Tag flog sie nach Europa,
und nach vier Trainingsein
heiten fuhr sie die gesamte
WM-Elite mit einem Tages
sieg In Grund und Boden.
Starke Vorstellung auch von
Anne Borchers mit Platz 6;
Larissa Papenmeier vergab
WM-Rang 3 nach einem
Ausfa l l .

Jeremy Seewer in
Nationalfarben
MX2-WM Jeremy Seewer
und sein Sponsor IXS
dachten s ich e in schönes
Tr ikot für den Heim-GP aus.
Das Muster seines Renn
h e m d e s u n d d e s O r t e m a -
N a c k e n s c h u t z e s i n r o t e n
N a t i o n a i f a r b e n b e i n h a l t e t e n
Hosenträger und Rosen,
Das Hemd wird In l imi t ier
ter Auflage mit Seewers
Nummer 91 hergestellt und
für einen guten Zweck
versteigert. ♦AH
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Der schnelle ^Iwsi^n nd nflotorräder

SSV 10 5.2 quattro, £Z 7/2007.134 SOG
km, 331 kW (450 PS), quarz-gfau-met.,
Kl ima. Leder schwarz. Bi -Xenor, Bose,
voll, Sdardach. 20er Schmiedefelgen.
TÜV neu, Vß 19.400,•. Tel. 0172-2805163.
doc-casparyOholmail.de

i 7 « « n r r 4 k ; f o r * W < t a u f « A O f C T ' 1 7 0 0

S o i i n d f ü r a l l e 5 0 t u i K j M ' T e c h n i k -
Modelte indrviduellef Ktehg - auch mil
etektr. Klappensiouerijog
Toi. «49(0^264/8601. SounCprc^ per
E - M a i l ; i n f o O m a n a n i . d e H

S e r v i c e

Abonnenten-Serv ice &

Elnzelheftbestellunaen
Te l . 0 7 11 / 3 2 0 6 8 8 8 8
F a x 0 7 11 / 1 8 2 - 2 5 5 0

Bes te l l sen l ce ' und Abo-Serv Ice

motorsportaktuell@dpv.de
'Bitte Bankverbindung angeben

Chi ff re
Zuschriften richten Sie bitte an;
Motor Presse Stuttgart GmtiH i Co. KG

MOTOR
SPORT
a l l t u « n

MOTOB SPORT aktuell
C h i f f r e N r . . . .

7D762Sftrtf5a/t

M3 E46 und 650 CSi gesucht, wenig km,
unfi l̂frel snd scheckhettgeptiegt. Kody-
tek Classic Cars. Bahnhofsstiasse 70,
325S4 Löhne, Tel . 0171/8346864.
w w w . k o d y t e k - d a s s i c . d e H

" W i r M e m W i L j . - ' F i w r . x W e x w * W 1 8 0

C e d i l l a c E s c a l a d e P r e m i u m , 3 1 3 k W
(425 PS), 22' Alu, Leder, SSD, Bose, 30
Nävi, 8' Bt ldschirm, Entertainment, 360
Grad Kamera. Fahrer-Assistenzpaket.
D r e i z o n e r K l i m a , K r a f t s t o f f v e r l i r a u c h
und Emiss ionen außeror ts ; 10 ,3 V100
km, inneror ts ; 18 l / lOO km, Kraf ts toff
ve rb rauch komb in ie r t ; 13 ,1 1 /100 km.
C02-Emissionen kombiniert;302 g/Vm.
C 0 2 E H i z i e n z k l a s s e & 9 6 . 9 0 0 . - €
(MwSt awb.) GeigetCars.de GmbH.
Z a m d o r l e r S t r . 6 - 8 , 8 1 6 7 7 M ü n c h e n .
Tel. 039/427164-13. www.geigercars.de

H

m t r r - m j t w r t M j u . m M M j n a a p c n o t N e 3 r a a

Je tz t on l ine abonnieren!

TJWĵl Top-Prämien und attraktive
Geschenke zur A iuwa/ i f f

SPORT
r n k t a ' "

Cadiiiac ATS Coupö Tageszulassung,
VOLLAUSSTATTUNG. 2,0 i Turbo, Pre
mium, Bose Sound) Adaptiver Tempo-
nmi, 3D Kavi, Kümaautomatik, Memory
usw. , fü r e in k le ines Ge ld e ine TOP-
/Ausstattung. Preis 37.900.- € (MwSt.
awb.), Kraftstottverbraucn und Emis
sionen auBerorts: 6,7 1/100 km, inner
o r ts : 12 3 /100 km, Krafis to f t ve rb rauch
kombiniert: 8.6 U100 km. COB-Emissio-
nen kombin ier t ; 197 f t tkm, C02 EHiz i
enzklasse R CeigerCars.de Gn^,
Z a m d o r l e r S t r . 6 - 8 . 8 1 6 7 7 f A ü n c h e n .
Tel. OSafAaTlsa-ia. www.geigwcar5.de

H

Clievrolet Tahoe LTZ 5.3 i EcoTec3,
Rex Fuel E85. LTZ Ausladung. MyLink
Radio. Bose Soundsystem. Enledain-
ment . Leders i l ze SSD, A lu 20x9 Zo l l ,
Magentic Ride. Preis 69.900,- €(MwSt.
awb.) Krallsloffverbraueh und Emissio
n e n a u O e r o r l s ; 8 , 3 V I O O k m . i n n e r -
o r t s : 1 6 , 3 / 1 0 0 k m , K r a t l s t o t f v e i t i r a u c h
kombiniert; 11,2 1/100 km, C02-Emis-
sionen kombiniert; 262 g/km, C02 Effi
zienzklasse E. GwgerCars.de GmbH,
Z a m d o r f e r S i r . 6 - 8 , 8 1 6 7 7 M ü n c h e n ,
Tel. 089/427164-13, www.geigercars.de

H

tP- iMMr - i i f t t f - xpOflaVW 34241

Ä 3 C o r v e t t e

D i e s U r k s l e C o r v e t t e a l l e r Z e i t e n i i i
Corvette Coupö Z06. 6.2 I V8. 8 Gang
AT, Nävi, Sportsitze, Loder, verschie
dene /Ausslaltungen und Rarben sofort
liolorbar. Preis 119.000,- € (MwSl.
awb.), KraftsloHverbrauch und Emis-
sionon euOerorts: 7,8 1/100 km, innor-
o r t s : 1 9 , 1 / 1 0 0 k m , K r a f t s l o f f v o r b r a u c h
kombin le r l : 12 ,0 1 /100 km, C02-Emls-
sionen kombiniert; 279 g/km, C02 EHi
zienzklasse Q. GelgerCars.de GmbH,
Zamdorler Str. 6-8, 61677 München,
Tel, 089/427164-13, www.geigercars.de

H

" W i r « A y i w l T t J b K i - l l i o r o r H i n e w i a t O T M S C - I Z

a a A r d e n

X K R / L H O E N X K A . E Z 1 0 / 2 0 0 0 , 11 4 0 f X )
km. 340 kW (462 PS), schwarz. Klima,
V8 24.000, - . Chi f t re 1121657

Dodge Viper GTS & ACR sofort liefer
bar, 8.4 I VI 0, 6 Gang Schalter, in ver
s c h i e d e n e n P a r t i e n s o f o r t l i e f e r b a r ,
K r a f t s l o f f v e r b r a u c h u n d E m i s s i o n e n
außerorts: 12,7 i/100 km, innerorts;
18,1/100 km, Kraftstoffverbrauch kom
biniert: 15,21/100 km, C02-Emissionen
kombiniert: 380 g/km, C02 Etfizienz-
klasse G. GeigerCars.de GmbH, Zam
dorfer Str. 6-8. 81677 München, Tei.
089/427164-13. www.geigercars.de H

/ iWic« r tomar t r.« i fO 'mo f<vw) r f . |DWT.4 r Wr S rZXS

LEXUS RAGE EVEOTS
ZAMOVOOm- INLI

Testdrive-Events im LEXUS RC F, OS F.
TOYOTA GT 86. SUZUKI SwiH ab 349,- €,
Termin: 29.09.16. In fo : 0281/95295-55

H

3 4 3 1 5

6 3 A M G H e c k - O p t i k m i t u n d o h n e
Sound, für sämti . Model le r - Molonsie-
rungen. Tel. +49(0)5264/8601. Soond-
p r o b e p e r E - M a i l : i n f o O m a r i a n i . d e H

1
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9 .Augus t2016 /MOTORSPORTak tue l l K L E I N A N Z E I G E N

Felge Marian! Sportivo - Aktlons-
preis. fur den MB SLK ■ bOrrdig auf
AuSenkante der Karosserie ■ in S.5J und
10J X 18 Zoll und 26Ser Bererlung.
T e l . - ^ 9 ( 0 ) 5 2 8 4 / 8 6 0 1 H

M e r c e d e s - B e r u S 5 0 0 , 4 - i n a t i e , E Z
6/2004. 220000 km, 225 kW (306 PS). 2.
Hd., TÜV/AU 2018. schecktwftoeoRegt,
aPs. Voltausstattung, NP 130.000.-. tQ
10 .900 , - . Te l 0176 /81798520

e e x o - r - x v i y . i X i e - i f w t r M M ' s r s t r

R e n n a p o r t ^ A u s r Ü B t e r

T e l . 0 8 6 7 8 / 8 4 6
% v M r w . g a - r a c l n g . c a m

(§) b^embo.
M o t o r s p o r t ' u n d

H i g h P e r f o r m a n c e
B r e m s a n l a g e n

S e n k » - V e r i a u t -

Wartung A IttsündsetBing ■ Beatimg

M O T O R S P O R T

Kunststoffsctieiben klar od. grUn getönt.
Schiebefenster, mit verschied. Blegeradien,
für Porsche u. viele andere Fahrzeuge, auch
nachträglicher Einbau v. Schiebefenstern
mögl. T. 08157/998760

Sport- & Rallyereifen

Lütticke motorsport
0 2 3 5 4 - 7 0 4 6 9 9 3

www.lms-racing.com
Hewiand Vertrieb Deutschland, Wartung,
Verkauf, großes E-Lager. Tel. 02242/6840,
E-mai l ; molorspor lR ieg lÖaol .c iam H

R l j e k a M o t o r r a d - S a J s o n - A b s c h l u s a t r a i -
hing 3.-6.10.16, 269," € FruhbucherpreiS-
w w w . d r e i a r - r a c i n g . d e H

Race Events, Dnverdays, Einzeltraming.
DMSB Lizenz. Lehrgange Ihlos: RTS.
0171/4222466, www.speed-club.Oe H

www.Rennsportshop.com

R E N N S P O R T

V E R S I C H E R U N G E N '
C U C K v e r s i c h e r t I n s Z i e l !

Versicheningen
lär den Motorsport

R e n n k a s k o
e t 1 i a» -

Veranstalterhaftpf licht

cnortvers.de

Zimmer am DTM-Wocfienende Nürburg-
ring (9.-11.9.) zu vermielen. Nur 5 km von
Start^elentfeml. bieten wir meinem exklu
siven Gästehaus in Herresbach icilgende
übemachlungsmögiicnkeitanan.OiePrerte
gehen Jeweils lür drei Nächie inkJ. Früh
stück: Bhzelzimmer207.- €. Doppelzimmer
345 €. Suite 389,- €.
K o n l a k t : - 1 - 4 9 / 1 7 3 / 2 5 5 3 3 4 3

TurboproblemeT STK Turbo Technik.
0 2 6 8 2 / 2 6 2 9 9 - 0 , w w w. l u r b O l a d e r. n e I .
m a i l O t u r t i o i a d e r . n e l H

w i l b e r s . d e

ANZEIGEN-SERVICE
l / B fi U l W I i a H ) : !

Anzeigen-Coupon bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben einsenden an: Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG
Fahrzeugmarkt MSA

oder auch über unseren elektronischen Besielicoupon unter wHw.bestell-coupon.de/nisa D-70162 Stuttgart

Anzeî meiL (Pm 2eile ca. 30 Zeichen inkl. Satzzeichen und Zwischenräume)

Bitte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von:

□ IvlOTORSPORT aktuell € 2,00

□ MOTORRAD € 3 ,90

LI auto motor und sport € 3,90

ü sport auto € 4,20

Bitte veröffentlichen Sie den Text.
der häcnsimöglicfien Ausgabe

Und zwar in der Rubnk _____

. mal ab

nwa 34/16

u n t e r J A u t o s J M o t o r r ä d e r

J als Prrvatanzeige

ü als gewerbliche Anzeige
(wird mit "H* gekennzeichnet)

J mit Foto (max. Höhe 35 mm)
pnvat zzgl. 30.- €
gewerbl. zzgl. 50.- € (MmdestgröBe 3 Zeileni

J unter Chiffre zzgl. ID.- €

N a m e / r ^ m a

Bitte
a n k r e u z e n

Gewünschte KonVjmation
( 9 « l u i r f ü r D e u O c M M )

i H
a u l o

m o t o r

Aivti?noreoe ixivat €
j M e

»
4 Z M K I

17.-

2 J . -

6 0 . -

Z r d e

4,25

5 .25

15,-

Arurigenfvese ^witxicti' €

9 ,20

15,-

50 ,40

2 Zeilen

1 6 , ! 0

30,-

88 ,20

18,40

45,-

100,80

J Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nach Ertiait)

n «
v e n e r e

Z W e

4 .60

15,-

2 5 , 2 0

■ s p . u . s t

Wr iume (aut(e icXHiMien|

StraSe/Nr (kem Pntfsch)

P L Z / O n

Te l e f o n m t t A r w e r i l

R e c W X v w t i i i i O K h « L -

.mehrim Web: Nr. XXXXXXX' iinterwwwautomarict.auto-motor-und-sport.de
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Danner 1986 Im Ar rows-BMW
beim ersten Rennen In Detroi t

V o n C H R I S T I A N

B C H E N B E R G E R

N i c h t v i e l e R e n n f a h r e r k ö n
nen von sich behaupten, dass
s i e F o r m e l - l - A u t o s a u s b e i
den Thrbozeitaitem gefah
r e n s i n d . C h r i s t i a n D a n n e r
i s t e ine r von ihnen . Fü r MSa
macht der heutige TV-Kom-
mentator einen Vergleich
z w i s c h e n d e m A r r o w s v o n
1986 imd dem ersten Hy
b r i d - M e r c e d e s v o n 2 0 1 4 .

Von Pfei l zu Pfei l - auf keinen
anderen Rennfahrer t r i f f t d iese

Bezeichnung besser zu als auf
Christian Danncr. 19f?6 fuhr der
heute 58-jährige Münchner für
Arrows (zu deutsch Pfeil), 30
Jahre später durfte er in Ho-
ekcnheim den ersten Hybrid-
Silberpfeil testen. Jenes Auto
also.dassman für Pascal Wehr
l e i n be i den S i l ve r s i one -Tes t s
für Pirelli-Zwecke eingesetzt
und le ich t modifiz ier t ha t te .

Welten liegen zwischen den
beiden Fahrzeugen von 1986
und 2014. Fast 30 Jahre Entwick
lung. Und doch sagt Daunen
«Be ides ha t se inen Re i z . D ie
b r a c h i a l e P o w e r v o n d a m . i l s .
Und der Komfor t von heute.«

D o c h a l l e s d e r R e i h e n a c h :
Danner kam 1986 wie die Jung
f r a u z u m K i n d . D r e i W o c h e n
vor dem Saisonstart in Rio tes
tete die Formol 1 im Autodromo

Jacarepaguä. Beschränkungen
gab es noch keine. Es wurde ge

fahren, bis die Lichter ausgin
gen. Bei Arrows waren Marc
Surer und Thierry Boutsen fix.
Doch der Schweizer fiel aus.
weil er krank war. Und Boutsen
m u s s t e h e i m r e i s e n , w e i l s e i n
Vater gestorben war. Danncr
spulte mehrere GP-Distanzen
fiir das Team von Jackie Oliver
ab. Danach musste er sein «lieb

gewonnenes» Arrows-Cockpit
wieder räumen. Doch die erste

Begegnung mit dem A8 soll
t e n i c h t d i e l e t z t e s c i a N a c h
Surers schwerem Rallyeunfall
Ende Mai holte ihn Arrows zu
r ü c k . Z w a r m u s s t e D a n n e r i n
M o n t r e a l n o c h e i n m a l d e n
Osella fahrea Doch als im Hin
tergrund alle Patbleme gelöst
waren (Bemie Ecc ics tone läss t

grüßen), saß Danner wieder in
dem Auto, das er von Rio her
bestens kannte. Dennoch war es
« e i n w i l d e s E r w a c h e n » , e r i n
nert sich Danner. «Denn es war
schon ein Unterschied, ob du in
Rio tes test oder in Det ro i t auf
e i n e m S t r a ß e n k u r s m i t B o o s t
und Qualifying-Rcifen um ei
nen Startplatz kämpfst.» Denn
leicht wttf der A8 nicht zu fah
ren. sagt Diinner. Die Aerodyai-
mik sei instabil gewesen. Was
nicht erstaunlich Ist Der Wagen
hat ja auch nie einen Windkaail
von innen gesehen.

Aerodynamisch instabil
Boutsen hat sein Auto beinhart

abgestimmt. Damit kompen
sierte er das nervöse Verhalten

des Arrows, der sich schon in
se iner zwe i ten Sa ison be fand.
«Und», so erinnert sich Danner.
«schon im ersten Jahr kein
Überflieger war.»

Danner ging den anderen
Weg - und fuhr auf der Hinter
a c h s e « w e i c h e r » . D a m i t k a m
er zwar besser k la r, aber d ie

Grundproblematik des A8 blieb
dieselbe. «Das Auto war <strong
enough, but not stiff enough>I»

E r s c h w e r e n d k a m
iiinza dass im Heck ein
1 . 5 - I j t e r - B M W. T u r b o

«Das Auto
war <strong
enough, but not
stiff enough!)»

CHRISTIAN DANNER

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

mehr als 1200 PS fre^b, sodass
der Fahrer von hinten fast über
den Cockpitrand hinausge
drängt wurde. «Du kamst mit
Sdialicn kaum mehr nach», er
innert sich Danner, «so sehr hat
das Teil gcschobea»

In Österreich sicherte sich
C h r i s t i a n s e i n e n e r s t e n W M -
Punkt. Am selben Ort also wie
Ibiscal Wehrlein 30 Jahre später.
«Doch», sagt Danner, «ist des
sen Manor rund 18 Klassen bes
ser, als wir es je waren.» Außer

d e m r e i c h t h e u t e e i n z e h n t e r
Platz, um dasselbe Erfolgsetleb-
nis zu haben. «Damals musstest
du Sechs te r werden . Das war
ein hartes Stück Arbeit .»

W e i l m a n m i t d e m A u t o e i

gentlich nur gut geradeaus fah
ren konnte, lagen dem A8 die
langen Geraden und schnellen
Passagen am alten Österreich
ring. Dazu passte Danners ei
gensinnige Abstimmung ohne

h i n t e r e n S t a b i , w o d u r c h
d a s A u t o z u m i n d e s t i n

Zeltweg «nicht aerody
n a m i s c h . a b e r i m m e r h i n
mechanisch stabil lag».

Alles selb» einteilen
Wer glaubt, dass die Fahrer

von damals während der Ren
nen eine ruhige Kugel gescho
ben haben, der täuscht sich. Auf
Straßcrtkurscn wie Monaco
wurde viel mit einer Hand ge
f a h r e n . w e i l d i e a n d e r e m i t
Schalten beschäftigt war. Bla
sen an den Händen waren an
der Tagesordnung. Außerdem
musste man ständig den Ben
zinverbrauch im Auge behalten.
«Wir hatten da eine Anzeige
mit einem Plus und einem Mi
nus», sagt Danner. «Du muss
test selber entscheiden, wie du
dir die 220 Liter einteilst. Ob du
Boost gedrückt oder den Fuß
vom Gas genommen hast. Der
Kfike (Rosbeig, d. Red.) 1st am
Anfang immer mit voller Pow
er ge&hren. deshalb ist er so oft
stehen geblieben.» Durchfluss-

mengenmesscr und Simul i-
tionsprogramme waren damt Is
Fremdwörter. Auch d ie Date i -

aufzcichnung steckte in di n
Kinderschuhen. «Über Dros;« 1-
klappe. Drehzahl, Boost, Teri-
peraturen und Drücke wurd< n
wir informiert», sagt Daniw r.
Beim Rest musste man dem P v

pomctcr des Fahrers vertraue a.
M o t o r e n w u r d e n a m l a u f e i -

den Band ins Nirvan.i geschlis
sen. «Beim Hochschalten giiig
es ja noch», sagt Danner. «I a
fuhrst du im Begrenzer. Alk -
dings: Wenn du das zu oft jf-
macht hast, sind die Veniilk.ib-
pen runtcrgcfailen.» Brenzl g
war es vor al lem beim Runtc •
schalten. Da wurde einigen M t-
toren der Garaus gcm.icht.

H e u t e k a n n m a n d e n M o t o r
n i c h t m e h r ü b e r d r e h e n . U i d
dennoch: Einige Probletnchi n
sind dieselben geblieben. Der
P la t z i n den Au tos i s t n i< : i t

größer geworden. Das bek.i n
der 1,86 Meter lange Dann r
im 2014er-Merccdcs zu spüre v
Und er muss schmunzeln, wci n
er daran denkt, wie die beidi n
Erstbegegnungen mit soim n
beiden Fl-Pfcilen verlaufen sin 1.
«Damals in Rio hieß es clnfac i:
Einsteigen und losfahren. Ur d
da ging es wirklich ums Teste i.
Bei meiner Probefahrt im Me r-
cedes habe ich zwei Tage dan it
verbracht, Tbockenübungen; u
machen und die Sitzpositk n
anzupassen. Ich musste dafijlr
zweimal nach Brackley (liegen »
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Diich nicht nur der Sitz wurde

mil l imeicr i-enau .- ingcpusst.
Danner musste auch in den Si
mulator. Ohne Simulator, heißt
es bei Mercedes, gilu e.s kein
Ausfährtclicn. «Also habe ich
mich reingesetzi und alle Ab
läufe cinmaldurchnespieit: vom
Start über DRS bis zum I 'rozc-
derc. das Ich durchlaufen muss,
wenn ich in die Box reinfahre.»

Beim Anpassen des Sitzes
wurde Danner klar, mit weicher
Präzisioft heule K-earbcitet wird-
"Als ich in meinem HOer-Jahre-
Verständnis gesagt habe, ihr
müsst da ein bisschen was ab-
-schneidcn. damit ich mehr Platz
fiir meine Oberschenkel h.abc.
hat der ext ra fur den Si tz zu

ständige Mitarbeiter gesagt: <]a.
können wir macheru Aber das
muss zuerst abgeklärt werden.)
Eine Stunde später kam dann
aus der Engineering-Abteilung
eine Grafik mit dem «Go». «Auf
ihr war zu erkennen, dass das
Teil, dass ich gerne wegge
s c h n i t t e n h a b e n w o l l t e . n i K h
immer genug Gewicht au-shalt.»

Viel, viel geschmeidiger
Mit etwas Schummeln hat s ich
Danner dann so zusammenge
faltet, dass er im maßgeschnei
derten und ausgepolsterten
Cockpit des Mercedes am Ho-
ckenhcimring Platz nehmen
konnte. 30 lahre nachdem er
dort mit dem A8 fuhr. Das
«Yes!». als ihm die Mechaniker
die Heizdecken runtergozogen

haben, tnuss etwa gleich laut
gewesen sein wie damals das
«Wowl», als der A8 auf die lan
ge Waldgerade eingebogen ist.
Aue l ) das Gefüh l be im Fahren
sei vergleiclibar.so Danner. Der
Mercedes sch ieb t und sch ieb t .
Wie damals der BMW. «Nur ist
alles viel, viel geschmeidiger.»

Einer In- und Outlap folgen
zwei gezeitcte Kunden. Auf de
nen lässt i")anner den Stempel
zumindest auf der Geraden un-
tea «Aber man versucht schoa

risikooptimiert zu fahren»,
meint er. «Es wäre sehr pein
lich. wenn man da ins Moto-
d r o m r c i a s c h r a e t t e r t u n d d a s
Auto las K iosbet t schmeiß t»

Lenken, Schalten tmd Brem
sen is t lau t Tes t fahrer Danner
ein KinderspicL Zumindest was
die Bedienung betrifft. «Das
heißt aber noch lange nicht.
da.s.sos einfach Ist, mit dem Auto
schnel l zu fahrea»

Im Vergleich zum A8 hat der
Mercedes weniger Power. Aber
d i e k o m m t d a f ü r u m s o m e h r
auf die Straße. «Der Abtrieb hat
s i ch w i i l i r end de r Ku rve t üch t
ein einziges Mal verändert»,
w u n d e r t s i c h D a n n e r. « D a v o n
itabcn wir vor 30 Jahren nicht
einmal zu tr.äumen gewagt»

Viclieiciti erklärt das auch den

Spitznamen, den der Arrows A8
trug: «Wt)i)biy Wendy» - wab
belige Wendy. Davon ist beim
Mercedes im schlimmsten Fall
nur ein «W» übrig geblieben:
das WCS fi lr weltmeisterl ich. ♦

Zentimeterarfoeit: Dannets Platz Im Mercedes-Cockpit Ist begrenzt Danner 1966 Im Arrows-Dress

Annrs-SHWAa

A l u n n M i i / K a t i l e ^
Push-rod

Push-rod

4385 mm
2150 mm
5-6ang (manual)
S45 kafdinefahfer)
BHW H12/15
4/16
L5lrta/10500/min
ca.1250 PS

Goodvaar
Thiairv Boutsen (16 {insatte 1985.14 EinsaiK 1386)
Geihard Beiget (16 finsatie 1985)
Christian Danner (9 Einsälte 1986)
Marc Surer (5 Einsätze 1986)
1

l a

Chassis
Aufhängung vame
Aufhängung tinlen

Länge
Breite

Gelnehe
Gewkh l

Motor

Tylinder/Vertile
Hubraum/Drehzahl

lerstung
Reiten

fahret

WH-Punkle

Konstrukteurs-WM

HetcedesWOS

Kohlefasef
Push-rod
Pull-rod

4800 mm
1800 mm

l-Gang (seauenziell, haltiaulomatisth)
SBlkg (Inkl. Fahrer)

Mercedes-Benz Pt)106A Hybrid
6/24

1.6Ulef/15000/mm
680 PS • 160 PS (Rflckgewinnung)

Pirelli

Lewis Hamilion (19 Einsätze 2014)
-Hlco Rösberg (19 Eirrsälze 2014)

701

1.
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IMRE PAULOVITS

Die Augiist-Hignigm:
vor ZOIahren

Ralf Waldmann siegte In Imola und hegte wieder Titelhoffnungen

M o t o r r a d - W M B e i m 2 S 0 - c c n i -
G P v o n S a n M a r i n o i n I m o l a

besiegte Ralf Waldmann (Hon
da) den Aprilia-Star Max Biaggi
und sch loss dami t in der Ge
samtwertung vier Grands Prix
v o r S a i s o n e n d e b i s a u f z w ö l f
Punkte zum Italiener auf. Biag
gi war nach einem schlechten
Start aus der Pole-Position beim
Überholmanöver zu ungestüm
ans Werk gegangen und zum
Entsetzen seines Heimpubli-
kuras beim Überholmanöver
gegen Jürgen Fuchs auf Rang 5
im Kies gcstrandcL Waldmann
hbgegen blieb unantastbar und
siegte fünf Sokimdcn vor dem
Franzosen Olivier Jacquc und
dem Japaner Tohni Ukawa (bei
de Honda) . «Wald i« war nach
seinem vierten Saisonsieg be
geistert «Mental bin ich im Mo
ment unheimlich stark, während
Biaggi mit Aprüia in Verhandlun
gen überseinc hohen Gchaitsfor-
derungcn verstrickt ist und er bis
jetzt TOn Honda für 1997nur eine

V2-Honda zugesichert bekom
men hat Die WM ist wieder völ

lig offen!» Doch trotz aller Zu
versicht sollte es für Waldmann
doch nicht reichen; Riaggi blieb
am Ende des Jahres Weitmeister
- m i t nu r sechs Punk ten Vo r

sprung vor dem Deutschen.
Honda räumte aber nicht nur bei
den 250em, sondern auch in der
Halbliterklasse gleich alle drei
Podestplätze ab, Der 500er-
Superstar Michael Doohan be
siegte seinen Teamkoilcgen Alex
Ctiville um nur OJ04 Sekunden,
zwei Sekunden dahinter kam Ta-
dayuki Okada ins Ziel Mit zehn
bzw. zwölf Sekunden Rückstand
sahen die besten Yamaha-Piloten
Jean-Michel Bayie und Norifumi
«Norick» Abe auf den Rängen 4
und 5 die Zielllagge. Bei den
125em gewann der Japaner Ma-
saki Tokudome (Aprüia) vor
dem Marc-Märquez-Enidecker
E m i l i o A l z a m o r a ( H o n d a ) u n d

Jorge Martinez (Aprilia). Fünf ler
wurde ein gewisser Valentino

Rossi auf einer Aprilia RS^
Neunter der Deutsche ManfrtSd
«Te-x» Geissicr (Aprilia), I
US-Cross Jeremy McGrate
führte nach zehn von O Renndn
in den US-NaiionaLs, doch Ki-
wasaki-Pilot Jeff Emig ruckje
dem Honda-Star immer weiter
auf den Pelz. In Millville holic
Emig einen Doppelsieg uiJd
rückte bis auf 23 Punkte an «Bk
Mc» lieran. Noch vor McGrâ
kam Ryan Hughes mit der zweiten Kawa zweimal auf P2. I
CrossCoiintry-Railye Bei itdr
Australien-Rallye stürzte Spit
zenreiter Heinz Kinigadndr
schwer. Der KTM-Werksfahrdr
und Dakar-Teilnehmer fiel In
eine 50 Meter tiefe Schlucl̂ .
Knochenabsplitterungen im Bi
ckenbereich und am Lenden
wirbel waren die Folge.
Bahnsport Gerd Riss gewann
in Scheeßel zum zweiten Mk
die Lmgbahn-DM vor Karl Mai
er und Bernd Diener. Egon Mil
ler blieb nur Rang 5.

vor 40 fahren

Giacomo Agostlnl: Letzter Sieg mit MV Agusta auf dem Nürfourgring

M o t o r r a d - W M M i t d r e i
Grands Prix im August hat
t e n d i e P i l o t e n e i n e n h e i ß e n
Sommer, doch den vorzeiti
gen 500cr-Weltmeister Barry
Shecne ließ dies kalt, und er
verzichtete auf die Reise nach
Imatra, Brünn und zum Nür
burgring. So gewann in Finn
land Pat Hennen vor Lokalheld
T c u v o l A n s i v u o r i u n d d e m
Schweizer Philippe Coulon und
holte so den ersten SOOer-Sieg
e i n e s A m e r i k a n e r s . I n B r ü n n

siegte der Brite John Newbold,
Länsh t io r i und Cou lon wurden
erneut Zwvi ter und Dr i t ter. Auf
der Nürburgring-Nordschleife
schlug dann die Stunde des Gia
como Agost inL Als es am Sonn
tag Jtalt und regnerisch war, ent
schied er sich für die Viertakt-

MV-Agusta, setzte sich gleich
vom Start wog in Führung, und
als der Regen stärker wurde,
hängteer das Feld wie in seinen
besten Tagen ab und gewann
mit 52 Sekunden Vorsprung vor
den Suzuki von Marco Lucchi -
n e i n u n d P a t H e n n e n . D i e s e r

122. GP-Sieg sollte Agos letzter
werden und gleichzeitig der
Schwanengesang der Viertakter
und legendären MV Agusta Bei
den 125em gewann Tbni Mang
seinen ersten Grand Prix, bei
den Gespannen gab es einen
deutschen Doppclsieg dank
Schwärzel und Ste inhausen.

Wa l t e r V i l l a h a t t e s i e h d e n
250er-WM-nte l bere i ts in Imat
ra mit einem Sieg gesichert auf
dem Nürbuigring tat er das Glei
che bei denSSOem. Angel Nieio
sicherte sich auf der Nordschlei-
fe den Titel bei den SOem.
Forme! 750 In SUverstone tei l
ten sich Stes'e Baker (Yamaha)
imd Mick Grant (Kawasaki) die
Siege, der Spanier Victor Palomo
erntete in der Addition der bei
den Läufe den Gesamtsieg. Im
FIM-Cup führt weiterhin Carry
NLxon (Kawasaki), wenn der
Amerikaner auch im ersten Ren
nen wegen eines zerborstenen
Kolbensausfie] und auf das zwei
te Reimen verzichten mus.ste.
E n d u r a n c e B e i m 2 4 - S t u n d e n -
Rennen in Spa siegten die Fran-

zo.scn Christian Lcon/Jeail-
Cbude Chemarin mit der Werki-
Ilon Ja und holten sich so vor
tigdcn EM-Tilel.
Motocros,s-WM Roger DcÔ -
tcr konnte seinen SOOer-WM-lt-
tel beim letzten Uiuf Im hixcni-
burgischcn littelhrüek verteidi
gen. Der belgische Suzuki-Pilit
siimmcliezwar nur acht ihmkte,
behielt,aber eincnSechs-Punkt̂
Vorsprung vor seinem nicdel'-
ländischen Markcnkollcgen
Gerrit Wolsink, Wolsink stürzte
im ersten Lauf im Angriff auf
Ix-ader Jaak van Vclihovcn ur i
war damit gc.schlagen. Lauf- un 1
WM-Dr i t t e r wu rde Ma ico -Fa l •
rer Adolf Weil.
Bahnsport Egon Müller gi -
warm das I.angbahn-WM-Sem -
firuile in Scheeßel vor dem Nti -
seeländer Ivan Mauger und
dami t nach zwe i WM-Ti te ln in

Folge für d.is WM-Fin.i]cl976ihMarienbad qualifiziert. Auĉ
für das Specdway-WM-Finale
in Chorzow/PL war der Kieidr
«Komet» bereits mit der Nuni-
meri qualifiziert,
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les Notonadsports
^..vor SOIahren

Eddie Lawson; In Andsrstorp vorzeitig den SOOer-Titel gesichert

Carlos Lavado: Ebenfalls In Schwaden zum Weltmeister gekürt

... vor 50 lahren

M o t o r r a d - W M B e i m G r a n d
Prix von Andcrslorp in Schwe
d e n w u r d e n z w e i We l l m e i s t e r

gekriinl; Der Amerikaner Eddie
Liwson s icher te s ich und dem
Team von Multi-Champion Gia-
aimo Agost ini mit der Zweitakt-
Yamalm den Tilel in der 500er-

Kiinigsklasso 1986. In seiner
typischen Zurückhaltung und
Besche idenhe i t s chob Lawson
alle Komplimente und Glück
wünsche in Riclitung Yamaha;
«Das Motorrad ist einfach fan
tastisch, das machte den Unter
s c h i e d a u s . , . » F r u s t r i e r t w a r

liingegen der Australier Wayne
Gauner, der sich trotz Platz 2
mürrisch darüber beklagte, dass
er mit der Honda auf den Ge
raden keine Chance gegen die
IcisiunpimälSig überlegene Ya
maha von Ltwson gehabt habe.
"IVotzdem war Gardner insge
samt nicht unglücklich, denn
Anfang der Saison war er nur
als Wasserträger für Superstar
Freddie Spencer (da.s Wunder

kind halte 1985 die 500er- und
die 2S0er-WM gewonnen) ge
h a n d e l t w o r d e a D o c h n a c h
dem verletzungsbcdingicn
Rückzug Spencers stieg Gard
ner zur Nummer 1 des Teams
auf und Hell auch die Nummer
2 Yamahas, Randy Mamola, hin
ter sich. Bei den 250cm hieß der
neuen Champion Carlos Lava
do. Der Venezolaner gewann in
Anderstorp dos Rennen und da
mit eine Runde vor Saisonende
den "niel. Toni Mang stürzte ge
nauso wie Rcinhold Roth, Hans
Becker und Harald Eckl. Bester
Deutscher wvirde Siegfried Mi
nich (Honda) aufRang 9. wäh
rend der Schweizer Jacques
C o r n u ( H o n d a ) i m m e r h i n a u f
P la tz 7 l ande te . Fü r Yamaha-
P i l o t M a r t i n W i m m e r e s
nur einen zwölften Rang. Auch
bei den Seitenwagen und den
125em mussten d ie Deutschen
u n t e n d u r c h ; S t c i n h a u s e n / H i l -
ler verloren nach einer Itollision
mit den Schweizer Zurbrügg-

B r ü d e r n u n d e i n e m d a d u r c h
verbogenen Schaltgestänge alle
Podestchancen, und Adi Stadler
s c h a f f t e m i t d e r M B A i n d e r
Achtelliterklasse lediglich einen
achten Rang. Die Schweizer wa
ren erfolgreicher EglofJ/Egloff
w u r d e n Z w e i t e b e i d e n S e i
tenwagen, Bruno Kneubühler
(LCR) und Thierry Feuz(MBA)
holten sich bei den 125crn die

Ränge 4 und 7.
M o t o c r o s . < ! - W M A u c h 1 9 8 6
endete die 500er-WM im August
in Luxemburg, diesmal in Koh
lenberg. Der Brite Dave Thorpe
konnte mit den Plätzen 1 und 3
seinen im Vor|ahr in Luxembuig
gewonnenen Titel verteidigen.
Dabei gab es ein erbittertes Duell
mit dem belgischen Honda-Kol-
legen Andre Malherbe, der im
zwei ten Lau f h in te r Kawasak i -
Mann Georges Jobü ins Ziel
kam. Nach Vcrletzungspause war
Heinz Kinigadner erstmals wie
der d.abei und brachte seine KTM
nicht otine Stolz ins Ziel.

Mike Hailwood: Sieg bei der Senlor-TT, aber kein SOOer-WM-TKei

M o t o r r a d - W M D e r G r o ß e
P r e i s v o n F i n n l a n d i n I m a i r a

sorgte für eine Vorentschei
dung in der 500er-WM. Zwar
f ü h r t e z u n ä c h s t M i k e H a i l
wood, doch dann l ieß sich
das Getriebe der Vierzylinder-
Honda immer schwere r scha l
ten - und Giacomo Agostini
l i e ß n i c h t z w e i m a l b i t t e n . E r
ü b e r n a h m m i t d e r 4 2 0 e r - M V-

Dreizylinder die Führung imd
hängte Hailwood bis ins Ziel
um 40 Sekunden ab. fun Red
m a n w a r v o n s e i n e r V e r l e t

zung noch nicht genesen, so
baute «Ago» seine WM-Füh-
rung so gut wie uneinholbar
a u s . B e l m U i s t e r - G P u n d b e i
der nachgeholten TT gewann
zwar Hailwood, aber Agostini
wurde jeweils Zweiter, womit
er so gut wie Weltmeister war.

Bei den 125ern kam es zwi
schen Plül Read und Luigi Ta-
vcri zu einem der legendären
Schlagabtausche der Motorrad-
geschichtc. Read drängte Tave-
ri, dessen Fünfeylinder-Honda
an dem Tag nicht perfekt lief,

mit der kleinen Zweizylinder-
Yamaha mehrfach ab und kam
so um gerade eine Zehntelse-
kundc vo r dem Schwe ize r i ns
Ziel. Dieser schlug zwei Wo
chen später in Dundrod nüt
den gleichen Waffen zurück.
Gleicl i im ersten schnellen Eck
drückte er sich innen rein, und
Read k.am danach ganz aus dem
Rliythmus imd musste sich auch
der zweiten Honda von Ralph
Btyaas geschlagen gebeiL

Bei der TT startete Mike Hail
wood gleich in vier Klassen,
doch auch er konnte die 125er-
Fünfzylinder auf diesem Kurs
n i ch t i n den Gr i f f bekommen .
Bill Ivy machte so den Yamaha-
Doppelsieg vor Phil Read klar.
Wenn die 250er und die 500er
auch zu einer klaren Beute von
Mike Hailwood wurden, bei
den 350em b l ieb se ine Honda
gleich in der ersten Rimde bei
Blshopscnurt stehen, so ging
der Sieg .an AgostinL
Stiaßensport Bei der Ii Auf
lage des Bremer Fischerei
hafenrennens gewann in der

I25cr-Klasse Siegfried Möhrin-
ger auf einer Ex-Werks-DKW
aus den 1950er-Jahren, bei den
250ern Toni Gruber auf Bu l ta-
co, bei den 350em Wipfier auf
Aermacchi, bei den 50Dem
F e r d i n a n d K a c z o r u n d b e i d e n
Gcspaimcn MöQer/Buchecker,
b e i d e a u f B M W
Oflfroad Das Finale der SOOer-
Motocross-WM in Beuern ge
w a n n d e r R u s s e V i c t o r A r b e -
k o w a u f G Z . A n A d o l f W e i l s
Maico machte die Elektr ik sor

gen. so wurde er nur Vierter.
Paul Fr iedr ichs dur f te n icht in
die BRD, der WM-Titcl war ihm
.aber auch so nicht zu nehmen.

D i e D e u t s c h e G e l ä n d e m e i s
terschaft ging in Soltau zu Ende,
die noch verbliebenen Titel gin
gen an Siegfried Gienger (100
ccm), Dieter Kramer (125 ccm),
Lenz Müller (175 ccm). Kurt
Tweesmann (500 ccm) und
M.artmann/Hartmann (CJespan-
ne über 500 ccm).

Be im Sandbahn-EM-F ina le in
M ü h l d o r f h o l t e s i c h M a n f r e d
Poschenr ieder den Ti t cL

4
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Doku zu einem Kultauto:
Der Opel GT war ein Kult

auto. Dieses Buch liefert

erstmalig eine umfassende
Dokumentat ion der Renn

sportgeschichte des kultigen
Renners zwischen 196B und
1975.49 Euro, 300 S.. Text
engl./deutsch, ISBN: 978-

3940306043, bei www.
sportfahrer-zentraie.ti

c -

SctiQrzen-Alarm bei li9ier>
Ligier hat 1982 mit dem

JS19 besonders clever sein
wol len. Und das Auto vom
Sei tenkasten b is zum Heck

mit Schürzen abgeklei
d e t . D i e I d e e w u r d e v e r b o

ten. Spark hat den Renner
In 1:43 nachgebaut. Ca. 58
Euro, 1:43, im Fachhandel,

Infos: www.sparkmodel.com

Modelle, Bücher, DVDs,
Kalender - alles, was das
Racer-Herz begehrt

< Zwei Williams-Raritäten
MInichamps hat zwei abso
lute Raritäten aus der Gara
ge geschoben: Die beiden
privaten Williams FW07
von Emil io de Vi l lota (GP

Spanien 1980) und Deslr4
, Wilson (GP England 1980).

Rund 65 Euro, auf 504
Stück lim., im Fachhandel,
Infos: www.mlnichamps.de

< 3 T - l

< Das leben des Colin HrRae
Dieses Video ist wenige
Wochen, bevor ein tragi
scher Unfal l die Leben von
Colin, seines Sohnes John
ny und zweier Freunde der
Familie kostete, entstan
d e n . A b s o l u t s e h e n s w e r t !
19,90 Euro, Laufzeit 138
min, Kommentar engl., bei;
www.ral lyandracing.com

: Alkoholfreier Kartini
Weil Alkohol-Werbung In
Abu Dhabi vertreten Ist, hat
Wil l iams 2015 bei seinem
FW37 e in fach d ie ro ten
M a r t i n i - S t r e i f e n e n t f e r n t .
Minichamps hat den Wagen
v o n B o t t a s u n d M a s s a

nun in 1:18 auf den Markt
gebracht. Rund 190 Euro,
im Fachhandel, Adresse: s.o.

Black is beautiful >
ERA (English Racing

A u t o m o b i l e s ) h a t b i l d h ü b
sche Autos produziert. Dazu

zählte auch der R4D, mit
dem Raymond Mays vor und
nach dem II. Weltkrieg fuhr.
60 Pfund, 320 Seiten, engl.
ISBN; 978-1907085406, Im
F a c h h a n d e l o d e r b e i : w w w .

porterpress.co.uk

DIvlna Galica Die ehemalige
br i t i sche Renn fah re r in fe ie r t
am Samstag (13.8.) ihren 70.
Geburtstag. Galica war In
jungen Jahren eine erfolg
re iche Sk i renn lSufer in . Durch
Zufal l wurde sie zu einem
Promi-Autorennen eingela
den. Dort bewies sie großes
Talent, sodass sie die Latten
zur Seite legte und sich
fortan dem Rennsport
w idmete . 1976 sche i te r te
sie mit einem Surtees Fl an
d e r Q u a l i b e i m H e i m - G P i n

S l lvers tone. Zwe i we i te re
Versuche 1978 mi t Hesketh
sche i te r ten eben fa l l s .
Später wurde Galica zur Vize
präsidentin der Skip Barber
Racing School gewählt.
) »

Kur t Th i lm Warum s ich der
DTM-Champ von 1986 jahr
zehntelang zwei Jahre jürtger
gemacht hat. als er eigentlich
ist, bleibt sein Geheimnis.
Fakt Ist: Der Däne wurde am
vergangenen Mittwoch (3.8.)
60 und nicht 58 Jahre alt!
Das bestätigte uns Sohn

Nicki. Wir gratulieren zum
runden Geburtstagl
» >

Tom Corone l Der n ieder länd i
sche WTCC-Pi lot hat vor den
Rennen In Argentinien sein
Hotelzimmer geflutet. Der
44-Jährige ließ sich ein Bad
ein, legte sich aufs Bett und
schlief ein. Die Wanne lief
über und die Überflutung
nahm Ihren Lauf - bis in die
Hotellobby! Coronel war die
Sache sichtlich peinlich und er
gelobte: «Nächstes Mal gehe
Ich duschen.» ♦ CE/AW/MBR

DIvina Gallea 1978 beim Versuch, den Hedcetii zuqualifizferen

L E S E R B R I E F E

i - - - »

Hote l geflutebTom Corone l

A s t h m a t i s c h e M o f a s
Zu «Volle DrShoung nur auf
der Autobaho», MSa 33/201C

Zur Frape: Sind die deutschen
Fans zu satt?
Warum waren e ine Woche
zuvor knapp öüOOO Zuschauer
am Nürburgring beim WEC-
Lauf? Die Fans sind nicht satt,
sie wollen nur keine Prozession
von Rennwagen sehen, die aus
einem Conta iner von e iner

Strategiciruppe gelenkt wer
den und sich wie asthmatische
Mo fas anhö ren .

Rül/ffans;üsten
f)-543Jß .Schweich

Al les cntschiec ien
Z u m F o r m e l - l - R c n n e n i n
Hockcnhcim, MSa 33/2016

Gut. Rosberg hat schon selbst
dazu beigetragen, dass aus
.seinem 43-1'unkie-Vorsprung
inzwischen e in 19-Punk ie -
Rückstand geworden ist, aber
Nico ist auch Opfer eines
weiicrwendisch geänderten
und beliebig ausgelegten
Strafreglements - den Rest
besorgt dann noch sein Team:
Eine klemmende Hand-Siopp-
uhr (1) macht .lus einer
5-Sekunden-Zcitstrafe gleich
mal gute 8 Sekunden, die Story
kann To to se ine r Großmut te r
erzählen, ßankiert vom wieder
nur mühsam seine Schaden
f reude un te rd rückenden N ik i .

Die WM ist schon zur

Sommerpause entschieden.
Wa r u m w i r d L e w i s n i c h t

gleich zum alten, neuen und
sicher auch Weltmeister 2017
erk lä r t? !
Dr. Franz-Rosso Böcfc
D-87439 Kempten

Unter a l le r Kanone
Z u m M e r c e d e s - A u f t r i t t b e i
den 24h Spa, MSa 33/2016
Der Besch iss von Mercedes
beim 24h von Spa ist unter
aller Kanone. Ich habe

überhaupt kein Verständnis
für ein solches Verhalten!
Meine persönliche Meinung
ist, dass Mercedes das Gleiche
bei den 24 h am Nürburgring
gemacht hat. Nur da wurde
meiner Meinung nicht genug
nachgebohrt! Und nun ist es
n ich t mehr nachweisbar.
In Spa hätten sie auf jeden Fall
v ie l här ter bestraf t werden
müssen. Denn die Endplatzie
rungen sind in meinen Augen
nich t ve rd ien t .
Und ich frage mich immer
noch, warum sie nicht den
Originalmotor vom GT fahren.
So, wie BMW auch den Motor
fahrt, der auch in der Serie
verbaut ist. Der Slogan von
Mercedes, «Das Beste oder
nichts», ist gaaaanz weil weg
v o m B e s t e n !

W e r n e r R o s c h e r

D-56299 Ochtendung

S c h o n Wa h n s i n n
Z u « E i n m a l H ö l l e u n d
zurück», MSa 32/2016
Vielen Dank für die Story.
Sie erweckte bei mir viele

Erinnerungen.
Ich war als junger Fan im
Bereich Brünnehen Zeilzeugc
dieser Stunden. Ich habe heut
noch die Stimme von Jochen
Luck im Ohr: «Im Bereich

Bergwerk hat es einen Unfall
gegeben, die Nummer 1 Niki
i.auda war auch dabei»,
begleitet von dem hämischen
Gejohle der «Ja zum
Nürburgring»-Gemeinde.
Niki war ja für Hockenheim.
M e i n e To n b a n d - A u f z e i c h n u j i

gen d.avon sind leider durch
Umzugs wirren verloren
gegangen. Die samstäglichc
Rekordrunde in 6:58 war
s c h o n Wa h n s i n n .
Was das Heft betrifft,
macht weiter so,
Alfred Bläsen
ü - S l I O T K l i l n

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E-Mail: msa-lesertribuene@
motorpresse.de
(Bei Mails bitte unbedingt
die Postadresse angeben.)
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Aus einer anderen Zeit: BMW M1 Procarbefm DRM Revival

Zelt reise In der Elfel Während der moderne Automobilsport
kommendes Wochenende weitestgehend ruht, findet am Nür-
burgring mit dem 44. AvO Otdtimer Grand Prix eines der
absoluten iHighlights der deutschen Histo-Rennszene statt.
Einzigartig ist dabei die VielFalt der vertretenen Serien und
Fahrzeuge- Von Formel- über Touren- und GT- bis hin zu rein
rassigen Sportwagen ist die ganze Bandbreite vertreten. Zu
den Publikumslieblingen zählen vor allem die Fahrzeuge des
DRM Revival und die FIA Masters Historie Formula One, wo die
F1-Boliden der 70er-und 80er-Jahre bestaunt werden können.
Eine optische und akustische Kostprobe gefällig? Gerne:

Youtabexom Best of AVD Oldtimer Grand Mk al Nüitxjrgring 2015 (Best Sounds)

T E R M I N E

r v F FT m r w
11-143. AvD Oidtimcr Grand Prix. Nurbiiigring D

14.B. Tourenwagen/BTCC, knocktiiH G6
143. Tourenwagen/STK. Knutstorp S

47 TT i i i i i i r
11/133. ian îaha Hertingen DM D

133. Sjoeedwav. MäUia WH S
133. Speedwav/Paar.Riga EM IV
133- JESerGtand Prix. Belfast GB

13.8. liHocross. Unadiila/Mcw rwk USA
137143. Grasbahn. Rastede D

143- 4oto6P/Hoto"27Moioi Söieiberg W H A
1 4 3 . DM StserlNke. Assen D M . ML

1 4 3 MMocrcss.Gijnteisdorf I>l A

1 4 3 . Red M Rockies. Saelt)erq A

153. Grasbahn. Kandlslddi DM 0

w / m

3 9

M O T O R S P O R T I M T V

DfE)ISlA6.9.8.
18.00 7ourernra9en-WH.TermasdeRn
HorxloOmi.Rennai(W) RIBOyOBTl
18.00 Tourenwagen-WK.Iemasdelbo
Hondofl!A).2.Rennen{W) IltItOSPWTl
23.Sfl Rallve-EH.IläHvellresfl)vr(PlX
InskieEBC tl.B!OSF>ORTl

I1ITTWOCH,10.8.
20.50 EilancDainGTSenesüiduranreCiti.
24nSpa-ffgicoc(ti8mos(Zusl HOlOFtSTV
23110 Tourenwagen-WH. A'gentnen. V7FCC
A l A c r e s s n i B Q S F O R I l

[)ONI(ERSTAG.Il.e.

17.00 FomieiE.Saison[ilcW>lick2015/201S
( 2 u s l t U R O S F V R T l
19.20 ADÄcTclGefmanyNilrtKfgrng,
R e n n ^ ( W ) S P O R I l -
20.00 ÄDACGlHaslersNÖrbut!̂ .
« e n n w i K W ) S M R I l »
h.lD ADAC Formel 4 NÖrtugting.
R e n n e n K W ) S W R T l -
21iS ADAC Formel 4 Nurtugmg.
liennen_2W__ _ SPORT 1-
22.35 ADACTCRGermanyHOrtxjrgmg.
Be iv ien2 (W) SPORT 1 -
23.15 AOACGTHÖsiersNinDutgring.
R e n n e n 2 ( W ) S P O R T K

(RflTA6,l2.8.
00.25 AOACTormelANoibitgrtng.
R e n n e n 3 W ) S P O R T 1 »
08.35 TouFenwageci-WH.Ar9en(nen.WTCC
A l A r c e s s E U f t O S P O R I l

SAMSTAG, T3.B.
11.30 AOACGTMaslers.NOiburgriiig.Oie
Higniigli lsgiK.) SPORT 1
12.30 Deutsche Rallye Heistersdült.Raly«
War lDurgCZüsJ SPORI l

SONNTAG, 14 J.
0115 AOACGTHasters.Ni)ttiurgnng.(lie
H i g h b g n t s G i & l S P O R I l

DONNERSTAG,11.8.
14.05/19.IS Hotortad-WM-AusSlickauftfie
RenneninS[i<el6er9(A) EUROSPORTl

1400 RedBuKAIrRace.Asco)(OB),Rtiundc4
1 4 ( B w ) S P O R I l *
IGOO Re<IBuEAirRa(e.As(ot(G8ARoun(l'oi
8 und Final 4 _ _ SPORIl*

MONTAG, 15.8.
12.30 OeutscheRaVveHeislersdialLRalire
W a n i K i r g g u s l S P O R I l *

DIENSTAG, 9.8.
1030 Hotocross-WH(MXG7)Frauenfeld,
Rennen I(2us.) EUROSPORT 1
iiOO Hotacross-WHcHlliyifrauenleld." '
Bennen2gusj EUROtfORTl

MITTWOCH, 10.8.
lOOO Motocross-WM (HI2):Ftauen)e4d.
RennenKW) MOTORS TV
11.4S Hotoaoss-WH(HX2)rrauenteld.
fi e n n e n Z C W ) H O T O R S T V

niEnAG.as.

09.00 Ho(o(rad-WI4/>loto3. Spielt)̂  (AX
L Freies leaning (Ive) EUROSPORTI
10.00 Moloeiacl-WH/HoloGP.SDiellier9(A).
ITreies Training (Rv^ ̂ E^SPORU
UOO Holoirad-WH/Holo2.SDielberg(A).
Lfceies Training Ohn) EUROSPORTI
13.00 Holanatl-WH/Molci3.Spielt)erg(A).
ITreies Training (ive) EWtOSPORTl

14.00 MolottM-WH/HotoCP.SbielbetgCA).
ITreies Training (Bw) _ EUROSPORTl
15.00 Holorrad-WH/Moto2.SDie(betg(A),
ITreies Training Ohre) EUROSPORTl

SAMSTAG, 13.8.
09.00 Moloitad-WM/Hoto3.SDielt)eig(A).

3.FreiesTiaining(lln) BJR0S>0RT1

7////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////m^^
DEUTSCHER SPORTFAHRER KREIS AKTUELL I
Seit über 50 Jahren ist der Deutsche Sport
fahrer Kreis e.V. für Aktive und Fans bewährter
Partner, Raigeberund Interessenvertreter.
Die nächsten Einsätze: 20. August: Rheydter
Club für Motorsport eV. DMV; 27728. August;
DMV Wedemark-Rallyc.
Wei tere Infos im Internet : www.dskev.de

0935 Hotciffad-WK/MoloOP.SDielberg(A).

3.Pc8iesTiaic»ngaw) EUROSPORTl
1035 HotQrra(l-WH/Motci2.5Di«lt«rg(A|.

S-TceiesTralnngfllvb) _EUR0SP0RT1
U.45 MMoiiaä-WM.SDiVlt»'g(A).Vor-

berichlfQualitikjilondlirc) EUROSPORTl

1130 Hotcirraa-WH/Kolo3.5pldbwg(Ä).
Ouabtikalionffiw) EUROSPORTl
1335 Hotoriad-WH/HoloGP.SDklbergfA),

Qu^TAatiwOhe)

14A5 HotorTad-WH/Hcilo7.S[«elb«rg(AX

OualdtolwKBV« EUROSPORTl

SONNTAG, 14.8.
08.30 HotQrtad-WH.SpielUergCA).
Warni-up(llve)
10.00 Kotoriad-WM.SpleltieigCA).
Vorttefichte Rennen (live) EUROSPORTl
ILOO Hotonad-WH/Holo3.So>elt)erg(A).
R e m e i K R t t t ) E U R O S P O R T l

1105 Ho(CNiacl-WH/Mola2.S|>icltierg(A).
R e n n e fl ( R w ) ^ I N ^
IIIS Hotoiiad-WH/Molo2.Spielberg(A).
R e r w r fl i v e ) E U R O S P O R T l
13.45 Hotoriad-WH/HoloGP.SpieltierglÄ).
Rennen qhie) EUROSPORTl
2035 HotorTad-WN/MoioGP.S|Nelbefg(A).
R e m e n C W ) E U R O ^ T l
7t 15 Hotortad-WH/Hota2.Spleltierg(A).

Rennen (W) PJROSPORT l

HONTAG, 15.8.
1530 Molotrad-WHyHolo3, Spielberg (A).
Rennen (W) _.....WR0SP0RT1
1635 Ho!griad-WH/l4olo2.Splelb«g(A).

Reryien(W) EUROSPORTl
1735 Motorrad-WN/HoloGP.SpieltKrglA),

R e n n e n C W ) E U R O S P O R T l

I M n ä c h s t e n
H E F T / 1 6 , 0 8 . 2 0 1 6

A U T O M O B I L
Formel 1:Hintergmndstorys
H O T O R R A O
HototfiÖdweklhGP
ntlatffeiAssenOt)
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